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1 Gent 


Auch Odeſſa beſetzt! 
Im Nordoſten eröffnen Deutſche das 
Eindriugen in Fiuland. 


Weitſchauende Pläne! 


(Gelietert von der „Affogiirten Preffe“ und den „United Bre& Affoctattons*.) 


Berlin, 14. März. (Meber Yondon.) Gejtern Abend wurde amtlid 
verfündet, daf deutiche Truppen in Odeija, Südrnfland, eingerüdt jind. | 
Berlin, 14. März (Meber Yondon.) Das Dentihe Haupt- | 
quartier erflärt in jeinem Nadymittansbericht, daß die denticdhen ITrup- | 
pen, weldje Cocjja beiesten, in Webereinftimmung mit der rt mani-| 
ſchen Regierung abagejfandt wurden. 


Odeſſa, der wichtigſte Seehafen des ſüdlichen Rußland und der 
Bevölkerung nach feine viertgrößte Stadt, wurde von der Zarin Ka 
tberima IT. int Jahre 1794 gegründet. Sie hat etwa 450,000 Ein— 
wohner, worunter nahezu ein Drittel Juden ſind. Zu normalen Zeiten 
wohnen auch mehrere Tauſend Deutſche in der Stadt, welche der größte 
Verſandtplatz Rußlands iſt. Unter vielen wichtigen Anſtalten enthält 
Odeſſa auch die „Kaiſerliche Neu-Ruſſiſche Univerſität“, welche 1865 be— 
gründet wurde. 

Amſterdam, 14. März. In einer von der Rheiniſch Weſtphäliſchen 
Zeitung geſtern erhaltenen Berliner Depeſche hieß es, Kämpfe in der 
Ukraine ſeien wieder heftiger geworden, weil die Maximaliſten durch 
viele tſchechiſche und andere öſterreichiſche Deſerteure verſtärkt worden 
ſeien. Die Deutſchen haben mit ſolchen Banden häufig heftige Schar— 
mützel zu beſtehen, undwenn ihnen angehörende Leute in ihre Hände 
‚allen, dann werden fie itandrehtlicdh erichoiien. 

Yondon, 14. März. Wie es heiät, itofen die türfiich-deutichen 
"Näne im Naufaius, welhe die Preisgabe von drei Ffaufaftihen Pro- 
vinzen jeitens Rublands in ji Ichliegen, auf Widrritand der Kaufajııs 
regterung. Dieſe erklärte, daß jte den riedenävertrag mit den Boliche: | 
wift nicht anerfenne, und dab die Türfer mit dem Haufafus direft| 
unterhandeln ſollte. 

Die drei kaukaſiſchen Provinzen würden, wenn an die Mittelmächte 
preisgegeben, einen Weg nach Perſien und dem Kaſpiſchen Meer öff— 
nen, — und in letzter Inſtanz ſoll Deutſchland es auf Judien abge— 
chen haben. v 

St. Petersburg, 14. März. Geitern war der erite Nahrestag der 
niftfchen Revolution... In allen NRegierungsämtern, die ihren Sig no 
ct nad Mosfan verlegt haben oder dauernd in St. Petersburg bleiben | 
werden, rubte die Arbeit; ebenjo in den Fabrifen und Drudereien, Zei: | 
tungen erfehienen miht. Der Straßenbahnverfehr war mährend des | 
zauzen Tages eingeftelt. Dagegen waren öffentlihe KRundaebungen 
irgendwelcher Art nicht zu verzeihnen. 

Rumänien tritt Delfelder ab? 

Berlin, 14. März. (Meber London.) Die „Dentiche Tageszeitung“ 
lart jid aus Wien melden, dat Aumänien feine Delfeldeer — jamt dem 
;ugcehörigen Gebiete — an IIngarn ebtreten werde, dak diejelben jedoch 
von einer gemeinidaftlihen dentichen, dfterreidi-ungariichen, bulgarischen 
und rumäniichen tontrollbehörde verwaltet werden jollen. An welchem 


Serhältniß die Retrolenm-Prodnftion verteilt werden wird, das joll 
jnater vereinbart werden. 
Lrostfv befämpft den Srieden! 

WBajhington, D. E., 14. März. Cine Depeide vom amerifaniicen | 
Petersburger Botſchafter Francis welcher ſich derzeit in Wologda, 
Sibixrien, aufhält — an das amerikaniſche Staatsamt enthält wei— 
tere Anzeichen dafür, daß Leon Trotzky, der frühere ruſſiſche Sekretär 
des Auswärtigen, die Gutheißung der deutſchen Friedensbedingungen 
durch den Kongreß der Volksräte in Moskau bekämpfen und eine Re— 
arganiſirung und weitere Aufbietung der ruſſiſchen Armee für die Ver— 
teidigung des Landes befürworten wird. 

Tibetaner empören ſich. 

VPeking, China, 14. März. Eine verſpätete Meldung (urſprüng 
lich vom 11. März datirte) beſagt, daß die Tibetaner, ſich die Unord— 
nmuingen in der Provinz Szechuan zunutze machend, ſich empört haben, 
und daß 10,000 Maun im Felde ſtehen und mit modernen Gewehren 
bewaffnet ſind. 

(1913 forderte Tibet vollkommene Selbſtverwaltung und hatte 
einen erfolgreichen Kampf gegen die Chineſen. Dann ſchritt England 
ein und ſtellte an China Forderungen, über welche die Verhandlungen 
edoch noch nicht zum Abſchluß gebracht ſind.) 


Wünſche der AlandInſulaner. 

London, 14. März. Die Bevölkerung der Aland-Inſeln richtete ein 
indringliches Erſuchen an die finländiſche Regierung, ſowie an Kaiſer 
Wilhelm und den König von Schweden, daß die Wünſche dieſer Inſulaner 
vor der endgiltigen Friedenskonferenz berückſichtigt werden möchten, und 
daß eine Volksabſtimmung geſtattet werde. So wird über Kopenhagen 
gemeldet. 

(Die Aland-Inſeln liegen in der Oſtſee zwiſchen Finland und 
Schweden und gehören politiſch zu erſterem. Schweden ſandte ſchon vor 
mehreren Wochen eine kleine Streitmacht nach den Inſeln, um die dor— 
tigen Nationalitäten zu ſchätzen; und neuerdings ſoll Deutſchland dort 
Truppen halten. Nach den letzten Nachrichten beſetzten die Deutſchen Abo, 
ohne daß es zu Zuſammenſtößen kam.) 

Der Angriff von geſtern Nacht. 

Yondon, 14. Marz. Cine neue britiih-amtlihe Meldung jaat: 

„Ein oder zwei feindliche Yuftichiffe griffen geitern furz nach 9.30 
Abends die Nordfitite an. Ctiva zwanzig Yomben wurden nahe der 
Niifte abgeworfen. Berichte über die Verluite oder den Schaden liegen 
noch nicht vor.“ - 

Yondon, 11. Marz. Ber dem Yurftitreiizug von geitern Nacht 
iiberquerte ein Yuftichift die Kite und warf’4 Yomben auf Sartlepoo! 
ab. 6 Rohnhäufer wurden dort zerftört und 3 beſchädigt. 5 Perſonen 
wurden dort aetötet nd 9 verlegt. : 


Keller die fiherite Suflucht. 


Barıs, 14. Marz. Mmtlid wurde heute die Befanntmadung ver- 
örtentlicht, daß ich bei den beiden legten lleberfällen deuticher Flug— 
fahrzeuge Keller als beiten Aufenthalt erwiejfen baben, in denen man 
Scan gegen Bomben, Yufttorpedos und feuerberuriadhende Gejchniie 
tinden konnte. Sn verichtedenen Fällen wurden Säuser fait vollitän- 
dig zeritört, mährend ihre Weller unveriehrt blieben. Nnfolgedeflen tt 
eine beiondere Rolizetabteilung geihaften worden‘ um die Hausbeiiger 
bezuialih der Stärfe ihrer Erdaeichojie aufzuklären. 

Stemlih großer Sciffsverluft. 

Yondon, 14. März. Xaut Bericht der britiihen Ndmiralität von 
geitern Abend wurden in der vergangenen Mode achtzehn britiicdhe San- 
delsfchiffe durch Tauchboote oder Minen zerjtört: darunter fünfzehn der: 
größeren Rlajie von 1600 Tonnen Gehalt oder mehr, und drei der Flei- 
neren Klafje von weniger ald 1600 Tonnen Wafferverdrängung. Außer- 
dem ging ein Stichfahrzeug verloren. Act Sandeleigiffe wurden vrfolg- 
los angegriffen. 

Schon jeit drei Wochen it die Verluftliite jedesmal To ziemlich) | 
diejelbe. 


1 
N 


* 


Straße. 


* 


x 


Chicago, Donnerstag, d 


‚geplant, die Flei chabgabe an die 


Hat ausgelitten. | 


Macte mittels Leuchtgaies ihrem Da: | 
fein ein Ende. 

Die 21jährige Sufie YFerris, Nr. 
1727 Flether Straße, litt an ber | 
Fallfuht, war fjeit Monaten fie) | 
und hatte wiederholt ihren Belann= | 
(en gegenüber geäußert, daß fie ihre 
Mutter nicht zu überleben wünfchte. 
Heute früh wurde fie an Leuchtgas | 


eritidt in ihren Schlafzimmer von 
ver Mutter gefunden. Die Poligei | 
gelangte nach allerdingd nur ober= 
flächlicher Unterfuchu zu der Ueber: 
seugung, daß Selbitmord vorliege. | 

Sn einem Anfalle von Schwermut | 
hat der Söjährige Albert Soll, Nr. 
2838 Woodard Ape., mitteld Leucht- 
gafes jeinem Dajein ein Ende ge=| 
macht. | 

Auf diefelbe Weile endete ein etwa | 
Sojähriger Mann in feinem Zimmer 
im Haufe Nr. 663 N. Dearborn 
Die Leiche harrt im Beltat 
tungsgeichäft Nr. SION. Clark Str. 
ihrer Identifizirung. | 

In der Schanfwirtichaft Nr. 2075 | 
Lincoln Ave. brah um Mitternacht | 
der 5Yjährige Schanttellner Kohn | 
Heppel, Nr. 1402 George Straße, 
entjeelt zufammen. Man mutmaßt, 
daß Herzlähmung den Tod herbeige- 
führt babe. 

Der A2jährige John Miyer, Nr. 
1827 Girard Straße, der fürzlich in 
der Anlage der Firma Montgomery 
Ward & Eo., Nr. 1039 Kingsburn | 
Straße, den Fahrjtuhlichacht hinun | 
terfiel, ift ven bei jener Gelegenheit | 
erlittenen Verlegingen erlegen. 

Bon Leuhtgad übermannt, daß | 
einem offenen Brenner entftrömte, 
wurde der 4Ojährige Wim. Warren | 
im Schlafzimmer feiner Wohnung | 
Nr. 742 N. Wells Str. Der Mann | 
bat Nufnahme im Baflavanthofpital | 
gefunden. 


Teure Mahlzeit. 


Gaſt einer Speiiewirtichait muß Ban: |der Artilleriefanmwf auf. Die Nufflärungsoperationen wırden tortgejegt. | Chicago 


diten $IO Trinfgeld geben. | 
Zwei Banditen die fich heute zu| 
früher Morgenftunde in der Epeife- | 
wirtichaft Nr. 233 Dft 35. Str. 


einftellten überrumpelten beren Be= 


figer, 9. Wid, und 3. U. Uae, Nr. | längerer artilleriftiicher Vorbereitung die Franzöfiihen Schanzen nord» |eriviejen, aber, 


4644 Prairie Ape., der 
dem Lokal ſpeiſte. Letzierer 
$10 ein, Wid 32, die ſich 
Kaſſe befanden. 

Um feine goldene Uhr und $71| 
wurde der Wirt Uaron Siegel heute 
von drei farbigen Banditen beraubt, 
die ihm in feinem Lofal sinen fur 
zen Befuch abitatteten. 

nie 
Entwiſcht. | 


Aus einem Irupp Gefangener, die | 
heute Morgen in das Stabtaericht | 
im Rathaufe gebracht iverden foll-, 
ten, wußte James McCann, ein alter 
Zuchthauspogel, der am Sonntag | 
wegen Landftreicherei aufgegriffen | 
wurde, zu entwiichen. Er wurde erit 
vermißt, als der Fall'im Gericht auf- | 
gerufen wurde. | 


— — 


gerade in 
büßte 
der 


in 
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Fener zerſtört Hochfchule. | 


Jadjonville, ZI, 14. März. Eine) 
Feuersbrunit, Die gegen halb 3 Uhr] 
Morgens ausbrach? zerftörte dag Ge-; 
bäude der hieſigen Hochſchule voll-! 
ſtändig. Sie verbreitete ſich auch auf 
die Episkopalkirche, die gleichfalls 
bis auf den Grund niederbrannte. 
Geſammtverluſt etwa $140,000.| 
Man weiß nicht, wie das Feuer ent-| 
ſtanden iſt. 

EineZeitlang war ſogar das ganze 
Straßengeviert gefährdet, und be 
reits jah man etiwa 20 Eleinere Dadh- | 
brände lodern; doch konnte die Feuer=| 
wehr nach ſchwerem NKampfe, den! 
Brand unter Kontrolle bekommen, 
ehe die Hilfe aus Springfield eintraf. 


Achtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.“ 


sn der nädhiten 


„Sonnlagpoll” 


wird ımter obigem Titel der 
dritte einer Reibe von Aufiägen 
eriheinen, im‘ denen der Ver. 
falier, Johannes Walter, nad 
alten NAufzeihnungen und den 
Grinnerungen alfer Bewohner 
bon dem 


Entfichen nnd Werden 


einiger der- Sanptitraßen der 
Stadt erzählt. 
North Avenue. 
(Fortjeßung.) 


Dan beitelle die „Sonntag- 
pojt” rechtzeitig bei Trägern oder ' 
Zeitungshändlern. Preis 3 Cts, } 

ö— — —— — — 
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‚ Anferdem wurden geitern an der franzöfiic-belgiichen Front 17 feind- 
liche Neroplane nnd drei eilelballons niederaeihoiien. 
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\eid8 ald auch der Yallhung anges' 
klagt ſind Bennie Feinberg, 
Forx und John E. Reynolds. 


Frau Chicago: „Das Negativ jicht ja recht ant aus. Hoffentlich 


wird cs and ein autes Bild geben“. 


Don weitlichen Rrieasichauplägßen. 
Berlin, 14. März. (lleber 
meldete geitern Mpend: 
„Meitlicher Kriegsſchauplatz: 


London.) Das große Hauptquartier 


Sir vielen Abjchitten lebte am Abend 
Ver der Abweiſung eines belgiſchen Vorſtoßes öſtlich Nieuport nahmen 
wir einen Offizier und 30Maänn gefangen Von unſeren Unterueh— 
mungen öſtlich Zonnebeke und weſtlich Fromelles wurden 23 engliſche und 
vortugieſiſche Gefangene eingebracht. 

„In der Champagne ſtürmten weſtpreußiſche Kompagnien nach 
öſtlich Prosnes, 
fangenen zurück. 

Die kräftige Luftaufklärung führte zu heftigen Kämpfen. Geſtern 
wurden 19 feindliche Aeroplane und zwei Feſſelballons abgeſchoſſen. 
Rittmeiſter Baron v. Richthofen errang ſeinen 64. Luftſieg. 


zerſtörten die feindlichen Werke und kehrten mit 90 Ge— 


Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Deutſche und 
Truvpen ſtehen vor Odeſſa. 

(Haben es nach ſpäterer Meldung beſetzt) 

„Mazedoniſche Front: Nahe Mokowo, im Tſchernawinkel, dauerte die 
im den letzten Tagen durch unſere erfolgreichen Vorſtöße verurſachte, ver— 
ſtärkte Tätigkeit der franzöſiſchen Artillerie geſtern an. 

Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Nichts zu berichten.“ 

London, 14. März. Das bhritiſche Kriegsamt veröffentlichte heute 
nachſtehenden Bericht über die Kämpfe an der weſtlichen Front: Unſere 
Vorſtoßtruppen drangen geſtern Abend in die ſüdöſtlich von Epehy be— 
findlichen feindlichen Linien und hrachten Gefangene mit zurück. Ein 
von den Deutſchen nördlich von der Ypern-Staden-Eiſenbahn unternom— 
mener Angriff wurde zurückgeſchlagen. Während der Nacht war das 
Geſchützfeuer ſüdweſtlich von Cambrai beiderſeits ſehr lebhaft und das 
feindliche verſtärkte ſich beſonders im Bezirk von Neuve-Chapelle und 


öſterreichiſch-ungariſche 


Fauguiſſart. 


Paris, 14. März. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete geſtern 
Abend über den Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie 
folgt: Die Artilllerietätigkeit in den Argonnen und auf dem rechten Ufer 
der Maas war ſehr lebhaft. Belgiſche Truppen drangen nach vorgerge— 
gangenen ſtarkem Geſchützfeuer in die feindlichen Schützengräben ſüdöſt— 
lich von Lombbaertzyde ein und töteten die meiſten dort befindlichen 


Deutſchen. Bei weiterem Vorrücken wurde ein feindlicher Gegenangriff im 


Handgemenge abgeſchlagen, worauf ſich die Deutſchen auf ihre zweite 
Linie zurückzogen. Im Laufe des Tages wurden von franzöſiſchen Flie— 
gern 12 deutſche Aeroplane zerſtört und drei andere, die ſchwer be— 
ſchädigt wurden, fielen innerhalb der feindlichen Linien zur Erde. 

An der öſtlichen Front unternahmen franzöſiſche Truppen mehrere 
erfolgreiche Angriffe nördlich LMumnica, und in der Näöhe von Grade— 
ſchnitza machten ſerbiſche Trupen einige Bulgaren zu Gefangenen, und 
Flieger der Alliirten bombardirten auch feindliche Anlagen bei Ruhel 
und nördlich von Monaſtir. 


Aeroplane der Alliirten niedergeſchoſſen. 
Berlin, 14. März. Das Deutſche Kriegshauptquartier berichtete, 


daß drei einer Luftflotte der Alliirten zugehörende Aeroplane, die über 
Freiburg im Breisgau fliegen wollten, heruntergeſchoſſen 


wurden. 


Britiſcher Fliegerſieg gemeldet. 
London, 14. März. Eine britiſch-amtliche Meldung beſagt: 
Zwei britiſche Aeroplane banden am Dienstag mit fünf feindlichen 


Aeroplanen über der Nordſee an, zerſtörten einen derſelben. brachten 
einen anderen berab ımDd kehrten ſelber wohlbehalten zurück. 


Hoſpitalſchiff angegriſſen. 


London, 14. März. Auf einer Heimwärtsfahrt wurde das bri— 


tiſche Hoſpitalſchiff „Guilford Caſtle“ (Kapitän Thomas N. Lang) von 
einem feindlichen Tauchboot am 10. März Abends um 5:35 Uhr am 
Eingang des Briſtolkanales erfolglos angegriffen. 


Der Dampfer, wel— 
cher die Flaggen des „Roten Kreuzes“ führte und alle Lichter ange— 


dreht hatte, wurde beſchädigt, erreichte aber mit Mühe noch den Hafen. 


Verlieren die Geduld mit Holland. 


London, 14. März. Großbritannien und die Vereinigten Staaten 


haben ſich geeinigt, die Verhandlung mit Holland über die in Häfen der 
Alliirten liegenden holländiſchen Schiffe abzubrechen. Die Regierungen 
der beiden Länder behaupten, die holländiſche ſei zu läſſig bezüglich dieſer 


Augelegenheit und deshalb haben ſie ſich jetzt entſchloſſen, in der nächſten 


Woche alle ſolche holländiſche Schiffe mit Beſchlag zu belegen. Dadurch 
werden die Alliirten einen Schiffstonnengehalt von einer-Million ge— 


winnen, wovon ſich 70 Prozent in amerikaniſchen, 15 Prozent in briti- 
ſchen und 15 Prozent in Häfen anderer Läuder der Alliirten befinden. 

Holland ſoll nur bis zum 18. März Zeit gegeben werden, ſich den 
Forderungen der Alliirten zu fügen. * 


f 


5 Gehilfen der Dry Chicago Fed. 


Wegen Meineids und Fälihung. 


‚Handlungen ftehen, wenn fie die Er 


Trokene im Heb. 


Srandjury erhebt Anflagen gegen 


Amerikanische Nahrungstommillion ver: 
handelt darüber mit Allirten. 


Vom Kampffeld. 


Geliefert von der „Aſſozilrten PBreffe“ und den „United Breb Nffociationd*.) 
Wafhington, D. E., 14. März. Die amerifaniide Fleiſchausfuhr 
Anklagen gegen act Perjonen, an die Alliirten wird nädyitdem um 50 Prozent vergrößert und vielleidjt 
die von den Prohibitioniften mit der bald jogar verdoppelt werden! Die Nahrungsverwaltung pflegt Derzeit 
Zufammenftellung der Lotaloption= | Verhandlungen mit den Nahrungsvertretern der Alliirten. | 


etittion betraut waren, mittels deren * * 
= Aöftimmung über die Schanf=, Eijenbahnbill erledigt. 
frage in der Novemberwahl erzmun: MWaihington, D. E., 14. März Der Bericht des gemeinjamen 
gen werden jollte, wurden gehern | Konjerenzansichnuiies beider Sinunrehhanjer über die Eifenbahnfontrolfe- 
bon der Grandjurn erhoben. Die bill wurde auch vom Abgeordnetenhanie anincheiken. 
Die Bill ging an den PBraiidenten. 
Meldung. 


Unktlagen lauten auf Meimeid und 
Fälſchung. E83 verlautet, daß meh RE 
General Perihinas 
Maihingten, 14. März. Der Angriff, welchen deutiche Truppen it 


tere der Angeklagten geitanden ha= 
ben, Hunderte von Namen aus dem 
Adreßbuch abgefchrieben und Die) por Macht vom 4. zum 5. März auf amerifaniihe Stellungen madten, 
Unterfhriften auf_ ber Petition ge* | purde von der 42. oder Nainbow-Divilion abgefchlagen. KXettere jeßt 
fälfcht zu haben. Sowohl des Mein: | ji aus Regimentern der Nationalgarde zulamınen, 
Najbington, 14. März. Ueber die Zurückweiſung des deutſchen 
Angriffs am 5. März ſeitens der amerikaniſchen 42 oder Rainbow— 
Diviſion wird des Weiteren berichtet, daß die Amerikanre nur geringe 
Verluſte hatten und daß ſie weder Vermißte noch Gefangene einbüßten. 
Der Kommandirende des achten franzöſiſchen Armeekorps, General 
Gerard, ſprach dem amerikaniſchen Diviſionskommandeur ſeine Glück— 
wünſche aus zu dem Schneid, mit welchem ſeine Truppen den Angrif 
‚aögeichlagen hätten. 
Waſhington, 14. Marz. 
ıDerluftliite veröffentlicht: 


Hatten Unterichriften für Petition ge 
fammelt. — Varromw verteidigt fie, 
erflärt aber, ic jeien Werfzenge der 
Liberalen, wenn fie ichuldig feien, 


Bert] 
Nur! 
|deg Meineids angeklagt find be 
| Diamond, David Cohen, Mrthur 
‚Bhprne, Paul Haag und Edward R. 
Tobin. Den Anflagen werden, mit 
‚erwartet wird, andere Anflagen fol» 
gen, die fi} ebenfalls auf die Uus= 
lagen der ungefähr 50 Zeugen 
‚fügen, welde die Grandjurh vorge 
‚laden hat. 

| Die Erhebung der 
Ivon den Liberalen 

|bafür angefehen, daß ihre Einwände 
gegen bie Lofaloptionpetition be- 
| grünbet find. 

Jarrows Antwort auf Anflagen. 
Herrihaften von der Dry 
rederation famen die An- 
klagen gegen acht Berfonen, die lin 
terichriften für ihre Lofaloptionpe 
Itition gefammelt hatten, nalürlich 
jehr ungelegen. Sie’erflärten, noch 
fei die Schuld der Anaeklagten nicht 
wenn Sie fchu.bia 
‚feten, feien fie nur Werkzeuge der Cr: 
beralen gemeien. Baitor Philiv Yar 
‚rom bezeichnete die Erhebung der 
Anklagen durch die Grandjury als 
‚ein Mittel, die Wahlbehörde zu be: 
‚einflufien, welche über das Schidfal 
'der Lofaloptionpetition zu entfchei 
den bat, und erflärte, die Brauer 
ſeien aller Schliche fähig, auch des 


Tricks, die Grandjury mit meineidi * — u der berüfinste deu⸗ 
. * — tn ymr‘ Innr ar . Yerırfiı » In a 
Igen Ausfagen übers Ohr zu hauen. „Baron von Steuben“ war früher der berüfntte deutjche 


„Wir gingen fehr forgfältig zu Wer dampfer „Kronprinz Wilhelm“, der in Hampton Roads Zuflucht ſuchte 


ie ehe wir Leue anſeüten, um Un- und dort internirt wurde, nachdem er die alliirte Schiffahrt ſehr ge— 
eich ichädigt hatte. 


terfchriften für unfere Petition zu . z . 
\jammeln,” erflärte Baftor Yarrow, Unaufgeflärter Dynamitfund. 
das Haupt der Dry Chicago FFebe: Quibs * 
—— ——— ven Waihington, 14. März. Tudley R. Kennedy, Yeiter des Departe- 
⸗⸗ nz ments fir induitrielle Vereinbabrungen, der aroßen bei Philadelphia 
| a Fr gen 3 “befindlichen Sog: ssland Zchiffsbanböie, teilte beute dem Unter— 
famen. Diefe acht Angeklagten waren |, un nz Er ; ; a 
laut empfehlen Menn fie —* ſuchungsousſchuß des Senats mit, daß dort im Februar genügend Do— 
19, — gr er Si namtt gefunden tonrde, umt die Hälfte der Werften in die Yuft zu ſpreu— 
Ind, ivaren die Empfehlungen, die | Rn — Bez nn. un 2, 

5 gen. Bundes-Geheimagenten ift es bisher unmöglich geweien, zu er- 
mitteln, wer das Tynamit dorthin gelegt hatte. 


Tas amerifantihe Kriegsamt hat folgende 


legen, zwei Schwer umd elf leicht vermundet. 
als ein Beweis Tie Yiite enthält nur den Namen eines einzigen Offiziers, Haupt: 
‚mann Archibald Noofevelt, der leicht verwundet wurde. Die Nachricht von 
‚feiner Vermwundung war zuerit in einem Privatfabelgramm eingetroffeir. 
Sie fam von Major Theodore Roojevelt jum. und lautete: 

„Archie durch Schrapnell leicht amı Bein verwundet. Arm gebrochen, 
aber nicht jchlimm. Steine Gefahr. Ted.“ 


Unalück auf Truppentransportdämpfer. 
Waſfhington, D. C., 14. März. 
kündet eine Geſchoßerploſion, die 
dampfers 
den. 


Anklagen wird 


Den 


Das amerikaniſche Flottenamt ver— 


Das Geſchoß erplodirte im Augenblick des Abfeuerns. 
ie Toten ſind: 
eemann Emmett J. Shields aus Hannibal, Mo. 

Heizer Valentin Przybylski aus Buffalo, N. PD. 

Meßaufwärter William Martin Eeroell aus Philadelphia, Pa—. 

Die Ankündigung des Flottenamtes enthielt keine weiteren Einzel— 
heiten über die Exploſion. Das Datum war auch nicht angegeben. Es 
hieß nur, daß die drei Mann „durch Syprengſtücke eines Geſchoſſes, das 
beim Abfenern erplodirte, getötet wurden.“ 

Tod wurde in Erfahrung gebradit, dat; fih die Erploiion ereignete, 
während die Sejchügbedienung des armirten Transportdampfers Schie;- 
übungen vornahm. 


fie mitbradten, gefälſcht oder 
Schwindel. Wenn fie fchuldig find, 
find fie Werfgeuge der Liberalen, 
die fie zu ihren Handlungen veran- 
laßt haben. &3 Sieht den Liberalen 
und Brauern recht äbnlih, bie 
"Srandjurg und den Staatdanmwalt 
überö Ohr zu bauen. G3 mürde 
ganz im Einklang mit allen ihren 


zu der Bryan, Hobjon,!Diren, Rev. %. 
‚Hanly und Stewart verichrieben ;%. Peterfen, FB. Meyer und Ren. 
‚verden follen, wird in Wirklichteit |Jiyman. Sundan erflärte Gelund- 
pen Beginn diefes Kampfes um die | heitsfommifjär Dr. Robertfon, er 
'2eaieletur darftellen. Die Auswahl Rabe fo viel vom ftädtifrhen Schwind 
geeioneter trodener Kandidaten für fuchtshofpital gehört, daß er die An 
bie Legiälatur wird die Dry Ehicogo ftalt einmel befuchen würde, Der 
Federation der Anti-Saloon League | nterredung mit dem Mayor wohnt: 
ikerlaffen. Sie wird nur die Agi- außer dem „EGvangeliften“, feiner 
Itation beforgen. „Die Stadt“, er= Frau, feinen Begleitern, dem Ge- 
‚Härte PBaftor Yarrom, „ift die och | fundheitstommiffär und dem Kor: 
burg der Liberalen im Senzt. Wenn | porationsanmwalt Niemand bei. Sie 
jwir die Liberalen in Chicago fihla- | war nur kurz. 
gen können, ift die Einführung ftaat= | —— 0. 2 
tandteı. BE du. Künihie "belunten —* Prohibition geſichert · Member of the Associated Press. 
PL : Das Eingreifen der Dry Chicago | m Du 29 
morden ift. In Anbetracht der Ele- |; en ambi um bie] „pe Associated Press is «us 
siche für die Anflane |Yebderation in den Kampf um Die „Jusively entitled to the use for re- 
nn — * — Zntlagen per. Legislaiur bedeutet eine Neuerung. publication of all news dispatehes 
— Mahe für biefe Angeklogten Ipieber Dat ner Tierband auf |eredited to it or not otherwise axe- 
Dielen Slementen iſt es (eich BVerſuche beſchränkt, Chicago mit dited in this paper and also tha 
En N © HEHSUNG, miffe des Lotaloptiongefehes troden | local news published herein. 
sh die Angeklagten jchuldig oder un: | au legen | - 
ihuldig jind. Sie benugen die dt gen. 
Grandjury nur, um einen Drud auf 
hie Wahlbehörde auszuüben.“ 
Greifen in Legislatur-Kampagne ein. 
Paitor Marrow fündigte heute an, 
daß die Dry Ehicaao Federation mit 
ver Anti-Saloon League Hand in 
Hand arbeiten wird, um die Ermwäb- 
[ung einer trodenen Mehrheit in der 
Legislatur im nächſten Herbft durch: 
zuſetzen und dadurch nicht nur die 
Annahme des Probibitionszufahes 
'zur Bundesverfaffung dur die Ye 
gislatur durchzufegen, fondern auch 
die fofortige Einführung faatlicher 


lambagne, Ihomas Labd, Wın. 


bebung von Anflaaen mittel3 mein- 
eidiger Ausſagen durchſetzten. Es 
mutet aber ſeltſam an, daß die 
Grandjury die Anklagen gerade jetzt 
erhebt, wenn das Schickſal der Lo 
taloptionpetition unentſchieden iſt. 
Ein Angeklagter iſt nach dem 
Staatsgeſetz als unſchuldig zu be 


= i i W 
Sundan im Rathaus. Das Weiter 


„Billy“ Sunday, der „Evange: 
(tit”, ftattete beute mit feiner befie: 
ren Hälfte, gemeinhin als „Ma“ 
"Sunday befannt, dem Rathaus und 

f C . f ( 

Mayor Thompfon einen Beſuch ab. Stärke abnehmender Norbweftwind. 
‚Der „Evangelift” moartete im Bor: | Yilinois: Alar beute Abend ımd morgen; 
J an am 2 d heute Abend lälter, morgen wärmer im nord—⸗ 
zimmer zum Büro des Mayors und nen und mittleren Zeil, Nbflauender Rords 
J 48 - | weltwind 
unterhielt ſich mit Geſundheitslom — Wisconfin: Alar bente Ubend und morgen. 
miffär Dr. Robertfon und Baulom= | im Onliden und füdlichen zn — 
gpp«e z e - twas fälter. Morgen jteigende Luftwärme, 
mifjär Boftrom, ala Ald. John Io- | Sndiana: Bewitterfhauer beute Nacmitiag 
ii } Fle- Koder Abend; Falter, im füdliden Teil viel täl 
man, der Führer der liberalen Ele Peg Morgen flar ımo fälter im füdlichen Teil. 
mente im Stadtrat, mit Wld. Tho= | siieder Midigun: Schnee und -fälter beute 
mas %. Byrne, beta ee har. 
> D- ‚ * Sonnenuntergang, beute: 83565 
ralen, auftauchte. „Komm, Tom“, Sonnenaufgang, morgen; 6:02 8:45 
Prohibition durd; Annahme eines |bedeutete Ald. Toman feinem Kolle-| Zemperaturftand. 
Staatögefeged. Die Liga wird ihre gen, alö er den Befucher erblidte, 
Tätigkeit in diefer Hinficht auf die, „mir wollen uns den Zirkus auch 
Stadt befchränfen und ihre angeb- 'mal anjehen.“ „Ma“ Sunday hatte | 
‚lien 3000 Xaitatoren und „Arbei= die Worte des Stabtvaters gehört | u 
ter“ in den Dienjt der Anti-Saloon und fagte, völlig unberührt dur 5 
| Teague ftellen.. Mit dieſer Kam- den fpöttifhen Zod: „Kommen Sie’ 


Chicago und Umgegend: Heute Nach: 
mittag Schieegeitöber, bente Abend 
far und etwa sfälter, Mindeitinft 
wärme in der Nähe de& Gefrierpunftes; 
morgen Mar und fteigende Luftwärme. 


Morgend....3: 
Morgend.... 

Morgens... .S: 
5 Uhr Morgend,.,.3 
# Uhr Morgens....d 
7 Uber Morgens 

8 Ubr Morgens...‘ 
10 Ube Norm ü 


11 Norm. 
12 a mitten® 


I Uhr Nach. 
2 Ubr Nadm.. 


Nachitebend der Temperaturſtand 

nach den amtlichen Angaben Des 

5 Uhr 

4 Ubr 
pagne für die Leaitlaturwahlen wird nur 'ran. ch jchüttele gern einem 
ber Aprilmahl beoonnen Mann die Hand, der fich den Zirkus 


Weiteramtes von geſtern Nachmittag 
Free Die bereitö geitern ange: |anjehen will.“ \ kin 


noch vor 


IRD-AIMOr 


um 3 Ihr an: 
Uhr Miorgend... 36 2 Uhr 
tiindiate Kampagne gegen die Brauer | jn der Begleitung bes „Enange: | 11 
in der legten Woche der Stabtrats- tijten“ befanden fih George MW, L 


> — 


„Sechs Mann gefallen, drei ihren Wunden, ſieben Krankheiten er— 


Streif⸗ 


ſich an Bord des Armeetranspor % 
„Von Steuben“ ereignete und durch die drei Mann getötet wur 





Zucker 


— 


JAH: 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


2 


eu N 
Neinwoll. Aleiderſtoff · Re· 
fter 14 ab vom regulär. 
Breis. Seracd, Boslins, 
Biohuir, Kieide, Gab r- 
bine, ihwar,c nnd weine 
Ghedd, Broad..ioth, Bril⸗ 

Bi Hiantine etc, in Rod-, | 


Wailt- und sStleidlängen, 
fhwarz u. alle Farben. 


a Y 
Hemden Percales | 


J 


in hübſchen Muſtern für 
Shirting und Bluſen u. 


Schürzen, — 183c | 


8 


Drogen 


20c Alpirin Tablets, 
Dutzend 


50c Sloans 34 
Liniment zu c 


30c Mufterole 19e 


50c Bella Bine Tar 
Honch 


eu 


BRO 


ı Reiter, 
| Rabatt 


zu einem Drittel 
der regulären 


De das Pfr. ohne andere Beftcllungen 


Ta 


EEE ELLE ELDER 
| Waſchſtoffe || 


i 50c 


RBreife marfirt, Percales | 


Gingham. 
gee Seide 
Stoffe, Voiles; 
Rochk⸗ und Kleid⸗Laängen. 


sine 
r ⸗ 


25cC echter Amos⸗ 


Qual. 


ER u 
| Schürzen-Amosfeag 
22c Qualität, Ward breit, |! 


Boplin, Bons | 


gemilchte || 
Blufen-, | 


doppelte Star Stamps greitag den ganzen Xag 


1 
‚A 


’\ 
⸗ 


leag Gingham, in allen 


Größen Karrirungen, — 
| die Yard 
für 
— 


Satin falblederne 
KRnopfichube für 
Heine Anaben, folide 
Zedertohlen, in als 
len Größen bis zu 
1312, $2.00 W 
nur ein Baar 

einen Kunden), 


$1.29 


erie, 


an 


| 


163 || 


— nn 


Tuſſah Seide 

Qualitüt bon Ceide 
und PBaummwolleStoffen, | 
in bübiden Scattirun- 
gen für Blufen und 


Ntieider, 5c | 


J 
Gardinen Voile 
25 Dvalität Pard breite | 
Gream farbige Woiles, | 
mit durdbrodener Bor» | 


te, die Vard 83c | 


FRE 


Stickerei 
Stickereien 
273öllige Net Floun 
cing, reg Bdc 48 
Wert, Nard c 
1835Ö5llige Stiderei 
*louncina, vaſſend 
für Kinderfleider ı. 
Corier Covers, rea. 


29: Wert, 19e 
430 


59€ Handtaihen 
und Börfen, zu. 


Hausausitattungs-Artifel 


4 Tuart Berlin Keiiel, grau eminil- 
) zu 


ur, 


mit Dedel, veg. 49c Wert 


Gart inen ſtreck er —nickelplatt. ſchieb⸗ 


bare 
43011. 
an j 


Toilet 


9 Roilen i 


Rins, rea. 82.75 Wert 
eden 
Bapier, — 


Hartholz Waſchllammet, — 
BI TEE 0n0n> 


29c 


52.19 


DE 


Ar. 3 aafvanilirte Zuber, Drop Griffe, 


mit 


N 


bör 


Wringer Zubehö 


© 61,39 


Groceries und Fleisch 


Butter, Elgin 


— En. 470 
560 | 
16c 


Erabam vder Dat- 
meal Eraders, Bf. 
Geflüneltutter, Red Grown 
Marlc, rep. $ 
Mt. $4.25), zu 3.90 
Old Nentndn Belle Wbid- | 
Im, fürfkamiliengebraud 
auf Fiaihen geacgen,— | 
volles 
Quart....... 1.82 
Galtfornia Koenaf Branpn, | 
3 tar, ver | 
$1.29 


Flaicbe, zu. 


Roagenmehl, 
Faß Zu... 
Sad an ieb. 


“81.92 


Hunden.) | 


Friſch geſchlahtete Stewing 


Ehidens, — 


(1 
Dbft— All oder Lemonola, | Kleine magere 


das bdelifate Deffert, 
10c Wert, zu 
Kaffee 


ikör 


Berliner Doppel- 
Flaſche zu $1.35 
Sur Union Kentudn his 

feb, volles 


Kuart aäu.... 


Feiner 
Kümmel, 


! 


| heit 


— vVeaberry, — 
feiner Tranf - 
und c | 


| 
| 


Rorf Schulter 


ı Sauer Arant, 


ot I ———— 
Leaf Lard, 


Pfund........ 


Lemps St. 
Kiſte mit 
2 Dutzend.. 


81,40 


Weines Tafelbier, heites op. 


dunkles, Kiſte 1 05 
— 


mit 2 Dutzend 


Vier, 


haft durch Not und Entbehrung 


Ber Raupf um die Shoke. 


| den engen, fteilen, weil völlig neuen 


vorwärts. Er lebte mit den Seint: 
gen bon ber Hand in den Mund und 
feine bornehmften Klienten tmaren 
die Orchoms, die Rentfch3 und bie 
Loſſows. 

Schille beſaß zwei 
Söhne, zwei erwachſene 
halbwüchſige Tochter. 
Es war an einem kühlen und 
nebligen Novembermorgen. Auf 
dem großen Platze an der Fahr— 
ſtraße, die die Stadt von den Fel— 
dern trennte, wurde ein großer 
Holz- und Heumarkt abgehalten, 
auch Gemüſe, Fiſche und Geflügel 
kamen zum Verkaufe. Eine große 
Anzahl von hochbeladenen Wagen 
füllte den Platz. Wiederverkäufer, 
Köchinnen und ſparſame Hausfrauen 
drängten ſich durch die Menge. Das 
Handeln und Feilſchen der Käufer, 
das Schelten der Bauern, das 
Schwatzen der Juden, das Fluchen 


erwachſene 
und eine 


und Zanken floß in einen unglaub⸗ 


lichen, grob klingenden Lärm zu— 
ſammen. 

Durch dieſe lärmende, ſtoßende 
Menge, wo die Holzfuhren am ge— 
drängteſten ſtanden, ſchritt Auguſtin 


Schille. Er trug einen groben, ganz 
grobes 
Mütze 


Ueberrock, 
nur auf der 
Silberſtern, das Ab— 

ehemaligen Berufes. 


abgetragenen 
Schuhwerk, 
glänzte ein 
zeichen ſeines 
Er ſchien mit 


ſen. Auch vor einem Gemüfeftande 
machte er Halt, kaufte einen großen 
Bund Kohl, den er in ſeinen Ueber— 
rock ſteckte, und kehrte dann zu den 
Holzfuhren zurück. 

Auf dem Fahrwege 
ziemlicher Näbe ſchon 


erſchien in 


ein 


Pferde zogen. 
ließ die Inſaſſen nicht 
den. 
des Weges. 


a 


De 
ıHerrfüaft vom Lande 
traurigen Ausrü 


zur Stadt fahren. 
‚dem jedoch nicht fo. 


in 


Imer, eng in ein Inappes 


‚einem dichten Schleier bededt; 


ı blatternnarbiger Sinabe. 
ſcher im gelbe 
fährt. Als der Wagen dem Markt— 
platze ganz nahe war, erhob ſich das 
junge Frauenzimmer etmas bon 
|rüc und rief: „Ontelchen!” 


der Abſicht gekom-⸗ 
‚men zu fein, Brennholz einzufaufen, | 
|benr er blieb bei den einzelnen Was | 
'gen ftehen und frua nach den Preis | 


| | ı leichter, | 
bis hoch hinauf mit Koth befprigter 

Magen, den ein Baar elende müde | 
Der feuchte Nebel 

unterfcheis ! 
Scdille trat eilig an den Rand | 
m Unfcheine nad) | 
|fonnte nur irgend eine mittelmäßige | 
diefer 
tung ihre Soraen | 
Diesmal war | 
Auf dem Wäz| 
igelchen jaß ein junges rauenzims | 
ſchäbiges 
Velzchen gehüllt, das Antlitz von 
an 
ihrer Seite befand ſich ein häßlicher 
Ein Kut— 
n Pelze lenkte das Ges 


» x 
Zucnupoft, Chicago, Tunnremeng —üç* 


— 


Leidet nicht an 
Hämorrhoiden 


| Verlangt eine freie PBrobebehandlung. | 
1 . . . | 
|__Ganz gleich mie lange und inie| 
hlimm — aeht heute zu Curem ) ‚ 

‚Apotheker und fauft eine 60 Eent3 | Auch Miffouri Synode vertreten. 


‚doppelt jo viel ald ermarte, 


Lntheraner werden gegen $3,000,- 
000 aufbringen. 


| Die grofen Orden des Landes werden 


mit aller ihrer Kraft auf die Unter- 
bringung ber dritten großen fyrei- 
| heitsanleihe hinwirken. 

| | 
| — | Die lutheriſche Kommiſſion, wel— 
| u 1: | de ih die Aufgabe geftellt hat, den 
| ; iu ber Armee und Ylotte befindlichen 
| - ER * iii er den nötigen 
Das Ppramid-Läheln nad einem einzigen | geiftlichen Beiltand zu leiften und 
| —— außerdem dafür zu Fan, daß fie 
Schachtel Pyramid Pile Treatment. | fich in geeigneter Weile, von ihren 
| Sie bringt Linderung und oftmals | Tirapazen erholen fönnen, brachte 
\turirt eine einzige Schachtel. Ein |geftern eine im Hotel Sherman ab» 
| Brobe-Padet frei verfandt in einfa= | gehaltene zmeitägige Konferenz zum 
chem Umfhlag, falls hr uns nad | Upfchlug. Wie die Verhandlungen 
ſtehenden Koupon einſchickt. ergaben, hatte man urſprünglich nur 
8750,000 aufbringen wollen, dieſer 
Betrag iſt aber laͤngſt überfchritien 
worden:? Man hat nämlich nicht we: 
niger als $1,200,000 beifammen 
und darf ſich der Hoffnung hin— 
ı geben, es auf $1,500,000, das Dop- 
pelte der im Ausficht genommenen 
| Summe, bringen zu fünnen. 

Zum erften Mal war in ber Kon» 
ferenz auch die Miffouri-Synobde,die 
größte bon allen, vertreten. Gie 
fammelt jelbjt Gelder für eben ben 
jelben Zmwed und hat bereit3 einen 
Jonds bon mehr ala $1,000,000 
zur Verfügung. E3 wird angenome 


2 * 
Freier Probe⸗Konpon 
Pyramid Trug Company, , 
562 Roramid Bldg., Viariball, Mic. 
Senden Cie mir gefl, eine freie Probe 
von Wyramid Pile Treatment, in einfachem 


| — — — 


| „sa wohl,“ entgegnete Valerian, | 
ben ber Unblif des Marktes viel 
mehr beſchäftigte, als die Be— 
'grüßung und Unterhaltung des 
Obeims. ‚men, daß fie mit den übrigen ©y- 
„Denn er nur alö Verwalter it: | „open Gemeinfhafitice Sache Be 
aendiwo hingehen mollte,“ Flüfterte | hen und daß im Ganzen ein Fonds 
Schille vor Jich hin. „Nun, und Du?| yon nabezu $3 000.000 uftanbe 
Wirt Du bier cine Beichäftigung ; gommen raue 3 
Tara au | . 
ein,“ bee: Tee Knabe, Für die dritte Freiheitsanleihe. 
„id fahre mit den Pferden nah| alt Jämmtliche großen Orden dc3 
Loſſow zurück.“ | Landes haben beichloffen, alle ihre 
| „Was tult Du dort?“ Fre men gegen 15,000,000 an der 
„Nichts,“ eriiderte der Knabe la! Zahl, zu der Kampagne heranzuzie- 
tonif und blidte mit offenem hen, welche demnädft zur Unterbrin- 
Munde auf das Marttgemühl. gung der dritten FFreiheitäanleihe er: 
E3 wurden nod) einige Worte ge: öffnet merben foll, Die Vertreter 
wechfelt, worauf das Gefährt feinen der Chicagoer Logen werden Freitag 
Weg fortfegte. Nur wenige Fuß: Nachmittag im Hotel Sherman zu 
aänger waren auf den Gaffen zu einer Konferenz zufammentreten, um 
ſehen. Einer derfelben wurde auf ‚bie Angelegenheit näher zu erörtern. 
ven Wagen aufmerffam, blidte Der Plan geht dahin, zunächſt alle 
Ihärfer nad; ihm hin und jprang | Mitglieder um K 
auf denſelben zu. 
| „Michela!” rief er. 


| 


an .. ..)3u erfucdhen, ihren ganzen Einfluß 
68 war ein fchlanfer, großges | aufzubieten und in ihrem Bekannten: 


u 


aufen von Bonds | 
'zu veranlafjen, fie dann aber auch | Waihingten Str., Chicago, JH. 


— — 


Mode-Neunheiten. 


Eigenbericht der „Abendpoſt.“ 


Kleid für Frauen. | 


Diefes ziwedentfprechende Kleid ift 
mit breitem Kragen audgeitattet und 
fann mit langen oder halblangen 
Aermeln abgefertiat werben. Den 
Nod fann man fälteln ober mit 


am unteren Rand 27, Yard meit. 


anſatz. 

Größe 36 erfordert 51, Yards 36 
Soll oder 31% Yarb& 54 Zoll und 
3% Yard kontraftirendes, 36 Zoll 
breites Material. 

Schhnittmufter Nr. 8739. 5 Gro- 
hen: 36 bis 44 Zoll Bruftmeite. 


| Schnittmuster find unter Angabe der 


ı gewänfchten Größe und der betreffen: | 
den Nummer gegen Ginienbung von 10: 
zu beziehen durch die „Mode: | 


Eents 


abteilung der Abendpoſt“, 223 Weſt 
Checks 
und Money Orders follten an „The 
Abendpoit Co.” ansgeitellt werben. 


ee 


i 
' 


t 


Quetichfalten verfehen, derjelbe ijt 


Ein breiter Gürtel bebedt den Rod: | 


SEELE SL DL ELLE LEE Eee Lee LE Lee EEE 


u— 
— 


 HenryC.Ly 
Subway- 


Der einzige Vafement-Berfaufsraum, ansichliehlich wohl» 
| feilen, zuverläjfigen Männer: u. Knabenkleidern gewidmet. 
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Reguläre 54.50 bis $ 
$3.45 


63 foitet uns gerade jo viel und mehr, als der Verfaufspret3 
dieier Holen beträgt, dieielben zu erjegen, aber diejelben wur: 
den fir dieien Verkauf wor iiber zwölf Monaten acfauft, ehe 
die Wollenitoffe im Preis itiegen, und jett gelangen fie zu 
dem uriprünglid dafür angefegten Breije zum Verkauf. 
Kamnigarne und Anzugitoffe, Größen 28 bis 60, ı. Cordurop- 
Hojen, Größen 30 bis 42. zum Verfauf morgen zu $3.45. 


3erte zu 


Speziell, Arbeitshojen: Dauerhafte fammaarn- 
Hojen für Männer und junge Männer, Größen 
28 bis 42, bedentend herabaeiett anf $2.45. 


Freitag - Bargains in Ausflaftungen 


Männerhemden, weiche und jteife Union Suit3 für Männer, fet- 
Manichetten, Standard Stoffe, ne3 Xisle, geichlofi. Erotch, ecru 
berabgeießt auf9de. u. mei, jebt, $1.15. 
Männer-Bajamas, zwei - Stüd, Lisle Männerftrümpfe, veritärt- 
wert gemacht, geitreifte Stoffe, te Ferien und Beben, verichied. 
ipezieli zu $1.25. Farb., 6 Pr. $1.40; Br. 2öc. 


— Seidegefütterte Männer-BRegenröke zu 89.35 — 
Ein Regenmantel von ungewöhnlicher Dauer- 


baftigfeit zu etiva Zmeidrittel feines wirflichen 
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‚machfener, junger Mann bon biers |jreife und in ihrer Nachbaricaft für 
Weg hi an, endlich gab es au fol) Schille hörte ben Auf, zog die undzwanzig Nahren mit länglihem, | pie Anleike Propaganda zu machen. | 


Debt erledigt. 
Iche, bie nach fürzerem oder längerem | Cider zufammen, um beffer zu fehen, ‚ bleichen Untlig. Unter dem Arme) An einer 


Wertes, graue, lohfarbige u. Novelty Timeed, 
jeidegefüttert oder gewehte Plaid-Rüdieite, 


(30. Fortfeguns.) 

Zur gleichen Zeit ala die ehemalß | 
ungefannte Eorae die Herrenhofe 
beimfuchte, mußten die alten Bes 
amten mweichen, um neuen Plab zu 
machen. Scille verlor gleich vielen 
Hunderten jeiner Berufägenoiien 
jein Amt. Eraraut und gebeugt er- 
bob er fih von dem Plaße, den er 
durch neunundzwanzig Jahre inne=; 
gehabt, und ging feiner Wege. Sie 
gingen Alle und ftanden hilflos und | 
entblößt auf dem harten Straßen: 
pflafter umher, um fie jchaarten ſich 
ihre Gattinnen, ihre heranmwadhlen= 
den Kinder, Mütter, Schmweitern, Die 
zu erhalten ihnen oblag. 

Mas beginnen! Zum Pfluge 
fonnten fie nicht mehr greifen, bie | 
gebeugte Gejtalt in eine Schuluni- 
form zmängen, ging ebenfalls nicht | 
an. Ühre Kenntnik beitand im 
Verfafien oder Kopiren bon Ges! 
richt3alten, ihre ganze Weisheit barg | 
ı fih in einigen. Bänden des Koder 
‘ Auriß und in ben uralten morfchen | 
Schwarten, die das vergilbte mo— 
dernde Archib 
niß und Weisheit erwies ſich mit 

einem Schlage als überflüſſig. 

ESo bildete ſich unter den zahle 
reichen neuen Erſcheinungen ein gar 
ſeltſames Proletariat aus. Sie zer— 
ſtreuten ſich nach allen Richtungen 
aufs Geradewohl. auf Gnade und 
Ungnade ſich dem Schickſal er 
gebend. Gram und Sorge für die— 
jenigen, die aus ihrer Hand das täg 
liche Brod erwarteten, beugten ſie 
ganz darnieder. Die Einen wan- 
derten weit, weit hinweg, wo ſie noch 
immer die gewohnte Beſchäftigung 
verwerten .onnten, die anderen bar— 
gen ſich an entlegenen Orten, wo die 
Lebensbedürfniſſe der Menſchen am 
‘* woh*eilfien und ihr Mitleid am 
recten, noch Andere fümpften fid 


bargen. Dieſe Kennt- 


el 


: Sagt, wie ein böfer $ 
3 Huiten zu beenden ift 
Uchberraihende Reinttate mit biefem zu 


Hand hergeftellten Snrup. Leicht 
aubereitet und koftet wenig. 


Hände in den Schmuß ariffen, mie 


'Brod riefen. 


ı Menichen, 
einem Almoſen ſich ausſtreckte. 


jedem Städtchen Männer, die eilig 
‚nach jenem Berufe ariffen, 
| dem 
Beziehung ftand. 


ıEriten, ber 
eine große 


Tüchtigkeit überwog. 
Männer der neuentſtandenen Klaſſe 
‚erhoben fih bald über alle Unbern, 
gewannen eine zahlreiche 
| mögende Klientel, 
men und einen meitreichenden Ein= | 
ı Huf. 
dem Ermerbe nach, der ihnen in far: 


mit einem Schlage, je nad) Karafter | 


und Gelegenheit, jich der leichten Urt 


des Ermwerbes Hingaben und _ jene) 


'Tahn beichritten, mo dem Glenben | 
‚und Hungernden die VBroden übrig 


bleiben, die Vetrug und Ausfchreis 
tung gewähren. 

Nie wird e3 Nemand berechnen, | 
nie mit Gemwißbeit feltfiellen, mie 
viele reine Stirnen fih mit! 
Schandfleden bebedten, mie viele 


nr 


viele Stimmen de3 Gemilfens für 
immer entfchlummerten, big fie au 
Falle famen. Die dumpfen Mauern 


hörten das Nammergefchrei der hun= | 
ıgernden Kinder, die ihre abagemager: 


ausftredten und nad) 
Ab und zu jehlua der! 
Ruf au an das Ohr mitleidiaer | 
wenn Die unfichern 


ten Hände 


Schritte ihnen nahten und die zit: 


ternde Hand voll Beſchämung nach 


Aus dem fo entitandenen zahl- 


‚reichen Proletariat fanden jih in| 


der zu | 
in nächiter 
Sie baten ihre! 
Dienſte all denen an, die ihre Recht2- 


eben verlafienen 


Iangelegenbeiten meber perfönlich ver- 


treten fonnten nody mochten. 
Auguitin Echille war einer der 
zu diefem Berufe ariff, 
Anzabl feiner Kollegen 
[ate feinem Beijpiele, und e8 ae= 
lang ihm nicht, den erften Plaß zu 
geipinnen. Wie es in der Reael zu 
geſchehen pflegt, ſo gewannen auch 
hier die energiſchen Karaktere, die 


En 
0 


gewandteſten, fähigſten und findig— 


ſten Köpfe die Oberhand. Auch 


hier fiel das allgemeine Vertrauen 
und der Löwenanteil der Beſchäfti- 


gung denen zu, deren Energie und 
Zwei, drei 


und ver— 


teihes Gintoms | 


Die Andern liefen mühjelig | 


ger unficherer Weife aeftattete, da 


‘ Wenn Ihr ftarlen Huften oder fiwere Brufts , 

erfältung habt, beglettet von Entzündung, 
Haldligel, Heiferfeit oder I&mwierigem Almen, | 
oder wenn Euer Rind in der Nat an Bräune 
erftanft und Ihr wollt fänclie Hüfe finden, ' 
fo nehmt einfah diefe angenehin fdhincedende | 
hausgemachte“ Huften⸗Medizin. Jeder Apo—⸗ 
theter lann Eu mit 21, Unzen Piner dbderſe⸗ 
hen (Preis 60 Cents). Gtestt dieſes in eine 
Vintflaſche und füllt ſie mit Syrup aus ein⸗ 
lachem, granulittem Zucker auf. So prädarirt 
habt Ihr ein Pint wirllich herbortagender Hu⸗ 
ſten ⸗Arznei — eine, auf die man ſich, weil ſie 


qnell und dauernd heilt, au allen Zeiten ver» 
ſen lann. | 


Ihr könnt fühlen, dab die Art, mie fie Bet | 
einem Buften aupadt, Wrbeit bedeutet, Cie | 
lölt und bebt den Schleim, ftillt den Haldftgel | 
und befänftigt u. beilt die entzünbeten Sıhleim> | 
bäute, mit denen der Hals und die Brondial- | 
zöbren außgeftattet fmd, mit folder Prompt: | 
beit, Leichtigleit und Sicherhett, die wittlich 
eritaunlid ilt. | 


Binez ift eine fpegielle und bohegradig Ton- | 
gentririe Migung don ediem normwegifgen | 
Fißteneztraft und tft wegen feiner Schhnellig- | 
teit im ileberwinden fjarlen Suiten, Hals» | 
und Bruitertältungen befanni. Seine Miillios | 
nen begeifterter Unbänger haben es in der! 
Welt berühmt gemadt. | 


Es aibt diele wertloſe Nachahmungen diejeg | 
belannien (Hung. Um Entiäundung au | 
vermelben, verlangt „2%, Ungzen Winez“ mit | 
boller ung und — nichts —— 
au. 0 ufriedenh wird garanti: 
Ober Geld quchderkuttet ibe Pinez Co., | 
Babne, In. 


iXeben zu friften. Zu diefen Lebteren 


gehörte auh Augustin Schille. Bon 


Alter und Wrbeit gebeugt, mit gerin- 


ger MWillendtraft jedes umfaffenden 
und allgemeinen Wiſſens baar, 
fonnte er mit den wenigen jüngeren 
und energifhen Kollegen nicht 
Schritt halten, und blieb Tchlieklich 
fo meit binter ihnen zurüd, daß er 
faum auf die Bezeichnuna, ihr Kol: 
lege zu fein, Anfpruh macden konn— 
te. hm mar die Gabe der Rebe | 
verfaat, er war unfähig, in ebler 
Begeilterung und mit glänzenden 
Morten das Recht por Gericht zu 
verteidigen, ibm fehlte der jcharfe 
zerjegeinde Geift, um im bermidelte 
Rechtöfragen einzubringen. Ein! 
trodener Spezialiitt mit beengtem 
Sefichtöfreis, im eigenen Fache Tehr 
erfahren, fonnte er nur qute Ein- 
gaben und Klagen verfaffen, mit 
Genauigfeit die Termine einhalten, 
unb innerhalb eines engen Rahmen? 
die ihm anpertrauten NRechtafälle 
durchführen. Unter jolchen lm: 
ftänden fam er. fhmwer und mühfelig | 


| meine3 Bruder2. 
aus darauf, mit mir zu fahren, um 


‚Wie geht es Deinem Vater? 
nießt er noch immer das Gnadens | 


‚Reben der 


\Sautleiden nicht, indem 


‚Stampfe nad) und nad oder auch | und näherte fich eilig dem Fuhrmerf, 


das 
hatte. 


am Mearande Halt gemacht 


„Was, Du bit es, Michela!” rief | 
er, beide Hände dem jungen Mäbd- | 
„Wie aebt| 
Du fährit | 
Doc) zu ung, nicht wahr? ‘ch hörte, | 
daß Du in leßter Zeit bei den Lof-| 
ſows warſt.“ 
Michela beugte ſich etwas nieder 
alte Hand | 
‚des Oheim® an ihre Lippen. Leber | 
und über errötend fagte fie: 


chen entaegenftredend. 
c8 Dir, liebes Kind? 


und brüdte die magere, 


„Ich 
bin fortgeſchickt 
Onkel!“ 

„Du armes Kind,“ 
Schille, „Du kannſt nirgends warm 
werden. 
daß Dich 


worden, 


feine Schuld trifft. 


Senne ich doch Dih und jene, Nun, | 
übrigens ift e3 ganz gut, dat Du! 
Der Mutter 
it e8 bange ohne Dich und wenn fie‘ 
auch niemals klagt, wir wiſſen doc, | 


wiedergekommen biſt. 


was in ihrem Herzen vorgeht.“ 


„Tauſend, tauſend Dank, teurer 


bewegter — 
eg |Sahren hier war, mwurbeit 


| befolbet.” 


mit 
„Wie 


Onkel!“ entgegnete 

Stimme Michela. 

meiner Mutter?” 
„Gottlob, fie hält fih aanz aut, 


es 


geht 


nur meine Frau kränkelt immer et— 


was. Doch, welchen Ritter haſt Du 
Dir hier beigelegt, mein Kind?“ 

iſt Valerian, der Sohn 
Er beſtand durch— 


die Verwandtſchaft kennen 
nen.“ 

„Und wohl auch, um die große 
Stadt zu ſehen,“ fiel lächelnd Schille 
ein. „Nun gut, gut, die Tante wird 
ſich freuen. Dich zu ſehen, Valerian. 
Ge⸗ 


ler 


zu 


brot in Loſſow?“ 


Heftig juckende große 

Flecken auf Kindes Kopfe. 

Geſicht und Giiedmaßen. Rot und bren— 
nend. Konnte nicht ſchlafen. In 


zwei Monaten durch Cuticura ge— 
heilt. Geſund und munter. 


„Auf dem Koöpſe meiner kleinen Toch— 
ter bildeten ſich klleine Puſteln und Bläs— 
chen, die eine wäſſerige Flüſſigkeit von 
ſich gaben. In einem oder zwei Tagen 
wurden ſie trocken und erhielten eine 
rauhe, ſchuppige Oberfläche. Dies er— 
eignete ſich fortdauernd alle zwei Wo— 
chen in immer größerer Ausdehnung, 
bis die Kopfhaut, Geficht und Gliedmas 
ken meiner Tochter mit großen roten, 
brennenden Sfleden bededt waren. Zie 
judten fo beftig, daß mir dem finde die 
Hände feitbinden mukten, und e& fonnte 
niht Schlafen und ließ auch fonit nie= 
mand aur Rube fommen. 
Qual. 

Mir hörten von Euticura-Seife und 
«Salbe und begannen fie zu gebrauchen. 
Sofort trat eine wundervolle Nenderun 
ein und in amei Wochen war ba Sin 
vollitändign gebeilt und munter. (Ges 
eihnef) Frau Arch Lagle, Debauw, 
63 4. Oktober 1916. 

Warum verhütet ihr dieſe quälenden 

ihr Cuticura zu 
Eurer Seife für täglichen Gebrauch bei 
der Toilette und im Kinderzimmer ein— 
führt, und gelegentlich Salbe anwendet, 
um die erſten Unzeichen von Ruiteln, | 
Ausſchlag, und, Schorf zu entfernen. Ver⸗ 
wechſelt dieſe feinen Heilmittel nicht mie⸗ 
grob medizinirten Seifen und Salben. 


Füur freie Probe jeder Art mit rück- Pumpwerk.. Erklären Sie mir dad nun | 


—— — 20 ze —— mit 
teile: „ cura ep Boſtan“. 
Leberall zu habes. 


lieber 
entgeanete | 


Uber ich weiß ganz aut, | 


| „Leider,“ entaegnete 
beiten Saden fallen dem Rzes und | hen. 
|dem Dmuchomäfi zu. 
muß mit Kleinigfeiten vorlieb neh | Xaraeliten, ala Söhne Davids, grei- 


ı Haufe.“ 
'trübt bei diefer Schilderung, 


\feine Stimme klang traurig, Mis | refrutirt wurde, fämpft fchon in Sch 
ıchela fah ihm mit großer Herzlich- ton 


aus, lieber Yanaz, 
| bleich, mager, und Deine Augen find | 


Es mar ein; 
Hände und der Nüngling eilte mit! mittel. 


eneralfonterens DEI .. 2. wu — 4 
Se ferenz 1„GHi:Hi* Simmons im zweiten Prozeß 


zu Zuchthaus verurteilt. 
Horace („Hi-Hi“) Simmons, der 


doppelt itarfe Taschen, Nähte durchweg 
u Strapped und Gemented, garantirt regendicht, 
ipeziell, $9.35. 


bonn er ze. —— —— E — dem „Fraternal Congteß of 
mappe, in der Hand einen aufge:  Imerica“. if its * 
ſpannen Regenſchirmn.Auf ſeinen merica“, iſt bereits der Beſchluß 
Ver eu gefaßt worben, alle zur Verfügung |  YITace ‚ 
Ruf ließ Michela abermals halten. ;sehenben Gelder in Freiheitsbonds | Räbelsführer der Banditenbande, die 

„Wie geht es Dir, Ignaz?“ ſprach nzulegen. ‚den Bantboten der Sefton Mfg. Co. 
Das Mädchen, ihm die Hand ente| 2 ; 'am 31. Oftober legten Jahres um 
gegenjtredeno, die der junge Mann] _ .. — „vDoo beraubte, wuͤrde geſtern von 
warm drückte. = : —— — * Mr. zu den Gefchworenen des Richters 

„Fährſt Du zu uns?“ frug er. a ae A Scanlan des Raubes unter Bebro- 
„Jawohl!“ — — —— it todbringe ul⸗ 

bei Cambrai verwundet wurde, und Mung mit tobbringenber 2affe [c} 


„Sur längere Zeit?“ | s ‚dig befunden um iner Zucht⸗ 
Ich weiß es nicht.“ dem darauf, das linke Bein unter— —2* * De ie 
„Huch gnt, Du glaubft gar nicht, bald des mies amputiet werben: rein, Sein Verteidiger Clarence 
Iwie ung Allen bange nad Dir ift. mußte. „Diefes Bild wird Dir:. ' 
e uns Allen bang »i = A „ : Darromw hatte vergeblich verfucht, die 
Vielleicht bleibt Du doch etwas Kummer machen,“ fchreibt Charles, Gejchworenen davon zu überzeugen, 
länger als gewöhnlich.“ |„aber wenn Du gejehen hätteft, ma® dak fein Freund „Hiepi“ 2 Fil 
| „Und Du, lieber Ignaz, wohin ſo ich geſehen habe, ſo würdeſt Du Dir eberfalles in a weilte 
früh bei diefem abfcheulichen Wet: | Tagen, daß ich noch ziemlich gut 0° Fra Simmons, bie nad, Verfün- 
ter 2“ ‚bon aelommen bin.“ rau Geiger |; des Urt ilaf ches (Ha 
„Weißt Du es nicht, wie gewöhn- iſt aus Deutjchland gebürtig. —— her ih er —* ig 
lich in die Kanzlei.“ Die Bundesregierung wünſcht ſo — —* —* = —— 
„Biſt Du noch immer Kanzliſt?“ fort Hunderte von Stenographen, — —2 eh il! nn. — 
"Natürlich, feit fechs Jahren.“ |Mafchinenfchreibern und QWucjfüh- Seroielen. Kblarb Miller, ber un; 
Ind immer noch nicht ftantlich tern, fowohl Männer wie frauen, |.. —— ——— 

“ | freigefprodhen. Im erften Prozeß 
hatten die Gefchmworenen fich nicht zu | 


angeſtellt?“ anzuſtellen. Das Gehalt beträgt 
— 3 fein?“ zunächſt $91.65 Monat, wird 
‚Natürlich, fann es anders fein?“ ;zunächii $91.65 den Monat, wird °,. 

„Hat man Dir weniaftens Dein aber nah einemPierteljahr auf $100 | Eigen bermaxht. 
Gehalt erhöht? Ws ich vor zwei erhöht werden. Bewerbungen find | 
Du farg unverzüglich an %. B. Smanfon, | 
13. Stodmwerf des Bundesgebäudes, 
junge Mann lächelte weh- zu richten. | 
„Ssamohl, mein Gehalt bez Jüdiſches Bataillon, | 
jegt act Wubel monatlid. | in einer vom Unabhängigen Or— 
as . gef Kleider und den der Freien Söhne Iſraels im 
Stiefel. Für das Uebrige ſorgt, wie S Mor, © i 
5 . | gokel ar nn gig machte, begonnen. Rachdem be— 
' ‚reits die Gelchmorenen ausgewählt 


jrüber, der Vater.” ſammlung 
aufzubrin⸗ — 
| ; Bee 0 worden waren, machten die Anmalte 
) s . . .. . .. 
gen, das dabei helfen ſoll, die Un ‚einen Verfuch, eine gütliche Einigung | 





Frühjahr: Kuabenanzüge 
mit einem ertra Baar 
Hoien, zum WVBerfauf zn 


Schul-Angüge aus ungewöhnlich feinen Stoffen, hübſche Faſſons, gut 
gefchneidert, Größen 6 bi3 15; jeder Anzug mit ertra Hojen aus dem= 
telben Stoff, ipeziell ‚$5. 


Blaue Serge-Knabenanzüge, ein Baar 
Hojen, Hub Special, 87.50 


| —  Anabenblufen, edit - 
Iuvenile Anzüge farb., Standarditoffe, 
und Top Goats, alle Größen, 43c. 

hübſches Aſſort- Schwarze baummoll. 


Knabenſtrümpfe, ver— 
ment von elegan- art, Größen 6 bis 
ten Muitern und 


9%, 15e. 
| Farben- Effekten, Knabenhüte u. Kap— 
ſpesiell, 82.95. 


2,333333394333333932353 GEHSLSESLLSSLLELEELLLSLLEHELLLLLESLLESsESeLSeeeeLeeLeseeeseseTIeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeeeee——g2:33383828480333332333333333 


Waſch-Anzüge .. | 
Kinder, Standard 
Stoff, in Novelty 
Modellen, hübiche 
Farben = Kombi- | 


nationen, ſpeziell 
8X. 


pen, Stoffe zı Den 


neuendInzüg. pajj. 50c | 


% Spezielle Bargains in Bnaben-Schuhen 


Bat. Colt Anaben- 
ichuhe, 3. Schnüren 
oder Knöpfen, engli— 
ſche oder Hitoe Lei— 
ſten, Goodyear wel— 
ted Sohlen, Größen 
bi3 5%, reguläre $5 


— — ⸗—— — — 


Mattleder Knöpfſchu— 
Beſteht auf Prozeß. 


he für Knaben, auf 
einem feſchen engli 
ſchen Leiſten gem., 
ſtarke Sohlen, Größ. 
bis zu 522, ein Wert 
bon ungewöhnlicher ar 
Werte, zu Sitte zur "en bier afferirt zu 


$2.95 52.65 52.45 
0133333333383833332233333833233223332322242322203 


Großfeuer. 


Mattleder Knöpf— 
und Blücherſchuhe f. 
kleine Knaben, mit 
ſchweren Leder- oder 
Riner Sohlen, Größ. 
bis zu 131% mor- 


2 


Frau Philip W. Lennen weiſt Abfin— 
dungsſumme von 86000 zurück. 
Vor Richter Brothers hat der Ehe⸗ 

ſcheidungsprozeß, welchen F. Philip 

W. Lennen gegen ſeine Frau anhän— 


Der 
mütig. 
trägt 


* 


ne 
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„Sehen die Geichäfte des Ontel3 | ein jüdiſches Bataillon 
„Die | gläubigen aus Paläftina zu vertreis | 


immer noch nicht beſonders?“ 
Ignaz. me : 
Rn Fr „Nicht nur als Bürger einer En Ze —— —— 
er Vater der alliirten Nationen, ſondern als mit Willerd 9. Watfon allzu intim | Die Federal Electric Sign Go. um 1 odiver 
‚verkehrt zu haben, iogar eine Abfin= etwa 400,000 geichädint. ten großen farben: und Zadvor- 
? —* ‚räten entjtand, hatte eine mehrere 


|dungsfumme bon $6000 an, fie weis; Geftern Abend, kurz nachdem die Stunden währende Verkehrsftodung 
‚gerte fish aber, jte anzunehmen, in= "etwa 400 Angeftellten der firma den auf der Dat Park Hocbabn fomwie 
dem fie erklärte, daß nur durch die SHeimmeg angetreten hatten, brach in Yer Q —— 
Gerichts verhandlung ihre völlige der Anlage der Federal Electric Sign 
uldloſigkeit nachgewieſen werden Co. an Lake und Desplaines Straße 
ne. ni 2 u _ Teuer aus, das fich mit großer Ge: 
teit ins Antlig. — ⸗ ‚203 Paar ang ım Jahre 1908 ſchwindigkeit verbreitete und von der 
„Ich habe Euch Alle ſo lange nicht die Ehe ein und trennte ſich am Feuerwehr, die nach einem Groß— 
mehr geſehen,“ ſprach ſie nachdenk- Raſche Abhille gegen 2. Juli 1916. 'feueralarm mit über zwanzig@prigen, Yroms Eninine entbaltenen meptäintihee he 
(ih. „Uber Du fiehit gar nicht aut, f | — anrückte, erſt gelöſcht werden konnte, Zuirien Eyiralie um anen war 
ih finde Dich | Berflopfung | nachdem e8 einen Schaden bon anz! Hat fie beivdbrt während eines Nierieli 
—— | — nähernd 3400,000 angerichtet hatte. hunderts. Jede aivbiliſirte u 
Edwards' Olive Tabletö! | Ghriitian behamptet aber, dah er in Harıy Olfon, ein Ungeftellter der ne 
Notwehr gehandelt habe. Firma, der fich bei Ausbruch des, 
Dem Hilfsftaatsonwalt Jopn Hig- Brandes no in dem Gebäude be— r 
ı gin& hat geitern nunmehr aud) Robert fand, mußte über eine bon dem Lenz > nn 
.19. Chriftian, ein Lofomotivführer feuerwehrleuten von außen an das Sturm, Hagel und Gewitter. 
ar . . m . AR * r — J Zn . . — 2 
Arbeiten mit nach Hauſe. Auch heute | — — ein ’alten | bet Indiana Harbor Belt Bahn, ein Gebäude angelegte große Leiter ge-, Ein ftarfer Wind brachte geitern 
Nacht habe ich DIE gegen fünf Uhr | Genner von Nalomel, entdedte das Re- | Geftändniß über die Ermordung der rettet iverden, nachdem ihm die Zlam- | Abend in Evanfton ein heftiges Ho- 
früh — Doch gut, daß ich zept für be Dlive ——— bei Behande in Dienſten der genannten Bahn men und der dichte Rauch den Rück— gelwetter mit ſtarken elektriſchen 
an meine Arbeit denke; ich könnte dung von Patienten, die am hronij her tat eh iveg ü ie S itten , Entladungen mit fich. Das Unwetter 
mich verfpäten. Auf Mieberfehen,  Vertopfung u. sräger Verbauung fitten, | Hebenben Sonberpoliziften Barney —* über * u Sing DV * —5* = an = 
fiebe Michela!“ | Br. Edwards’ Olive Tablets enthals | Dolan und Peter J Maloney abge- hatten. Zwei weite — 'e& “0 2 j 
— ——— Zpae ten fein Stalomel, fondern ein Iinderndeß | legt. Shriftian gibt zu, Dolan er nupgten den gleichen Weg, verlegt Stunde, 2 Der Hagel zertrümmerte 
Sie ſchüttelten ſich abermals die und bejänftigendes pflanzlichesLöfungs» ſchoſſen zu haben, verieibigt ſich je- wurde Niemand. mehrere Schaufenſter in der Davis 
nz boch damit, in Notwehr gehandelt zu) Der Brand, der vermutlich dur Str, der Sturm tik Schupbäder 
„Nein Drüden“ ift der „@rundton” | ie for | | herunter, und die Straßen murden 
diefer einen, verguderten olivenfarbis haben, da Dolan ihm mit feinem Re RER | it Sen Saaelfürnern ke: 
|gen Tabletten. ie veranlaffen Leber | polver bedroht habe. Wie berichtet, | icht mit großen Hagellörnern Ee- 
und Eingewveide zu normaler Tätigleit | geftand vorgeftern der Weichenfteller ‚bedt. Yu in anderen mörblichen 
. [und zwingen jie nie zu unnatürlider Kohn U. Waggoner, daf erMalonen und meftlihen Vororten braufte der 
— Vorbereitung. — Sie: Wie, Wirſangoweiſe. erfchoffen habe, und legte Chriftian, Sturm und fiel flarfer Regen, aber 
jet willit bu dich noch in den Kegel- | wenn Sie einen „Dunfelbraunen | f g , fein Saael. Xn Great Rates fchlu: 
jeb u =... Mund“ —jchledten Uiem— ein Gefühl] bie Ermordung Doland zur Laft. dur Geb en age. „ZU WERNE KORER TERERB 
Hub aufnehmen laffen? Aber Schaf, |von Dumpfheit und Ermüdung—trans | Ü sy . ereuh voR Her Blit in zivei Gebäude, und in 
daa Iohnt fi doch gar nicht mehr!” kes Kopftuch haben, an träger Berdau: On CAMPHOLIN Late Blufi war der Straßenbahn- 
. u | t ır ey IN . > ’ —— — — .. 2 n 
— Er: „Warum denn nicht ?"— Sie: | ung = aa un —* ſo wer⸗ — Das kommt davon. — „Dentk vertehr durch Waſſermaſſen zeitwei⸗ 
‚Nun, in längftens drei Monaten | en Sie tale, here umd mim anger pi, Karl, unfere Köchin fcheint plöß- Schmerzen u. Yen“ [ig unterbrochen, auch viele Keller 
Inen Dr. Edwards’ Olive Tablets Leim | ih verrüdt geworden zu fein!“ — Sort auf zu Hagen wurden überflutet. 
„Na, was treibt fie denn fchon mie: '# 


Selbitentzündung in den im dritten 
und bierten Stodwert aufgeipeicher- 


imen und jelbft biefe mu er juchen. | fen wir zum Schwerte“, fagte einer 
Dabei find unserer fo viele im) der Mebner. 

In New Vork ijt bereits ein der- 
wurde ganz be: | artige3Bataillon geichaffen morden, 
und und ein meitered, das in London | 


46 n — — 2 
Der junge Mann ake Str.Straßenbahnlinie zur 


Folge. 


— —— — — 


Bewahrt die Dualität. 
_Sarztive Bromo Quinine, die weltberühm: 
dur für Erlältung und Grippe, Tofter jegt & 
die Schachtel. Mit Rückſicht auf die Preiser 
höbung für die ſechs verſchiedenen, in Laxatie 


| Paläftina. | 


— ·· —— — — 
Ebenfalls geſtändig. 


2 
‘a 


trübe. Biit Du ran?” Nehmt Dr. 


a u a co — 

eye „. ensgegmeit ber Jüng | Das iit der Freudenruf von Taufens | 
ling. „sch ige bloß don neum UDT | pen, jeitdem Dr. Edwards die Olive 
trüh bi? vier Uhr Nachmittag in der | Tablet8 heritellte, den Eriai- für Stalo» 
Kanzlei und dann nehme ich noch | mel. 


——- 


Klopft türmiih an. 


verfündet jein Kommen mit 


aroßen Schritten 
bäude zu. 
(Fortjegung folgt.) 


dem Gerichtsge— 


Schmerzen in der 
Bruſt ſchnell gelindert 


näher, Herr Kandidat!“ — „Das bes | 
darf keiner Erläuterung — nur die 


o⸗ 
des Herz iſt alſo das vortrefflichſte Tauſende nehmen jede Nacht eine od ort Underuna ee . 
t8, und z . alle Echmerzen und Northmeitern Univerfität fagte, er 
und Heute macht fie die Anöbel vier⸗ 
ten Herzen pumpen regelmäßig!” 


wollen wir doch heiraten!“ a A ee unb ftöbnen. Game» 
— ®rofeffor: ,..... Ein qutes, gejun: | Yubettgeben he. ’ oltn wird Euch Profeflor E. 3. Moulton vom me- 
, de nie e der der?" — „Sie war geftern zufällig ! i „ teorologifchen Departe 
—22— — a — bleibt. in einer Husfedung : * ahkihen | N at; ie fanel eh Se — er 
je eine uch. ' ag ; zZ . 
gu⸗ | 25 Cents die Schadjiel. Bei jedem Dros Dein bertreib l merzen beriiwinden jet außer Stande, em Tolches ‚Wetier 
am "= ‚asanledig!” s hen "zu jehiger Jahreszeit zw erklären, 





Dieselbe Sorte, die Sie — zn — — is jeher Ben 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren | 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie | 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen | 


I 
I 
‘ 


I 


} 





und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- | 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der | 


auderen ein blosses Probieren. 


Was ist C 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, W 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibun 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schla 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


und Soothing Syrups. 


| 


ASTORIA 


Windkolik und Durch- 


£ 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


zo. —— — m new vork Sir. 


Malt Marrow| 


Empfohlen von den | 


beiten Aerzten 


Zur echt, wenn es 


AMcAvous iſt. 


MecAvoy Brewing Comp. 
ADAM ORTSEIFEN, Sräfident. 


Tel. 


Calumet 5401,— Alle Depts. 


ALMA MATER it das beite Bier im Markt. 
Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 


Buih Temple Theater. 


(Direition Conrad Seidemann.) 


Guſtav von Moſer 
Das Stiftungsfeſt“. 


Unter der Spielleitung von Joſe 
Danner erfährt heute Abend im 
Buſh Temple Theater Moſers er— 
götzlicher Schwant „Das Stiftungs— 
feſt“ im Beiſein der Miiglieder des 
Gegenſeitigen Unterſtüthungsvereins 
und hoffentlich noch recht viel ande 
rer Freunde des Deutſchen Theaters 
eine ſorgfältig einſtudirte Wiederga— 
be. Auch für Samſtag und Sonntag 
bleibt „Das ungsfeſt“ auf dem 
Spielplan. Am Sonntag Nachmit— 
tag wird Sudermanns vieraktiges 
Schauſpiel „Der gute Ruf“ wieder— 
holt. Am Montag Abend bleib bt das 
Iheater wie üblich geſchloſſen; es 
findet an dieſem Tage General⸗ 
probe —* das Shakeſpeareſche Trau— 
erſpiel „D thello, der Mohr von Ve— 
nedia“ Statt, Adolf Stone, 
der Heldenliebhaber de8 nfemble, 


Heute Abend 
Schwanke, 


1 
tift 


— 

— 
- 
n 


il 


01 


die 


2 Ir 
das 11 


Adolf Stone als „Othello“. 


feinem Ehrenabend auserſehen 
bet. Er Spielt darin die Titelrolle, 
die mit zu feinen Glanzleiſtungen ge⸗ 
hört. Ei nlaft arten für dieje Vorſtel— 
lung fönnen entweder an der täglich 
geöffneten Iheater behoben cber 
auch telephoniſch, 4819, 
beſtellt werden. 

Die nächſten Vereinsaber 
Deutſchen Theater gebören 
Plattdeutſchen Gilden. Sie 
das Theater für den 
29. März belegt, 
Gaſtſpiel Chriſtian 
„Onkel Bräſig“ ſtattfi 
BER u Interiti 
bat für nächſten Donneritag 

mals das Th ad belegt, Die — 
einigten ilttär reine merben bas 
Iheater am —— dem 26 März, 
beſuchen. Für einen Dienſtag im 
Monat April Kat fih der Rheini— 
ide Verein angemeldet. Man fieht 
alfo, au unter den Vereinen madıt 
ih ein regeres Intereffe für das 
beutihe Iheaterunternehmen be⸗ 


zu 


kaſſe 

8* 
— 
>1 


theripr 


„th 


no 


ıde im 
den 
haben 
und 
ein 

in 


21.,'28. 


weichen 
bers 


ar 
kill 


rhn 
Sob 


— 


I. 


J 


merkbar, und das iſt nicht nur ſehr 


erfreulich, ſondern ſollte auch ande⸗ 
ren zum Anſporn dienen. 
— 


—— die „Sonntagpsi“. Kane 


12; 


Deprieits Petition angefochten. | 


Republikan. ——— — der 2. Ward 
greift ſie als unzulänglich an. 


Die Wahlbehörde wurde geſtern 
benasritigt daß bie Nominations- 
petition, auf Grund deren Oälar | 
Deßrieit fih in der 2. Ward als! 
unabhängiger Kandidat um den Sit 
im Stabt rat bewirbt, auf ihre 

hin angefochten 
Der Unariff auf die Petition 
der, ‚republitanifche n Orga: 
ı der 2. Ward aus, die hinter 
Robert R. —8 DePrieſts Mit— 
bewerber, ſteht. Es wird behauptet, 
die Petition DePrieit: 
lih und die Unterfchriften zum Teil 
gefälſcht. 

Die Wahlbehörde ordnete 
an, daß alle Einwände gegen Nomi— 
nationspetitionen unabhängiger 
Stabtratätandidaten bi8 morgen 
Mbend eingereicht merben müllfen, 
damit fie bi3 Montag Ubend erledigt 
werden fönnen. Am Dienitag muß 
mit dem Drud der Stimmzettel be- 
gonnen werden. 
ferner bei der Wahlbehörde von Ald. 
J. J. Coughlin gegen die Nomina— 
| fionspetition bon Kohn E. Shana= | 
'ban, von Ald. Arumdid, 11. Ward, 
|gegen die von C. 75. Pettloste und 
von Ad. 3. X. Novak, 12. Ward, 
gegen die von R. W. Dovoraf erho- 
|ben. 


wi. 


„oht 
geht 


— 


Ann 


sur 


— 
= 


> 


’ 


Morgen - 
Spinat: Pudding mit Gi“ 
HOTEL EISMARCK 


Ungzeige 


üundeıe Bereine, 


Die —* Verſammlung 
der Delegaten der deutſchen Vereine 
der Nordweſtſeite, die zu den Ver 
bündeten Vereinen * örtliche Selbit- 
regierung aehören, findet morgen 
Abend in ber Schlik Sale, 1600 M. 
Dipifion Str., ftatt. Zahlreiche Be- 
seiligung iit dringend erwünicht. 

— — ⸗ 


Bereis Deutſche Preſſe. 


.— 


Sers 


Di 
ı1e 


inde 


fommenden fünf 


dachmit tags 


Am 
Uhr Na 
tlantie Die 
veriammlung 
Preſſe ſtatt. 
den um zahlreiche 
ſucht. 


istag, 
m Sotel 
monatlihe Geichäfts- | 
des Vereins Deutice 
Mitglieder mwer- 


sta 
i 


o 
q 


4 


10 


— 
— 
u IK 


— — — — 


“ze 
> 


Bruder erfihoffen. 


tindlichen Spiel wurde ge— 
—e— Jahre alte Mary Si— 
81 7 Gilpin BL, von ihrem 


Bon 


Mor 


jtern bie 
nacola, 1317 
drei Jahre älteren Bruber Frant er⸗ 
ihoifen. Der — hatte in einem 
Kaſten den Revolver ſeines Vaters 
gefunden, die vermutlich ungeladene 
Waffe auf ſein Schweſterchen gerich— 
tet und abgedrückt. Der Schuß traf 
die Kleine in's Herz. 
— — — — — 
Will unerkannt untergehen. 


In einem gasgefüllten Zimmer in 
dem Haufe Nr. 65 N. Dearborn Str. 
fand man geſtern neben der Leiche 
eines noch unbekannten jungen Man— 
nes einen an den 


erſucht, ſeines Vaters wegen nicht 

—* ſeinem Namen und Herlommen 

zu forſchen, man möge ihn a bem | 
friebhof begraben. 


| Maten—- 


je 
| 
ı 


| Munsgewogen ........ 


Is 
| 
| 
I 
i 


werben | 


jet unzuläng:= | 


geitern 


Ginmände murden | 


Beteiligung er-| 


Zeichenfchauer ges | 
richteten Brief, in dem der Verfaſſer 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelton · Vertreter der Außeunbezirke machen 


trolle ſetzte heute folgende Lebens— 


——— für den Kleinverſchleiß 


feſt: 


Vreis, den 
Keinhändler 


zahlt, 

** 
und, nicht eingewickelt.. 
1 Nfund eingeividelt ö — 9-10c | 
1% Pfund, eingewidelt.........- 12%c 14-15c | 
ber Rhınd per Vfund 


Hausfrau 
zahlen ſollte. 


rund oder eckig 
vied— 
— Marken per Sad 
5 Sak in —— fad $. 70-2.75 
28 ——— 40 
, ——— * 
5 a, ausge ogen: : 
Andere Marfen— 
14 Jah Tr a umwol J 


a 
5 Rd, ausgewogen... - 
Sans uber Grabamment. _ 
und Sad 
Hognennmeg— 
<Zunfel (rein) 
12 Fak Baummwollfad. 
unfel (rein) 
5 Pb. Daummolliad.. 
Malsmehl — 
Weißz 


ver Sad 

82.85-3.09 | 
1.45--1.53 
1.40-1.48 


urn. r 


2.90-3.35 
1.47-1.89 


0,35- 0.3 7 


5ER 0.30-0.54 


. 1.53-1.75 1.60-1.88 
0.32-0.36 
per 100 Pfd. 
ER u2002..:93.80-8.25 
5.50-6,25 


> 


D 


0.34-0.41 
ver Pfund 
0.06-0.07% 
0.06-0.07% 
Geritenmiehl— 

Zaß Baummwollfad.... 
Pfund 


* J 84 1.63-1.97 


32-0.53 0.34-0.43 
— 100 Bid. per Pfund 
..$5.50-6.00 0. 06-0.07 
per 100 Sfund Yer wer u 
$9.50-10.25 a ide! 
... 8.75- 9.50 32 | 
Neismehl ..2.0..... 8.75- 9.50 10% -13% 
Rolled Oats — 


8.00- 8 —* 
ver u ar. per 10 Bio, 


50-1.65 0.18-0.20 | 
2 1.05 0.11-0.13 | 


83 


——— 

Wis —8 Min⸗ 
Hefota — atota. 
Nr 


Nr. 


—— 

Creamerh, ertra, in * VPfu 
Kübel in ............. —7 
J 5 J 

Cre mery Kuͤblſbeicher. .4ö—4 46 

In Rappfha &teln 1%ec böher als x obige Rreife. 
Kuniibutier— 

Standardforie, Echadtal,...29—30c 
do., per Niclle. o.....29—2% 
Mmittelforte, rolle und aus. 
gemwogen 
Räle—AUmericau Full Cream 

Flun 8 


— 


* per 
47 % 


52 — 356 
3134 
29— 33: 


_—9I8. 
Snnsnnonnenn00. 286 


Bf und 
—e— 


Brick, 
do. 
Eier j 

Abfolut frifh, geprüft: 

Grtras, 24 linz., Deb.. 
Eier in Sablachiis 

obige Breife. 
Kionbder.firte 

«tüb) 


im Ganzen 
aufgeichnitteit........ 


Dod 


ver Dod 


mehr als 


Mu per Bükhle 
Eents 
Belle Eorie „.onoonnnee» * 4 
Mitlere Sorte ... -1623 
Verdampft, ohne guger. Kr -12 12 
Zudet — ver 00 Pfund per Pfund | 
ſtlaret .....$7.87-7.97 0.08-—0.08% | 
Eirup— Dod. Büchſen Bäche 
Mais 90 *, Zuckerrobr 

10%, 1% Brd aaste $1.2214-1.32%, 12-148 
Mets 9 uderr 

10%, T Er nedbte. > -305 95-48 

Batpilanmei— er wma von Bun > 

—17c 


50-— 60 
60 70 13—1ßec | 
90—100 € 11—14c 
tohnen— per100 Ffiind per fund 
Navy, ange: Bi; 814.: ‚u-15.75 16. 20c 
Fima s suoneoneıre 15.00-18.00 17 —20c 
Pinto 98.50-10.00 11%—1dc | 
“zu — 1 Pid, Büchſen 
Dod. ——— Buchſe 
19—2% 


snnn0nen« B1.95—2. 
5298 — 


rer Vr a 
18 m 
17 

-15 


22⸗ 


Rint. son“ 
Red Alakla .... 
| Schinten — ganze — 
10-12 ®fb. im Dutche 


2.75 


...... 


* Pfund per Pfund | 
ſchnitt sonseonn0n0.. SI—31C 2 I2—86e | 
14 en hi Pfund zorsnren29—I0c 3135: | 


4—4c60 
..37—39c 


Ice en —* 
Mittlere Sorten . 
| Bteredige Stüde, ganz. ..28—39 
| edmals beſtes ausgeiajleues) — 
In Bappicachteln, Pfb 
IX 
ET 
Stanrard, Fein— 
Beim Pfund „uucr... 
Schnalzerſau — 
Beim Pfund 
homo, iu Buchſen — 
RR Züchle 
Naisöl, Rint 


28 -3ic 
BI EEE eaananan 5G-HElgc 

Baummoillamenöl— 
— — — — — — | 
mittel 
Turteys, ausgewabite, er. 

ı Troden gerupft, frifh. ..37-—58 
Junghuhner 

Sri 

_ Yähne-- 


31—37c 


—* 
228q—— 


4 


RC 


‚2642-271 29-3 


26—32%c 
A 


Geſellſchaft Erholunge 


NRegelmäßige monatliche Verſammlung. 


Unterſtützung der Schützlinge. 
der monatlichen Zuſammen— 


Zu 


kunft des Wohltätigkeitsvereins Ge- 
ſellſchaft Erholung, die geſtern Nach- 


Vorſitz der Präſi— 
dentin Frau Ida Schrader im Ger— 
mania Klubhauſe abgehalten wurde, 
hatten ſich die Mitglieder recht zahl— 
reich eingefunden. Für die monat— 
lich regelmäßig unterſtützten armen 
und meiſtens alten Deutſchen wurde 
die Summe von 8290 verausgabt. 
Mit großem Intereſſe lauſchten 
die Damen einer Anſprache der als 
Gaſt anweſenden Frau Frank 
Scott, der Vorſitzenden des ſtaat- 
lichen Ausſchuſſes des „Nationalen 
Verteidigungsrats“, 
und ed dieſer Vereinigung ausein 
anderſetzte. Dem Erſuchen des Herrn 
Louis Sünzel entiprechend, der ihnen 
in der legten Verfammlung and Herz | 
legte, das Deutiche Theater recht flei= 
Big zu befuchen, werben fich die Mit- 


mittag unter dem 


ſegt 


glieder zunächſt an der Benefiz bot⸗ 


Stoye 
mögli 


Herrn A. 


März 


—* des 
Dienstag den 10. 
zahlreich beteiligen. 

... 


Raten erhöht. 

Die Treuerverficherungsgejellichaf- 
ten haben thre Raten um 10 Prozent 
erhöht. Die ihnen aus dem Striegqe | 
erwachlenen erhöhten Untoften wer— 
den ald Grund dafür angegeben. 


am 
chſt 


1938 
All un 


* Die Mazel Hardivare Co. und| 
bie Bear Brothers Co. haben im Su- 
periorgeriht die Auflöfung ber 
Bryce Pie Co. und die Einfehung: ( 
eines Mafleserwalters für fie bean: 
ragt. Ihren Angaben nad belaufen 
ih die Verbindlichteiten 
fähr 828,000. 


Beſeitigt 


 Grfältung iefort 
8 


CASCARA € , QUININE 


00 NOV 

Da alie Famtlien-Heilmitiei—tr Xu 
Blettenform—fidher, zuverläffig,leicht au 
nchmen-— Steine Optate, teine ungange⸗ 
nebp nen Naqcwirkungen, heilt Erkältung 
ir 24 Etumben—ripre in 8 Jagen. 
Geld zurüid,wenn 08 erlag. Nehmt die 

echte Ehadhtel mit ro» 

ten Kopf und Hın, 

Fr Bild darauf, ' 

4 Xabletten für- 25er. 


3m Amer Mpsipele, 


Brei3, den | 


* b per Xaib | 
— ” v de | 


15-14c 


0.32-0.35 | 


1.70-1.20 0.20-0.23 | 


33—4öe | 


3036: | | PBroteite laut. 
.| | Tiefbahnlinien 


37-—46c 
74—92% 


‚oc eine Urabjtimmung 


in der fie Zwecke 


auf unaes!| 


Y Perſonen geſchehen ſoll, 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 14. Mir. 1918. | 


Eilverkehrspläne. 


ihre Einwände dagegen geltend. 


| Piandleiher verliert Lizens. 


| Bolizeichef nimmt dem Jugendaericht Die | 


53 Polisiften, die ihm zur Verfügung | 


ftanden. — Werden von der Stadt ge: 
I 


| 
| 


| Einwände gegen 
‚gen ber Berfehrö- und 
miſſion 
fentlichen 


Tiefbahnkom— 


Verhandlung laut, welche 


der ſtadträtliche Ausſchuß für örtli- 


ches Verkehrsweſen einberufen hatte. 
Ald. H. D. Capitain, der Vorſitzen⸗ 
de des Ausſchuſſes, erläuterte, 
der Plan für den Ausbau der Ver— 
kehrslinien, den die Kommiſſion 
ausgearbeitet hat, Eilverkehr für 65 
Prozent des Publikums ſichern wür— 
de, während unter den jetzigen Ver⸗ 
hältniſſen nur 20 Prozent auf Eil— 
verkehr rechnen könnten. Vertreler 
der Verſchönerungsvereine mehrerer 


| 


Stadtteile proteftirten gegen die Emz |j 
für: 


pfeblungen der Kommilfion, 
welche die Stadt das nette Sümm= 
ben von einer Viertelmillion audge: | 
Igeben bat. Befonders die Befiker | 
bon Grundſtücken an Straßen, in 


— denen Hochbahnl inien angelegt wer— | 


den follen, machten gegen ben Plan | 
Front. Es wurde 
in Zutunft Hochbahnunen 
Gäßchen angelegt würden, 
in Straßen. Morgan 8. Dupies, 


nur in 


Vertreter von Grundbefigern in der 


ed des Schleifenviertelö, erflärte, 
feine Klienten x 
rung der Pläne nicht Ätören, 
ten aber auf ihrem Recht 
John D. Jacobſon wandte als Ver— 
‚treter bes Steuerzahlerverbandes | 
Nordmeitfeite ein, dab die Empfeh: 
lungen diefem Stadtteil beffere Ver: | 


Itehrsgelegenheiten nicht ficherten. 9. | 


W. Butler von der Sefferfon Part 
Berges Aſſociation 
aus, daß die Legislatur der Stadt 
Chicago größere Vollmachten 
len follte, 
der Stadt 
nicht mehr entſprächen. 

Die Pläne der Verkehrskommiſ— 
ſion ſehen den Ausbau der Logan | 
Square Hochbahnlinie bis zum Ir— 


’ 


Iving Park Boulevard und den Auss 


bau der Humboldt Part Ymeiglinie | 
bis zur Grand ve. vor. Neue Hoc: 


4400: babnlinien find ferner an Milmaıus: 
—4bt 


fee, Blue Island und 
geplant. 


Aſhland Ave. 
Gegen ſie wurden zahlreiche 
wurden Einwände 
nicht erhoben. 

| Ad. Capitain erläuterte, daß, 
wenn Die Pläne durchgeführt wür⸗ 


iden, die Veriehrsgelegenheiten 


braucht. — County will nicht zahlen. | 


Die Empfehlun: , 


wurden gejitern in einer öfs, 


vorgeſchlagen, daß 


nicht aber 


vollten die Durchfühe 
müß-⸗ 
beſiehen. | 


führte, 


eriei= | 
da die Machtbefugniffe 
modernen Berhältnilien, 


Gegen bie geplanten | 


in! 


S. & 
H.“ 


Stamps mit je⸗ 


dem Einkauf, 
zuwiaslich der 
50 freien 


| Stamps, welde | 


| mit jedem 
ı Einfauf von $1 
' oder 


| dent Koupon 


Bongee Seide 


Seidegemifhte Rongee, 33 Boll 


Jonathau Aepfel 
10c Dub. — el in einer vollen Auswahl von Far 
ben, Vard au 


Neue Zrühlahr-Suits für Damen, Hädden | 
und J Suniors zu Ipe}. ubiläums: ‚Preis 


breit 


daß 


Aus Serge, as 
Worfteds und Miichun- 
gen, einſchließlich Checks, 
meiſtens ganz gefüttert 
mit geblömtem Futrer. — 
Nett mit Knöpfen beſetzt; 
Größen für Damen 36 
bis 44; Miſſes 14 his 20, 
* wu h Senior oder Feine Da- 
| a | \ —J. men, 13 bis 19 Jahre. 

I Wir kauften mehrere hun— 
dert und fie alle, gehen 
morgen zum Berfauf. 

Balement, 


wzifjort. Gream 


21e 


alle Flavor 
eigenen 


| 81. 88 
— 
I | 
Freitan Rubilänm-Haranins— mt 

9 — * 
Freilug Jubilaum-Bakgains — srive 

: . nisse, 

. 51.25 und 81.50 Selecto weiche Nenligec-Hemden für Männer, 
ter, hunderte bon eleganten Muſtern, gewmacht aus feinem 
und Madras Cloth, in garantirten echten Farben, ſehr voller 
aut gemachte Hemden, wendbare franzöſiſche Manſchetten — 
ſpeziell morgen zu 

_50e Union-Enitd Air Damen, in 

ommerfchtr veze, mi tedriger Hal3, 


Pfund 

In unſerer 
Küche gemächt 
Voſt 


sungen. 


Mits 
Percale 
Schnitt, 


Sandy 


sine — 
Nie 


Veſtel 


oder lephon 


Vaſement 


9% 


m 


Jubiläunms— 
Korſets, 


Der 


| Be Seide Lisle Damenitriim- 
rie, Secondf, feines alänzendes 
örntellos, Antelänge, fpigendefest. ſchwarzes Lisl e, — Garter⸗ 
Hals und Aermel, enges 39 Top Harte Ferien 
ftnie, Umbrella Faffond... c ' eben, al 
| Baſement. 


o r gige 

Rerfauf 

mebrere 

hundert Front— 

und Mi ickenſchür 

1 Rodeli eve op !lüre 
itfate le 


corſet 
enthält 


Pine Apple und Grape Jel 


| 7 Unzen-Gläſer, 33 


Keine Poſt- oder Phone— 
Beſtellungen. 
Fafement. 


nn ALTES 


6 Glüdliher Freitag! Großer Berkanf von 
& — und 81.98. —Frühere Werte 85 und $6 


Bedenkt nur, echte Julia Marlowe und andere hochfeine Orfo 
Pumps und Party Slippers. Alle 
markirte Schuh-Werte. 
| © Die Stiefel find vorhanden in bram, 
im Qeder und Stoffen. 
; u Die Orfords, Bumps ımd Slippers kommen in Patents, ( 
| birations-sarben, auf gehäuften Bargain-Tiichen, für 
| Bargains? 
> Auer diefen haben wir ertra Bargains in Schuhen 
und tinder, zu wunderbar niedrigen Preiien. 


Patentleder Envelope Bör— 
ſen für Damen, Top oder Back 
Strap, ein 50ce Wert 


das Stück verkauft 250 


oa aus 
Paiement. 


— en 
Par ti e, @ 
= ıll Sollen 8 
jeder Größe 


Ralement 


grau, werk, ſchwarz 


'fehs Jahren um 150 Prozent ver: 


beffert werben würden. Die Aus- 
führung der Arbeiten mwiürbe $275,- 
20. 000,000 foiten. Sollte der Stadt- 
rat den Plan — ſo würde 


berwahl darüber ſtattfinden. 
Chefingenieur Seely von den Hoch— 

bahnlinien erläuterte die Pläne in 

ihren Einzelheiten. Den Verhand— 


ei. 


be 
Piandleiber verliert Lizens, 
der das eileltreiben auf die Mit- 
glieder der Gaunerzunft in 
gejegt hat, empfahl geitern den Wi- 
derruf- der Pfandleiherlizens ber 
United States Loan Banf, 31 Süd 
Slarf Str. Die Beliger der Firma, 
Samuel und Louis Bernitein, iver- 
‚den beichulbigt, Goldwaaren ven 
Dieben gekauft zu Haben. 


uU 


ttac 


Unitalt in Pontiac verurteilt worden 
jind, erklärten 
leibern aeftohlene Diamanten 

Goldſachen verkauft, mährend 


Pfandleiher antworteten, 


die 


Szene 


Alexander 
Shanahan und Harold Sullivan, die | 
H. kürzlich zu Freiheitsſtrafen in der 
fie hätten den Pfand: | 
und! 


die jungen | 


in der Nopen= 


(ungen mobdnten Vertreter von unge- | 
‚fähr 100 bürgerlichen Vereinigungen | 


Der ftabträtlihe Sonderausiguß, 


mr 
(ko 
N 


! 


+ 


Waifts, Si 


Mehrere in der Partie, 
alles gut ausichende 
Blnien, in allen Kar- 
ben and Moden, nett 
gemadıt nnd beickt. 
Sonit werden 
Re 
Kinien 


cht! 500 Garpet:Menfter Freitan 


9 >. ‘ \ R * 2 2) 
zu nugefäht 4 Breis 
Royal Wilton Teppicdhuiniter. 27 bei 5-4 Zoll, 
TE a u ae aa 
Royal Wil: Body Brui- ı Seine Wil: 
ton Garpet- | jeld Garpet: ton Garpet 
Muſter, 27x | Mufter, 27 Muſter, 


| | Maniter, 27 
27 Zoll, I x5+ Boll, x72 Soll, x27 30ll, 


$1.19 | 81.98 83.49 98 


Nagy Nuas, 27x54 Zoll, aus reife en reinen Carpet Rags 
gemacht, gemtichte Farben, ipeztell fol ange 500 vor 7960 


halten, 
3 Fink. 


Baſement. 


52.49 


' Body Brui 
ſels Carvet 


4 
2 
7 


27 
— 

dieſe 
zu bedentend 
Preiſen 


u 
höheren niar» 


‚Leute hätten die Sachen nur verfeßt. 


Der Lusſchuß empfahl Polizeichef 
Alcock den Widerruf der Lizens des 
Pfandleihgeſchäfts. Auch mehrere 
andere 
zenſen 
lieren. 

Der Ausſchuß entlaſtete den Pe— 
Joſeph Palczynski von 
der Anklag der PR. *läſſigkeit 
Dienft. 


aus ähnlicher Gründen ber- 
I 


iQ 


9 
ut 


| Zunendgericht verliert Poltziiten. 

ee Alcock wies geſtern 53 
Poliziſten, die dem 

zugeteilt „uren, en 
| Berirtämmacken der Gtadt 
wohl Gt..at3 Hoyne 
Richter Arnold nachdrücklich 
den Schritt proteſtirten. 
zeigemaltic erfi.site, babe Richter 
Arnold veriprochen, die Polizilten 
auf inren Bolten zu velafjen genen 
das Verſprechen —* Richters, daß er 
viranlaffen werde, Dub der 
rat ihre Gehälter ezahle. Das 
nicht geſchehen. Die Stadt br 
jeden 36 iſten felo.i. 

Stadt verlangt ihr Geld. 

| S:ädtifhe umd 
itreiten Sich barüiker, 


Jugen 


verſchiedene 
zu, ob— 
und 
gegen 
Der Poli— 


anwalt 


ier 


er 
J 


ſei 
auche 


was mit den 

welche vom 
riminalgericht zu Gefängnißſtrafen 
verurteilt werden. Superintendent 
Joſeph Siman vom Arbeiishaus er—⸗ 
klärt, 


beitshaus, die der Anſtalt von 

Gefengenen zugewieſen worden ſeien. 

Er hat Korporationsanwalt Ettel⸗ 

ſon erſucht, die Ueberweiſung wei⸗ 

terer derartiger Perſonen an das 

Arbeitshaus unmöglich zu machen. 
— — — — 


'£ejet die „Donntagpei 3 


dgeric 2 


Countys 


Gountnbeamte | 


die Countyverivaltung ichulde | X i 
Ider Stadt Hunderttaufende für ben [bel — nen zu werden. 
linterhalt von Gefongenen im Ar: |deimelnd eniro 

ae fang |Kieblichteit 
‚Hodland, um plöglich mit dem Ruf 
„Das Feuerkreuz“ dramatiſcher Er— 


Pfandleiher dürften ihre Li— 


im, 


L, >00 uSemperbiune: Fa Es: 
Dugende * inan 
Paare dt me * 


zuſan — 


2.000 Nerdbs 
füni PVard 


sarmitleit 


ECardinen⸗Mat — 


S Nothſchetd's Barrain-Baſement. 


— 


ner und Knaben drängen ſich 
berzu, um, mit den Maffen in der 
‚gend, Die bebrohte Heimat zu 
ſantzen: ſchaarenweiſe ziehen fie den 
Soammelplähen zu. Aber erſt kommt 
die Einzeltragit zum Ausdruck: Nor— 
mans Kampf zwiſchen Liebe und 
Pflicht; Marys Klage um das zer— 
ſtörle Glück. So weſhſelt idylliſche 
Lyrik mit ergreifender Tragik, und 
dieſe wieder mit erhabener Dramatik 
ab, bis das Ganze in den Helden— 
tönen des Triumphgeſanges aus— 
klingt. Was Wunder, daß ſich die 
Sänger zu den Proben herzudrän— 

gen; daß ſie in den Proben willig 
ihre übliche Ruhepauſe drangeben 
und die Arbeit freudig über die üb— 
liche Zeit ausdehnen! Glänzend ſind 
dit Ausſichten auf Erfolg. 


u 


Großer Erfolg in Sicht. 
Singyerein-Konzert veriprig;t alle 
Erwartungen zn erfüllen. 

Die heile 2 Beretiterung hat fi des 
| Chicago Singrereind bemädtigt, cine 
Begeiſterung, die ſich auch auf die 
vielen Freunde und Gönner des Ver— 
eins erſtredt hat. Bruchs großarti— 
ges Werk „Das Feuerkreuz“ iſt ja 
bekannt dafür, daß kein Chor ſich 
mit einem gründlichen Studium des— 
ſelben befafſen kann, ohne von der 
Wundermacht des großen Kompo— 
Ans | 

ſche 
im 


Pa [3 Baritonif 
Das 
nehmen, wä 
pany mit ihr 
pran als 
Magnus 
fingen. 

Orcheſter 
Middelſchulte 


Eintrittska 
gliedern des 
der Kaſſe der 
ben: reſervirt 


ſich die idylli 


der Hochzeitsſzene 


habenheit zu weichen. Das Feuer-— 
treuz ruft zum Krieg. Der Brauti⸗ | 
gam muß das Zeichen weitertragen. | ‚Die Solopartien find brillant be- 
Die Einzelfzene macht der Gefammt- \jept: Arthur Mibdleton von der! 
aufführung Platz. Die Vaterlands- Metropolitan Opera Company, Nem 
liebe es im, * Sende —* Vort, der ja in den weiteſten Areijen 


xl. Die 3 


lich. 


Mary 
Schuetz 
Das Chicago 
und Organiſt 


tende nur genannt 
alle Muſikkenner 
kteit der Begleitung zu überzeugen. 


und 50 Cents. 


— — — — — 


Zuſammenſtoß eines Güterzu⸗ Wohnung, 
ges mit einem Aulo bei Fremont, | South Chicago, hatte rufen Iaffen, > 


verleßt, darunter Ca Eooney töt« 


mehr mit, 


65€ | gegeben werden. | 


Finkauf-Derkauf von garnirten, gefhnei- 
derien und ungarnirten Hüten | 


300 aarnirte Hüte, eine wundervolle Ausmwal, 
ans glänzenden Strohjorten, Georgette Grepe und 
Stroh- nnd Grepe-stombinationen gemacht; Farben 
und Moden ſind alle die neueſten der Saiſon, und 
alle ſind garnirt mit hübſchen Blumen, Früchten, 
fanch Federn nud anderen hübſchen Novitäten 
Werte in dieſer Partie aufwärts bis 81 88 
zu 84. 00 und 85. 00, Freitag ſpeziell, VOAL« 

240 hübſche und kleid⸗ Rieſige Werte 
ſame geſchneiderte in ungarnirten 
Hüten 


Hüte, 31.47 
Gin wundexvolles Zorti- 

„Ei ne aus geſuchte Varie⸗ 
er Hüte. die 
| — en 


rot, 


ben, 


» 


und e 


gi 


38245 we 


— 
y‘r 
Ik 


D“ 


1,000 Gnvelope She 
miſe zu 


650 


Sie ſind mit Stik 
kerei u. Spitzen beſ.: 
ſowie Slipovergowns 
aus gutem Muslin. 


Damen-Schuhzeug zu 52.98 
ICH'S mans 


1 
I» 


ben, schwarz, © Zeal, Navy, 

Sailors, Pokes, Flare Pokes, Chin Chins und 

| ° Ins 
Schleifen aus feid = | rer 50 Wert Aus⸗ 

a L 5 * 

Salcen Unlerröke, 99€ 
Accordion Plaited Flounce, mit Ruffle 
Miſſes, Freitag zu 
zen beſetzt: Größen 


nent hübſch geſchneiderter 
Hüte in allen neuen Far 
X . Doden, . in 
Tape, rot, Bopenhagen u. | jchivarz ıumd allen em 
Kombinationen von Far— Farben. Sailors, Turbans, 
verſchiedene — viele andere gute Faſſons 
Faſſons, alle mit zur Auswahl. Ein regulä— 
*1. 
— 47 wahl von drei für 
Frei X 
Fubilä a auf $1.50 
ZUbilläaum-Aerkauſsl. 

e Unterröcke kommen in King's 
blau, Emerald und ſchwarz, breiter 
und Unterlage, $1.50 09e 

Vrinceß Slips für 
Stickerei u. Spiz— 
8 bis 16 Jahre. 
Baſement. 


rds, 


zu ungewöhnlich niedrigen Preiſen 


und Two-Toned Kombinations-Moden 


Das Julia Marlowe Fabrikat iſt nur in niedrigen Schuhen vorhanden. 


Slazed Kid, weis und braun und Konı 


Eure beaueme Mısiwahl. 
nn, jcht End nur einmal dieie an! 


fiir Männer, Anaben, Mädchen 


Froßartig! 10,000 Ids. Zabriklän⸗ 
gen gebleichtes Muslin 
DD.: Auswahl, Bueitog zu, AM 


- Kin 15 echtes m. vandkuch, 


Cambrie, Longeloths 
ſächlich wert bis 
Türkiſche Handtücher — 
mittlere Größe, ein geſäumtes Handtuch von aus 
neter Dauerhaftigkeit, morgen zu 
Fabriklängen von gebleichtem u. 
bent Craſy Handtuchzeug, 


erc., 
3DC Die 


ungebleichtem twilled Abior- 


gutes Gewicht, Dauerhaft, "123€ 


ivert 16c Yard, fir ıf, Freitag. 

4 meine Tamef ic Tartirte und ge Sabeittängen von Rleiver- Etug⸗ 

reife Sins Craiy und Sucka⸗back hams, affortiste umd begehrte Wius 
ei« iter neveiten Sarben-slom- 

Zaiſon, wert We 


in den 


Kandtuchſtoffe, Reſter von böchfe 
bi ationen der 


en 8 vmöbr 
Dard; beim morgig 


Tnalitäten, nlich bis 
iauft, die Yard 
* J 
Jubiläum— 


din Junge Wänner- Anzüge 


tag? uanım 2 
Notte Moden in Chentots ınd Caibmeres. Selle 
md dirnfle Narben. (Sröhen 32 bis 38. Ebenfalls 


en 13 812. 45 


5 bis 4 
in Worſteds, 317.50 Werte 


Knaben-Anzüge, mit einem und zwei a Des Hofen, 
‚ofebe Mifchni gen; Stoffe, = trabas öſen Gebrauch 
aushalten. Größen bis 17 

6.7 


in 


> 
„Ss ‘ 


Y 


ns 


310 Mert, 


un 


Knaben-Frühiahr-Reefers, 
Miſchungen, glatte oder rauhe 
I ards, 1, bis > 
Merte, 

— —————— und ws helle oder 
init oder obr wagen, al 


Waſchan ‚une, ir 5 naben, 
zarnirt n, 


in 
to ffe, 
Jahre, 85.00 


grauen u. A 
ſowie Shepherd 


53.80 


un * Farben, 


14 


Alter 2 


d 
le br 
e Sarben. isön gemadt und 


Walken, Alter 2 


t rühmlichft befannt tit, 


wird die Vartie ded Norman über: 


rend Marie Bruzan 


on der Chicago Grand Opera Com-= 


Der frübere 
Schlau iſt 
Nr. 


Bolizeileutnant Ro⸗ 


em e er 
geitern in feiner Woh- 


munbderpollen So- * 
2 s 2 ver — 

au treten 2 nung, 3419 Greenview Ave., ge—⸗ 
wird den Angus sorben. Im Nahre 1858 geboren, trat 
Symphonie 1884 in den Polizeidienſt ein und 
Wilhelm wurde 1901 zum Leutnant befördert. 

Als ſolcher war er in den Wachen % 

ala % . = ; 

brauchen als Mitwir der Larrabee Str., der N. Halſteb Sa: S 
zu werben, un 3 

bon der Tüchtig- 


} er 


ws 


der Sheffield pe. und „Toon 
tätig. Am Nahre 1904 tpurde er, * 
er angebl (ih emen gefährlichen Ein-⸗ 
brecher, Joſehh A. Johca. entwiſchen 
ließ, entlafſen“ Wie es heißt, war er 
mit Poligeichef Schüttler eng befreun— 
det. Die Beerdigung wird am. Ganis- 
taq auf Rojehill ftatifinden. 

a 

* Don einem noch unbelannten ” 

|Marn, der ihn an die Zür feiner ? 


Nr. 9528 Avenue N, 


tten find bei allen Mit- | 
Singpereins, fowie an: 
DOrceitra Hall zu ba= 
e Sige, $2, $1.50, $1| 


| 


Inſaſſen des legteren | wurde geitern ber Arbeiter 
ei Scalzetto zmeimal 


Eee verwundet. 





Abendpost. 


Mersntgeber: "THE ABENDPOST COMPANT" 
—* Published daily except Bundey. 
Fotlisber: "THE ABENDPOST COMPANY”, 


ni 


Mächten anerfannt werden. 


In Verbindung hiermit | 
möchte id; auf die Verhandlumgen in Bern mit den 
Engländern und anderen Nationen hihmweifen. Beide 
Seiten waren bereit, den Nustaufch von Kriegsgefan- 
genen nad Möglichkeit zu fördern. Much die Ver-| 
bandlungen in Kopenhagen waren befriedigend. iu 


seubpoft, Chlcägo, Donnerffäg, den 14. März 1918. 


a 


Nätfelhaft. 


Woher ber Hahrt? Wei Nam’ und Art? 
„Marquis de In fFrere” in Haft, 
Bunbesbeamte brachten geftern 

Abend einen autgefleidveten jungen 


Senn Shoe Sons « 


— Importeure — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nächricht daß unfer lieber Bruder und 
Schwager 

Garl Beitlin 
am 12, Märy im Alter von 65 Jabren 


1309und 311 V. Randolph Str. 


nahe Franklin Str. 


Filet Häringe in Wein-Enuce, 
Marinirte Bismard-Häringe, 
Neue Hotländiihe Boll-Häringe, 


"Nazi, warjt, wirft, oder bift an 
Aff? Mer’ WUlte wollt’ i' net * 
| 


. fanft im Serrn entichlafen it, Je: 
225-235 W. Washington St, mitt. „Die De 
u... nee. u. soonn0s0rn00 on. Conti 

30 Cen 


68 
ER ee : 184.50 


Mann, ber berwirrie Reden Führt il erdimumg finder fast am Samstag, den 
und fi einmal „Marquis de Tal 1. Mär um 2 übe Mac. "hom 
Srere“, ein andermal „Edward De: | Zianerbaufe, 3143 So, Bomoie Bir. 


| raw der evana, St. Bbilippus-stirche, 
| Gde 38, Str. ımd Soelen Ade,, don da 


Bern hatte die deutjche Regierung große Schwierig- 
fetten zu befeitigen, um die Freigabe von 60,0000 
Samilienpätern zu beivirfen. Nur die tzranzoien Teg- | 


cahnere Meinung fragen — [5 13 


mMbenbpaft“.Webäube: 223 225 ©. Woltingten Ber, 
— awiſchen Wells Str, und Kranllin Br. : 

Telepbon: Franklia 5900 ———— ——— Illinois 
Rummer 1 Eent; ind Haus geliefert yer Menat 80 Gentd 


—22 ..B 
jäßel. tn den Ber.@idaien auberdaid Ühicuge, Hertefrel, En 


“Onnnnbnnnnnr nn nenne sonnarnunengne hen 


as Second Olass Matter ber 9tb 1889 at the Pest Oflies 
ee — 


Pots dãmlicher“ als „Potsdam“. 


Triumphirend wird in einem Morgenblatt be— 
rihtet: „Eine ieitere Liebling3-Einridtung Rots- 
dams icheint dem Tode geweiht. Ein neues Sypitem 
förperliher Ausbildung wird zur Zeit ausgearbeitet 
und binnen Kurzem dem Schulrat behufs PBilltgung 
umd Annahme unterbreitet werden. E8 wird mehr auf 
militärischen Drill und militäriihe Freiübungen hin- 
zielen, als das argenmärtige Spitem, das mit Folt- 
ipieligen Gerätichaften arbeitet.“ 


Die Triumphnote iit berechtigt. Mehr wäre am 


ten uns alle möglichen Schwierigfeiten in ben Weg. 
Die Schweiz unterſtützte tatkräftig unſere Bemühun- 
gen. Ich wage zu hoffen, daß die Franzoſen auch jetzt 
noch ſich entſchließen werden, mit uns in Verhand— 
lungen betreffs der Freilaſſung weiterer Gefangener 
einzutreten, und es uns zu ermöglichen, eine beſſere 
Behandlung für unſere gefangenen Landsleute zu— 
ſichern. | 

„Anfang Februar werden Schweizer Xerzte cine | 
Inſpektionstour durch Frankreich md Deutichland an« 
treten, und ich hoffe, da als Folge ein Austautich von | 


Gefangenen vereinbart werden faun, die bis zur Be- | 


endigung dei Srieges in der Sihmweiz zu interniren | 
find. Unſer Vorſchlag, 20,000 Yamilienväter, Hopf 
für Ropf, auszutvechieln, wurde von Frankreich abae- | 
lehnt. Hierauf erboten wir uns 5000 Franzoſen für | 
4000 deutihe Familienvater auszutaufhen, doc 

urde una zur Antivort, da wir unier Ylngebot be- 
trabtlid erhöhen müßten. In Franfreidy werden 
Deutiche, die zu entfliehen fuchen, mit jchweren Stra- 
fen belegt, in Deutichland dagegen werden eutflohene 
und ivieder ergrifiene Priegdgefangene, laut 1leber- 
einfommen, mit nur 14 Tagen Gefängnik beitraft. 


Plage. Mehr hätte gejagt werden jollen über die iGemeinidartlich mit England vertreten wir die An- 
gewaltige Bedeutung der geblanten Neuerung und man !jicht, da Sabotage weder ausgeübt, noch zugelailen 


hätte viel deutlicher, oftener ipreden jollen. Mit 
große Buditaben in Ketidrud) dreimaligen Hurrah! 
hätte der Bericht eingeleitet und weiterhin hätte flar 
und deutlich geiagt werden jollen: „E38 iit erreiht”— 
oder e8 mag doch erreicdıt werden: wir find potsdäam- 

"Tiher als Potsdanı —— oder hoffen doch, ım3 Dieje 
Auszeihnung zu gapinnen! 

Denn „Botsdam” gilt von alteräher und mit 
Recht ald die Miege umd Pilegeitätte des jtrammiten 
militärifhen Drills, der jemals und irgendwo auf der 
Welt zu finden war und iit, des Varademariches, de 
Griffekloppens und des Gamaſchendienſtes mit all' 
ſeinen andern Schönheiten, über die wir uns ſo lange 
und mit Vorliebe luſtig machten, die uns ſo von Herzen 
zuwider waren und die wir bekämpfen in unſerm 
Kampfe gegen die „preußiſche Militärſchaft“ in 
Deutſchland. Wenn wir aber jetzt im Herzen Amerikas 


werden ſoll. 
einem brauſenden (das „Brauſen“ ausgedrückt durch amtlich unterſtützt. 


In Frankreich dagegen wird Sabotage 
Dieſe Tatſache ſei beſonders her— 
vorgehoben, um irrtümlichen Berichten in der Vreſſe 
zu begegnen. In Frankreich iſt die Zahl der Fälle, 
in welchen Gefangene ſchlecht behandelt, gemißhandelt 
oder beraubt worden ſind, außerordentlich groß. Wir 
haben wiederholt Vorſtellungen gemacht und verlangt, 
daß Maßnahmen gegen derartige Zuſtände getroffen 
werden. Wir haben auch verlangt, daß Unteroffiziere 
nur für Beaufſichtigungszwecke verwendet werden. Die 
Frage betreffs Sendungen an Gefangene, Poſtdienſt, 
geiſtliche Fürſorge und Lieferung von Büchern ſteht 
zur Zeit zur Erörterung. 

Frankreich ſollte ſich jdden Zweifels darüber ent⸗ 


— daß wir keine Maßregeln der Wiedervergel« | 


er p * 
ung treffen werden, falls es die erniedrigende Behand⸗ 
lung unſerer gefangen genommenen Leute nicht ändert. 


ganz gründlich in mein Artikel ver— 


parteiiſch. Scho' hab i' dö Sach "er [ehe nennt, vorläufig in den Ge: 


murfchten woll'n, do i8 ma a Zeitung | 
in d’ Händ femma, grad an Tag äl- 
ter al dö mit ber Profeffermeldung. 
Und mwa3 bentt3, was i' bo g’leien | 
ı bab? | 

| Net glauben follt ma ’3, aba 's is 

ia fo! Do hats jcho’ wieder a Profei> 

fer mit d’ Affen 3’ tua a’habt. E3 i3) 

'& Profeffer in dera berühmten Har- | 

vard mediziniſchen Schul'n. Aba er 

hat 's mit d' Affen nur ſoweit z' tug 

g'habt, daß er ſ' all auſſiggſchmiſſen 

‚hat aus der Abſtammung von d' 

Menſchen. Wer ſagt, daß d' Menſchen 

von d' Affen herkemma, oder umkehrt, 

IE |bat er g’fagt, der Profejler, bei bem 
's is g'wiß eppas Schö's um d' is epp's net richtig. All dö Theorien, 
Wiſſenſchaft in all'n ihr'n verſchied⸗ wo bis jeß aufg'ſtellt worden ſan, dö 


nt 


sis 


nen Sorten; eppas ei’ is', und t'|jei’n all für d’ Kap. Er hätt’ jeh| 


bin ftolz drauf, mi’ aa dazua zähl'n | rausbracht, von wem daß mir eigent- 
3’ derfen, zua d’ Wilfenfchaftler. Und | ich herftammen. Von wen benfts, 
ganz b’funders is es d’ Naturmwifllen- dat ma nad) den Profeffer jet! Theo- 


Schaft, mo i’ alliweil gern drin g’ichafft xie herfemmn? ’3 grauft ma fehier, | Det 
| : — — — Äh net |magenfahrt und bie Tatjache, 


hab; und vo’ mei’ Leiftungen auf dem dap t’ ’3 fagen foll; aba i' fa 


eld hab i' öfters Exempeln helfen, in der Wiſſenſchaft muaß ma 
— yeihe: ring N ermähnte er die Nem York Railtvay 


geb’'n im Vlattl. Aba fe’ Ruah hatinalt gar vüll fchluden. QYon.. 
ma aa nia in der Wifjenichaft. Wann ...halt von dv’ Eidechlen folln ma 
ma all’3 durchaftubiert hat und denkt, | hertemma! Gelt, je grauſt's euch ſel— 


ma hätt an feften Grund, wo maiper! Do ham ma d’ Affen denn do’ | 


ſchö' g'müatli' ſei' Theorien drauf 
weiter entwickeln kunnt, kimmt g'wiß er g'ſagt hat, der Profeſſer. Wann 
aner daher und ziahgt oam dö Grund⸗ er fagt Eidechſen, ſo müaßt's euch 
lag unter d' Füaß tmeg, und ma id} drunter net eppa nur a fo a Hloans 
tieber grad a ſo g'ſcheit als wo ma Eidechs'l, a Schlupferl, wia ma 's 
a'gfangt hat. hoaßt. vorſtell'n. Er moant d' 

So is es aa jetz wieder gangen. Eidechsfamüllien. Do hat's, lang be— 
Bis jetz hats in der Wiſſenſchaft all⸗ vor daß dö jetz'ge Welt g'ſtanden is, 
weil g'hoaß' 
Affen herkemma. Auf mi' ſelber hab Saurier hoaßens in d' Wiſſenſchaft. 
i' dö Theorie nia net a'gwendet; 's (Mit d' Säu hams aba nix z' tua.) 
wollt ma nia in Schädel eini, daß Und von dö ſoll'n ma herkemma. 


no' beſſer g'fall'n. Aba dös is, was 


n, daß d’ Leut don d’Iriefige Irumm vo’ Eidechfen geb'n. 


wahrfam der Elarf Str.-Wace. Der 
Mann war am Dienjtag Nachmit- 
tag, anjheinend von Schmerzen ge- 
plagt, in die Vorhalle des Morrifon 
Hotel3 getreten und dort bemußtlos 
zufammengebrodhen. Ein Arzt ftellte 
einen Rippenbruch und Hautabjchür- 
fungen an Kopf und Gefiht feit, 
"Werlegungen, die der Mann aber 
ichon einige Tage vorher erlitten ha- 
ben mußte. Auffällig war, daß feine 
Kleider, obwohl von feinem Stoff, 
ihm viel zu groß waren. Nach ein 
paar Stunden wieder zu fi ge: 
fommen, aber unfähig zu Tprechen, 
frißelte der feltfame Unbelannte auf 
ein Stüd Papier die Mitteilung, daß 
er Marquis de !a fyrere aus Santa 
Barbara und von dort am 22. Fe— 
bruar nad) Salt Late und Phoeniz, 
Arizona, gereift fei. Er habe $90,000 
in 16 Sceinen zu je $500 bei fich 
gehabt. Alles mwa3 er jonft no in 
Erinnerung habe, fei eine Kraft 
daß 
'fein Geld verfchtwunden fei. Später 
Supply Co., aber eine Anfrage in 
New Morf biieb erfolglod. Dunn 
Schrieb er Depeichen an eine Frau 
Rodriguez in New Hort und an ‘es 
mand in Santa Barbara. Vielleicht 
werben biefe der YBundesbehörbe auf 
eine Spur helfen. 

Am Dienitag Abend verfhmand 
der Mann in einem unbemwadten 
Augenblid aus dem Morrifon Hotel, 
um geftern in der Vorhalle des Ma- 
tion Hotel& in W. Mabifon Straße 
wieder aufzutaucen. Er redete bon 
Beziehungen, die er zur franzöfilchen 
Regierung habe. Vor den Unterju: 
hungsbeamten Glabaugh geführt, 


| ftatt an Samstag, unt 2 Übr Nadm., 


[U — 


mit Auto3 nach den Petbania- Frtedboi. 

Um ftille Teilnabme bitten 5° trauern 

den Hinterbliebenen: 

Sriederida Biermann, geb. Beitlin, 
Schweiter. Wilhelm Giermann, Shma 
ger, webit Niwten uno Meffen, 


Brabanter Salz-Sarbellen, 
Sarbellen-Ringe, 
Sarbellen-Butter, 
Anchovn:-Butter, ß 
Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Marinirter Aal in Gelee, 
Geräucherte Gänſebrüſte, 
NReines Gänſeſchmals, 
Geräucderte Bint: und Leberwurft, 
Braunichmw. Mettwurft und Salamt, 
Schweigerfäfe, 
Limburger, Ganbtäje, 
Imp. Roquefort Käſe, 
Liederkranz Kaſe, 
Zwetichenmus. 
Reinen ausgelaſſenen 
u Riechlüten-Honig ug 
10-Piund Kanne für $2.50. 
daodidoſon 


dofr 


Todbesanzeige 
‚Freunden und Velannten bie traut: 
tige Nachricht, dab umfer lieder Vater 

Gesrge Lohrmann, 
Golte der, derft, Anna Robrmann, geb. 
Vaus, geſtorden iit, Beerdigung findet 


bon der Keichenlaveile 328 Weſt Chi— 

cago Ude,, nach dem @t.. Beterd fyried- 

bof in Nilc& Genter, Sl. Die trauern: 
den binterblichenen Sinber: 

Nifred, George, Nohn, Anthunvy, Wal: 
ter, Aran Melinon Til, Tran 
Grace Franzen, Frau Francis Neth. 

Wegen Automobils telephonirt: ZTupe— 

rior 40. dofr 


Todesanzeige. 

Feunden und Betkannten die traurige Nad⸗- 

richt daß mein gellebter Gatte und unſer lie⸗ 
Jber Vater und Stieſvater 

Fredrich Behnke 

am 12. März geftorben it. Beerdigung aır 

sreitan. ben 15, Märs, 10:30 Borm.. bon 
Ba; Trauerhaufe. 5010 &. Morgan Eir,, rad der 
Bi edang. Frriedenslirhe ber da mit Mutomr 

bileı nad den &t. Marten-Gottesader. Yin 

ftilfe Zeilnabme bitten die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Loniſa Behnke, früber 2ettau, Gattin, Gnftave, 
Arthur, Dtto, George, rau Mena Reid und 
u Loniſa Barton, Binder rau Glarn 

och und ran Molfh Heid, Etieffinder, nebit 
Derwandten und Belannten. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Naqgricht, daß mein Iteber Galte und 
unſer guter Vater und Großvater 

Seinrih Tegge 

am 12. März in ſeinem 70. Lebens jahre 

entfohlafen iii. Die Beerdigung findet 

am 15. Märd, m 1:30 Nasmt., bom 

Saufe 3755 N. Robeh Sir, nach dein 

St. Lulas-Kirchhoſ ſtaft Um ffllle 

Teilnahme bitten die trauernden Hin— 

terbliebenen: 

Bertha Tegge, geb. Heinze, Gattin. Wil— 
beim, mitte, Moie, Krieba ı. Berika, 
Kinder, nebft Enleln und Urenteli, 

mido 


— 


Freunden und Vekannten die traurige Nad— 
richt. daß mein geliedter Batte und unfer lie- 
ber Bater und Schwiegervater 
Rubolyh Wierch 

am 15. März 1918 im Alter von 59 Sabrer 
plöglih geftorben if. Wobmung 5859 in 
Laflin_Etr. Beerdigungsangeige fpäter. Um 
Hohn Steinan, fitte Teilnahme bitten die traıternden Hinter: 
Vater der dveritorb, Aohn, Front und Edward ————— 

Zteinam, entiblafen tit. Veerdigung am SamsTDorothea Ficroh. geb Nownau, GBattin, Robert. 
tag. ben 16. ‘Mära, 0:30 Vorm., vom Iraneı- | Rudolph. Guſtave, Otis und Wilnam Fiercü 
baufe, 5125 &, Racine Moe, nah der St.Augu- | mb ran Bolie Mind, Kinder, Beildreo 
Nrassfirae, two Hochmeiie zeledrirt wird, bon| Fieroh, Frau Ella Fieroh und Erueft Run, 
da nit Autos nach St, Tonifaztus, Um fhltes| Shmwieberfinder 
Petleid biiten die rauernden Hinterbliebenen: | —————— 
Tena Steinam, geb, Schidel, Battin. ran | 

George Gary, Fran Glarence Hotlins, feraı | 


George Poland, Willtam und George Stei« | richt, dab unfere fi Mitte > 
nam, Ainber i ‚ bab unfere liebe Mutter und Großmutter 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dbab- mein neliebter Gatte und unſer lie⸗ 
ber Bater und Schwiegerbater 


— — —— 


Todesanzeige. 


Freunden nnd Pefannten die traurige Not- 


E 2 va ae In: Sefannenlagern befinden fich über 410,000 |a Menfch mit dö G’fcheitheit und dö Denkts euch, vom ſelbigen G'ſchlecht Fran W, Steinam, Frau 
Q aheridhhe — In unſeren Ge angenlogern 410 } 0 eith t ), J 
—— en en ——— au Franzoſen md 7000 Offiziere, die dopvelte Zahl der | Büldung und dd Manier'n, als tvia | no do heutigen Krofodill’'n, do All 
Xugenb unter militäriichen 34 te = = 'von Frankreich gefangen genommenen Deutihen. Wir |i' f’ hab, vor zmoa Millionen Jahr'n | gator'n, dö Kamäleoner und all nos 77 | mrg, 2 Tibe Rad, hom Trausrhaife, 
: + 2. . yr a — re ; * as Str. Foreſt Parl, JII.un 7 g. 
wir damit den größten und idteriten Sieg, der al — — = u Urahnbi g’habt ham foll, wo auf) Deifizeigs abitammen! I danf! Net der Glarf Str.:Wahe bleiben, bi8| Todesanzeige. intd. ©t. Reler:Rirce, non da mit Subos ve 
ihen möglich iit a Sieg über uns Fe[bit über un | Vorgehen uns nötigen follte, aefangenen Franzoien)d’ Baum g’hodt is und a Affen |rur d’ Leut, fundern aa d' Roß, d' das Rätfel feiner Perfönlichteit ge=| 


Freunden md Belannten bie franrige Nad. | bem Goncordia-isriedhof, lm ftillcs Beileio 
5 . 8 * — — — ren = ri 2 5 * * richt, daß mein geliebter Gatte und unſer bitten die tranernden Hinder 
fere Natur. lind nebenbei einen Sieg über „Wots- | Strafen aufzuerlegen, damit ımfere braven ın ‚yrand-|g friß a’macht hat. Aba ſunſt, für dö Hund und Affen ſoll'n von dö wüag— ot it 5 d — a 
dam“ indem wir es. in ben Schatten iteffen * reich gefangenen Soldaten gerechte Behandlung ge-andern Leut (ſchimpfts do' net, ſten Ung'heuer herkemma. Ja, was — * * Walied, Frau ‚Herman 
2 - Er "|. 1 f ; . ro ; — I — 2 a! i us danmann, nebft ea 
meilen, dak wir c$ in feinem eigenen Spiel“ über fichert wird.“ meinszweg'n will i' aa bei eu) a hätten ma denn do dabei g’munnat| Ändern * aa 
x » Il ii L „ J IT. = x > 2 a . ‘ £ , ee — —— ” 
treffen fönnen, wern wir mıır vollen ” " | Aus den ſich hieran ſchließenden Erörterungen Ausnahm machen!) is ma dö Theorie Anſtatt daß d' Affen unſre Urahndl —— 
Das müßte ungeheuer beſchämend ſein für ergab ſich, daß Frankreich ſich angeblich von Rriegs- | ganz glaubhaft Yortemma. Und jeß | g’men fan, mn bo wenigſtens no Freunden und Belannten die trattrige Nad« 
RBotsdam”, und jollte e8 mit Seulen ınd { ähne. lanfang rüdfichtsloier, ort graufamer Behandlung von kimmt a Profeſſor daher, der wo ſagt, Haar ham und a warm's Bluat, will zit. dab unfere liche Gattın, Mutter mo 
z E ee s I ADBMUL» IN" 1 ee —— TE. “n,ier hätt zaff ös alder Br dö Hal 4 # Schwiegermumner 
riappern erfülien. Allein . Votsdam· iſt verſtoat und dentſchen Kriegsgefangenen ſchuldig gemacht hat, wäh.|er hätt 3 ausg funden daß böB der Profeſſet uns dö kalten, etelhaf Scherer. Gattin. gete und Meter | Rofephina Nacarie 
die Sach a derg & -Irend Enaland, befonders in leßterer Beit, die Lage vafluachte Luag ſei, daß d' Leut von tigen Viecher aufzwang'n. Und d a: = ar + + Scerer, Rinder. Anguft Blod, Schwicger- |am 13. März tm Ulter von 44 Jabren geltor« 
mag bie Sadıe ganz anders anfehen, als wir in unferer Englan⸗ — — Ip Affen abftammen. Grad umfehrt Affn wern ma ja dabei do’ net 108 genheit von Hattie Burgett dauerte) sohn macob Scherer Reuter Ti 9" ee ae 
Urglofigfeit und Ahnungsloiigfeit annehmen. E83 mag | deutſcher Gefangener möglichſt zu verbeſſern geluacht | * x ar f ul we 7 Miete ia [een I * ns D "| geftern faft den ganzen Tag und hatte 
; . ; er ; nn ‘ 2) : "7 2 des — l 2 51 6 2 “ . * r En . ! 
die Uebertrumpfung nicht gelten Iaffen —- menigitens |bat. Die Debatte jchlos mit einer Erflärung dei Ge. |Tei * ? we * aus ug vu Fan enn | ng Srasbnih, dab der Schanfiwirt! 
. . co ee, — —— — — — —*8 —V > | ( ‚ ' | 
noch nicht — ımd in ber (vorgeihlagenen) Militariii- |terals Friedrich, die wie folgt lautet: „Schon frühgei- | schen ‚her. 005 'ag 8 nn — ſ' ebenfalls von D Eidechſen Rautic Henneffn, Clark Sir. und e 6 sad 
* Eu = — — Y 14% s 3 aa : 2 1} {8 5] N { ——— J— JBFreunden uind Belannten die traurige Nach— 
rung der körperlichen Erziehung nur die Nachahmung tig, im Nahre 1915 mußten wir Stellung gegen die Nein zuam Derrudtierben herfemma, nada wärn ma bo’ alle | epicaao Moe, der Schantwirt Gus| riet, das mic vielaeliehter Gate | 
jeben, die überall al& die höchite Anerkennung gilt; und | Öefangenenbehandlung  feitens Frankreich ne | 
I 


lerähnte er wieder große Gelbfum: | George Steinam, George Garen, Glarence |, „„obanna Shuig-MWalter, ger. Reno, 
i “ ch dem 3 Be : —* bvoffinz und George Boſand, Shimfegerfinder. Im Alter don 80 Nabren und P Monaten ae 
men, Doch murde man aus feinen HE | m Sige bitte Canal 41 aufzurufen | ftorben ift. Beerdigung am Samstag, der !r 


> * REIN doir ! mar * w _ —— 
den nicht klug. Er wird vorläufig in — Dot | März, 2 Uhr Nadm., hom Trauerhauie, 7645 


| Mihnel Scherer 
ı (Bruder des desdorbenen Matheus Scherer) 
geſtern Nachmittag im Ulter von 40 Nabren 
Janft im Serrn entfchlafen it, Die Prerdiginig | 
findet ftatt aın Tamödtan, bald 2 Uhr Mora... | 
bom Tranerbanfe 2501 ° Narſhbſfieſd Avo. 
* St, AlphonſusKirche vo 
vhs Kirchhof T 


— — *28—— 


inter Meineidsanflage. 


Nichter übherweiſt gewerbsmäßige Bür— 
gen der Grandiurny. | 

Die Interfuhung von Bunbesrich | 
ter Zandi3 in die Bürgfchaftsangeles | 
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Todesanzeige. 
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1 fe Teilnahme mirb acheten | März, 10 Ur Norm., vom 7 rbaufe, 1i4N 
Um tille Inadme wirb gebeien bofe | * five. ee ae wo 
a PER ai rad umfehrt | mei ’enah Awei 44 = eu] 
oc; IR erlichkeit i ii We A ofterg * — In — — — — nach langen Men rg Alte 
— F A Ai $ lichke nner . u ! ID A ı XS . ‘ . & ® . » am ar ? Iowerem Leiden im Miter bon ©: 
e8 mag ich ı g Säuitden, oder, wie man m unſerer Franzöſiſche Ritterlichkeit iſt nur ein di nner Lack, ic | ! Du Iund Patrid Durfin, 747 N. Clark | Sabre und # A en 
Sandekfprahe jagt, in den Mermel Iahen und einen | während der Engländer ganz anderer Art sit. Ing 


jdn nach dem Anfeyhäsftriebhof m Stilfe 
—— — bitten Die Irauernden Sinterhlics 
reren 
Ottn Naenele, Batte. Pauf. Arthur, Carl un: 
Otte Naeneie, Eöhne. Hilda Jackin, Kocrer 
Charles Jarlin, Shmiegerfohn dotr 
In | me ina drauf —— tunnt, ſö tem- | wär'n ‚3 aa. Do möcht ma z'leht no’ |Str, unter Yıeineidanflagen und| [Paten it, Beerhiaung finder kat am irre . 
m * > * 5-2 * .., - 34 ge mmaton Y X J 5 N, a fa} „ me * ‚ ag, r A um 84 Morgens ont 
Vutzelbaum ſchlagen vor Freude über die (in Austicht ‚diefer Sinficht beweiit er, dat; die germantiche Naffe| maten von D or En — —* Per NUEIES. N PRIUE 10; nacha | unter je $2500 Bürgfchaft der Bun | Traverbaufe, 3248 &. D1, ©tr,, Soutb Uhicage, 
' . er od am a zn“ nn it he ihr'n. ’ J 01 A ae nn er ©. Peter rd Paul Kirche, Pi. Str 
* geftellte) Nenderung. nd über die Selbittäuichung, |Tich Itet$ treu Bleibt. — m ihre Ming sans za Äag $ mhuin —— — = NA pesgrandjurk überwieſen wurden. umd Dem ©i iarien 
der allein fie entipringen fönnte, über die Selht Uba dos is jeb all’3 andere. fe, | herfimmt und was ma wird. Wia Alle Drei leiſteten die Bürgſchaft Gottsßader. Um miles 
a Ipri 2 te b6 5 * ena’ficht'aen 2a la’ + ! « oo 4 8 I rauernde Gattin 
ſEmãchung, õou der ſie führen müßte. er un ” Pr. af * —* z j» tagt, — | Hattte Burgett, 715 N. State) Anna Warnte, geb. Melzer. Laura Thon, Ma- | findet am freitag, den 1%. Mai fatt, u: 
Denn mas eine „Lieblingseinrichtung Botsdams“ | Die Boldansfuhr für Dezember betrug für De. |Ttahat, jet fo’ ma ntmma denten, n . Aba begreifen kann i' 's, wia der Straße, begeugie, den drei Männern 
genannt wird — beſonders harm⸗ und ahnungsloſen zember 4,588,000 Dollars und die Einfuhr 2,465,000 err Profeffer auf DE Idee lemma Fuss für ihre Dienſte als Bürgen ge» | 
Gemütern, die ihn etwa noch nit erraten Tonnten, | Dollars, was für die Ver. Staaten einen UnterihuR 


Todesanszeige. 
Allen unferen Freunden und Bekannten zur 
Nachricht, daß umfere grliebte Mutter 
Marie Anna Dion 
(Gattin be& beritorbenen Buitab MU, Map) im 
83. Kebenstahre geliorhen tft, Die Beerdigun 





Beileid 


| 
| 
biitet bie n 
| 


— | ernden Rinder: 
Bertha. Guſtav, Rudolph. Mary, Yo, Ute, 


bara Thill, Marrann Goetzinger. Schwagerin Mde,, nach dem Graceland-Friedhof. Die trau— 
fein Weg vom Uraffen zuam Voll- iz. Wann er halt g'ſehan hat, B— 


thilde Guhnfe, Schiveitern. Mar Sufit, Bar- | 2:30 Nacın., vom Irauerhnudfe, 3748 Elifton 
er kann's net helfen, er is halt auf| H 
äuliebe jci der Name genannt — das 


bier in den Schulen eingeführte Turn unterricht, 
mar bon jeber umd allezeit dem militäriihen Botsdam 


waren für „PBotzdanı“ Fam weniger als die Sozial 
demofraten ganz nidtsnusige und raterlandsloie Ge— 
jellen, deren Organifationen und Treiben, wenn es 


nach „Pots dams“ Wunſch gegangen wäre, ſchon länaſt 
unterdrückt worden wäre in Deutſchland und ber. 
allein preußiſche Propaganda hat 


* 


„Einzig und 
dieſes deutſche Syſtem in 
halten“, ſagt der würdige 


als Potsdam“-Gedankens, 


den Schulen aufrecht er— 


als SuperPatriot Amt und Würde zu erringen hofft. 
Tatſache iſt aber, daß die Turnvereine Amerikas von 
jeher die ausgeſprochenſten und tätig— 

ſten Gegner Potsdams waren und heute noch 

mehr als je ſind; Gegner des Vongottesgnadentums, 
Gegner des Militarismus, Gegner der Junker- und 
Herrenwirtſchaft echte überzeugte Demokraten, 
mit einem ſtarken Hinneigen zu den ſtaatsdemokra— 


derzeitigen Regierung ſind. 


Tatſache iſt, daß die Turner und ihre Verbindun⸗1 


gen von jeher die allertreueſten Söhne und Diener der 
Ver. Staaten waren, daß ſie 


in hellen Schaaren freiwillig dem Sternenbanner zu— 
ſtrömten, wann immer Kämpfer verlangt wurden — 
wie zur Zeit des Bürgerkrieges und des ſpaniſchen 
Krieges ſo jetzt. Tatſache iſt, daß ſie, ihr 
und ihre Art und ihre Lehren, Volk und 


Weſen 


— 


Land 


ſtärklten, und ein Kampf gegen ſie ein Kampf für 


„Botsdam“ und gegen Amerifa fit, „Potsdam“ itärfen 
muß, indem er Amerika ſchwächt. 


— — — — — 


Hriegsgefangenendbchandlung. 


j In einer bvor einigen Wochen itattgefundenen | 
Verſammlung des Deutſchen Reichstags gab General 
Sriedrich, dem da3 Kriegsgefangenenmweien in Deutich- | 


{ deutſche | 
TZurnermeien, und der bon ihm gepflegte und | 


| Taae des Ianuors nur 1,777,000 Dollars ausgefithrt, | 
— dagegen 2,258,000 Dollars eingeführt, was für dieſen 
ein Dorn im Auge, und feine Anhänger, die Turner, | 


| eine Snpotheie geblieben und tit es auch heute mod), 

‘ aan T en > 5 > . - >,% 
Vater des „votsdämlicer | jomeit es fih um eine annähernd genaue Zeitbeſtim 
nebenbeı gejagt ein natto- | 


naliitifcher Bolitifer, der der Zeiten Gunst ausnugend ; 


B 
-.. Pr 5 z y * ar 
tiſchen Einrichtungen, die offenſichtlich das Ziel unſerer & 


Son © Zn... ag Reibe ji e — | Kahrzehntauienden cine bocdentividelte Menicenrasie 
in 1861 ven Staat Miſſouri fur die Union retteten; | den alten atrıfantichen Rontinent bemohnt. 


ion ausgeitorben find 


und die eme Maldfauna daritellen, während heute ihr 


'jtebpen liegt, die Mirifa Fennt. 


Ae die Central! 
18 


von $2,073,000 Dollars ergibt. 
Truſt Co. mitteilt, wurden während der erſten 





Zeitraum einen Ueberſchuß von 5481,000 ergab. Seit 


Kriegsbeginn hat der Goldaustauſch einer Ueberſchuß — | 
zehntauſend Jahr'n aa ſo weit wia 
mir jetz ſan. 
'a’wen, net? 


bon 81,051,000,000 
ergeben. 


zıı Ghmiten der Per. Staaten 


* * 


* 


Das Alter des Menſchengeſchlechtes. Das Alter 
des Menſchengeſchlechtes iſt immer mehr oder weniger 


mung handelt. Indeſſen haben die Forſchungen er 
geben. daß das Daſein der Menſchen auf der Erde nicht 


nach Tauſenden oder Zehntauſenden, ſondern nach Hun— 
derttauſenden und vielleicht nach Millionen von Jahren 


zählt. Daß es ſchon Menſchen zur Dilumalzeit gegeben 


hat, iſt kürzlich durch die Auffindung eines vollſtändig 


erhaltenen Skelettes in Oſt-Afrika bewieſen, alſo zu 
einer Zeit, als die Erde noch ein weſentlich anderes 
ild bot als heute. Erſtaunlicherweiſe zeigt dieſes erſte 
18 jener Periode bekannt werdende foſſile Menſchen— 
el Merkmale, trogden c3 
ine und Seiner Vergeiell 
megen als überaus alt 
hat alſo ſchon ſeit vielen 


ett recht wenig brimttive 
geologiſchen Lagerung 
ing mit anderen Tieren 


Es 


ır 
\ 

rtı 
st 


igeſehen werden muß. 


Das Zu 
Sfeletts des dilurtalen Alters 
einitige Reprälentanten heute 
‚ beziehungsmetie Fich zu neuen 
Formen meitergebildet haben, lajjen dies Klar erfennen., 
Jener diluviale Menſch Ichte zufanınen mit riefigen 
Elefanten, mit Nasbörnern, Nilpterden, Aiten ımd 
fonitigen Tieren, die ein feuchtes Klima vorausſetzen, 


ſeammenvorfommen des 
mit Tierreſten, deren 


Grab in einer der troſtloſeſten, menſchenleeren Trocken 
Ein ganz weſentlicher 
Wechſel des Klimas hat alſo ſtattgefunden ſeit dem 
Tode jenes Menſchen, und gibt auch einen neuen 
Fingerzeig für die Tatſache, daß jene ferne diluvale 
Zeit, die die Gletſcher aus dem kalten Norden wieder: | 
holt bis weit dem Süden hineinſtrömen ließ, in Afrika 


an Aff, Affeng'ſicht, 


menſch, net z' reden vom Uebermenſch, 
no' net a ſo weit vorg'ſchritten als 
wia mir. Frei'n ma und halt, daß er 
'8 mwenigitens a jo weit bradt hat. 
Wann er a fo meiter macht, nacha Tan 
fei’ Nahlommen vielleicht che’ in 
Dös is doch a Troit 

Aba jetz, wia is es jetz? Jetz, wann 
ma ſo an Lackl ſiahgt, wo ma getroſt 
Affenſchädel, 
Waldaff, Teigaff, Grasaff, Maulaff 
oder ſunſt a ſo an vierhändigen Na— 
men geben kunnt, was muaß ma jetz 
denken? Jehß muaß ma denken, o leb! 


do is ſcho' wieder aner, mit dem '8 


abizuageht in der Entwicklung. Wer 
woaß, muaß ma denken, vielleicht is 


den ſein Urahn aner von dö ſieben 


Weiſen g'wen, und was is er jetz? 
d wann er jetz ſcho' a ſo affenhaf- 


4, 


a auäfehaut, win wern erjcht fet’ 
Nachltommen n a Million Kahr'n 
cusfehan? Richt'ae Affen mitalfens 
aladann Set’, mit Haar und Shmwänz. 


Schaudern tuats pam, wann ma dran 


tentt. KRoa ITroft und foa Licht ı8 net 


»" finden in den Profeller jet’ Theorie. 
Wba doh — van Froft is uns blieb’, 


ima braudts net 3’ glauben, was der 
Herr Profefler fagt. Auf fein’ eig’'nen 
all maas ganz guat ftimmen. Er: 


wird halt et'alehan ham, dat; er alle 
Yan 


— un 


'n fer’ Mite, wann ’f falfch q’wen i3, 


a’faat, daß er allmeil a arößerer Aff 
wird. Und wia' ſo a Profejier halt is, 


er bat aus fo Eloane Sadı'n fofort a 
Iheorie g’maht und jein Fall glei’ 
auf Dd ganze Menichheit a’amwendet. 


Sp meit, arad bis auam PBunft in 


der borporigen Zeil’n, bin i’ in mein 
Urtitel femma. Do bin i’ amol auf: 


dDiimmer mird, und vielleiöt hat ı 


\beuchlerifh a fo vüll Leut fan, mia 
If’ Krofodiltränen veraich'n über... 
über..., no, fag'n ma halt, iiber ir-| Der Richter verurteilte die Frau zu 
gend epp'&; und ıwia dB gleichen Leit, |$125 Gelpftrafe, zu demſelben Be— 
über '3 ®leiche, wann ’8 jemand an trace, den fie den Männern aczablt 


‚ders pafftert, fachen und dazua 'n! hatte, und den diefe ihr auf des NRid- | 


Rachen aufreißen und Gift und ters Verfiigung herausgeben mußten. 
ıGall'n fpeib’'n...., warn er dis) Der Richter fiindiate an, 
g'ſehgn hat, ko' i' ſcho' begreifen, daß auch fernerhin gegen gewerbsmäßige 
er auf dö Idee kemma is. Ihr habts Bürgen, welche übertriebene Gebüh— 
g'wiß aa ſcho' von dera Eidechſen ren verlangen, einſchreiten werde. 

g'hört, vom Kamäleon (mit d' Ka— 
meeln ham f’ nir 3’ tua), do mo! 


eahnere Yarb verändern fönna, und |. aacı: ©; ie ir ' 
camol arean, aladann rot, aelb, | Der ſtädtiſche Säckelmeiſter leiſtete ei 


ſchwarz oder blau wern, grad wis 's — — 2 * (- 
eahna paßt. No, und wia vüll ſol⸗4 * ——— u nd . 
cherne Kamäleoner aibt3 do’ net witer| — r J m. pe = 
dv Leut! I' kenn ſolcherne, gegen Denn — gr tan e Se 
i8 in dera Beziehung a Kramäleon a ze. * BE — — 
Marmorſtatuen. Dö letzte Zeit ſcheint Hoblent Straße, = en Zuge 
ne d' Entwicklung von ſolche Men— — * En Ze 
hen-Kamäleone ünftia 3’ jei'| u — ——— * 
* — ———— wäre verblutet, wenn nicht der jtäbti- 
Ag e2 under. bak ber Men- | I Schagmeifter Clapton F. Smith, 
Ru es bo a Zbunber, Daß ber Pro- |), Nachbarn von dem Unfall in 
2. 10 a grauslige dee femma | Kenntnik febten, ihm zu Hilte aeeilt 
? Aba troßdem — ti danl, Döi" a ce 

Affeng'ſchicht g'fallt ma do' no' beſ— 
ſer. Wia g'ſagt, für mein Teil, i' 
limm ganz direkt vom Adam und von 
der Eva ber, do fei't ft’ nir'n. Und 
do Eidechfenfamüllten hat do nir! 
breinz’reden. Vielleicht... „vielleicht. . | 
vielleicht ehnder no’ d’ Affen. Denn, | 
mann it’ a fo drüber nachdent, fo is! 
der Adam eigentlich doch a grofyer Aff | Teaming Company, 
gwen, funft hätt er von d’ Eva fi’ 
net a jo einilegen lafj'n mit den 
jell’n Apfel, und mir mwär'n jeh 
ıhö’ g’müatli’ im Paradies, und '8 


—- . 


Barmiberjiger Samtariter. 


f 
} 
I 
‘ 


Wunde verbunden hätte. 


«baenommen merben. 
———— 


Schon wieder! 


Mal in wenigen Wochen, 
Abend Feuer aus. 
pfung des Brandes 
dalkete Theorien aufſtellten. 


von feinem Kutſcher Thomas Canna— 


wid zahlt zu haben, nachdem fie tmegen | 
Verkaufs beraufchender Getränfe anı 
- ! Flottenfchüler verhaftet worden mar. 


daß er| 


| 
| 
| Ioieph 


I 
| 


ı ber 
\ 


| 5034 Milton Are 
| Petleid Bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
wäre und mit einem Handtuch die) 
Im St. 
Eliſabethhoſpital, wo Raymond Auf- 
nahme fand, mußte ihm das Bein" 
| richt 
— am Donnerstag, den 14 
In der Stallung der A. Cherney 
Nr. 148 Dit! 
Illinois Straße, brach, zum zweiten 
geftern |! 
Bei der Beläm-| 
wurde Daimel 
gäd aa ton Profefjern net, wo a jo|Carmody, Vefehlähaber des Sprigen- | 
zuges Nr. 32 der ſtädtiſchen Feuer- 


wehr, von Rauch übermannt, aber | „ix 


Calumbia Damenverein. 
Den 
Nachricht, daß Schweſter 
Marin Mat 
| geitorben ifı Die Teerdiannga findet 
| reitag. ven 15. Mära 7 
Traverbatnfe. 2748 Cltfton 
nach dem Graceland⸗Friedhof 
ı der find gebeten, fich zahlreich ar 
um unſerer langfährigen Schwefter 
Ehre au ermweifen 


nn? 
em 


2:30, 
he 


Emma Daniel, Rrüfidentin 
| Gharlstta Kremier, Selrrtärin 


Todesanzeige. 
i richt, daß unſere geliebte Gattin 

Heſena Weis, geb. Spangler 
am 12. März 1018, 62 Jabre alt, 
iſt. Beerdigung am Freitag, den 
Uhr Morgens, vom Trauerhaufſe 
aabeth tr, nach ber 
i feirrfihe Neaquiem 
bon da mit Mırtos 
| tedader 
| ernder 


geſtorben 
15. März 
5641 Eli. 


I 
I 





Hochmeffe 
nach dem 


zelebrirt wird. 
St. Marien-Go⸗ 
Hinterbliebenen 


Meid, Gatte. Xoiepb, Manme Weis 
und Frau Grace Berthien, ach. Meets, Minder 


| mido | 


'Western Casket & 


Todesanseige. 
Freunden und Belannten die traurige N 
richt. daß wein geliebter Gotte un nſer 
[ Rater, Schwiegerpeoter ımdb Mrokoeter 
Stephan Kempuſch 
Beerdbinung anı sreiiag, den 
Uhr Nahm., dom Trauerdanfe 
nam WWelsheim. Um 


ach⸗ 
lies 


entſchlafen iſt 
JA. Diäri l 


Julia Kempnih, Sattin Henrb, Krlin, Do 
ron, Movie Kempnich und Dintina Hemdton, 
Finder, Lawrence Kempton 
Kempnich, Schwiegerlinder. 
ton, Gnfelin. dimido 

Todesanseige. 

Freunden und Velannten die traurige 

daß unſere liebe Mutter 
Caraline Frederich, geb. Goeßle 

Märgz, im Ulter 

24 Jahren ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 

Leiche ſiegKHin BVirren & Son's Kabpelle 

Linceo!n Ape, Qrauerfeier in der evang. N 

an or Str, und Rosmortb < 

tan, ven 16, Mär, 2 Ubr Nacın. Beerbic 
auf Roiebill. Um itille Zeilnabnte bitten 
rausınden Hinterbliebenen: 

Frau Goroline raus Toter 

William Frederich, Cohn, 

nebſt Verwandten. 


von 


Abe., 


die 


dofr 
Todesanzeige. 
Freunden und PVelannten die traurige 
daß mein neliebter GSatte 
Edward Ghriften 


n Beamten und Mitgliedern die framıige 


beteiliaert. | 
bie legte 


Freunden und Pelannten die traurige Nach | 
und — 
die 


St. Rabhaels Airche, wo 


Um ſtille Teilnahme bitten die trau⸗ 


ſtilles 


ind Florence 
Dorotin Femp- | 


[Memorial Park 


Nach: ! 
| 


Die 


ade | 


Laura, Julius md Däkcar. 

Todesanzeige. 
| Fremden und Befentten die traurige Nad- 
ı richt, dat meine aclichte Battin und umfere 


itatt anr | ante Mutter 
vom | 

mit Mutod | 
Die Mitglie— 


Amanda 2. Kern, geb, Toll 
im Alter von 48 Inbren fanft im Herrn ent: 
Ifchlafen ıft, Die Heerdiaung findet Samstoa 
Iden 16. Märs, Nachm. 1:39, pom Tronerhaufr 
ı 1929 Purling Etr.. nah dem Montrofe-fried 
| hof ftatt, im fiitie Teilnakme bitten Die be 
| triidten Hint ercnen: 
Vroiper Mern, (Gatte, 
Edonard und Guſteve, Söhne 
doft 


— 


Dankſagung. 

Freunden Bekannten ſagen wir 

unferen herzliceen Dank für das Rei 

leid und die Beteiligung bei dem Begräknih— 
unſerer Tochter und Schweſter 
Maria Roitman, 

Auch Inrehen wir dem NRaftor Rolman für die 
oftreichen Morte am ®rabe ınleren hberzlichen 
anf a 

Robenn ıınd Maria Peitman, Eltern 

ntebit ®elchmiitern. 


Ulen 


rınıt 


und 


Undertaking Co., 


Mitigan Are, u. Ranboind Sır. Gemtzat Suß, 


weinneitiüfte in ber ganzen Etadt. 


| @te befszgen die Beerbtanng in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Brüi. 
10de,,311:2 


Ter prächtige Nortd Chore riebhaf, 
Bro Volnt Road und Harriion. eine 

halbe Meile weitiiö yon Epanfton. 

4 Grchpläße mit vollftäutiger 

* — mw 

bauernder Pflege, 856 iD 

fo billig mie.... — 
Schreidt oder telepbonirt wegen weiterer 
Auslunft betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. 

Haupt⸗Office: Sriedboſ⸗Office: 
03 Margqueite ‚ Evaniton, Züimsis, 


Phone; 
Edanfton 4266, 


| 
| 
| 
| 
| 


g. 
Tel.: Central 8330. 
—A 


land unterſtellt iſt, bekannt, daß ſich Mitte Januar 
d. J. 410,000 Franzoſen in deutſchen Gefangenenlagern 
befänden. Servorgerufen wurde dieſe Angabe durch Veränderungen erlitten, ſeit jener Urmenſch. jene 
eine Erörterung von Beſchwerden, die ſich mit der an— 


Stammform der heutigen afrikaniſchen Negerraſſen ge— 
lechten B — — — SE ) 
geblich ſehr ichledten Behandlung deutiher Kriegs-|Tept. An gewaltigen Riften jentt fih die Erde ein und 

gefangener in jyranfreih befakten. 


Wie General! ichuf oder vertieite doch den mohl fhon früher anaclea- |r A rs, 
Friedrich verſicherte ſteht Frankreich weit hintenan in — — * Genben, . — | ug eug p 2. Ben 
der menfhenwürdigen PBehandlung von Gefangenen | deifen Rändern fih mm erit zahlreihe Riefenpulfane | Hap. San dos jeh Affen — 
dieſet Art, und fügte dann wie das „Berliner Taae-| zu einem bis über 300 Meter hoben Sochlande auf. | erben f’ ericht Affen? hab i’ bei ma 
blatt“ berichtet, binzu: „In einer fürzlichen Reich®- | tiirmten, defien feurige Lapaergüsfe bereits auf die fer- hentt. Und i’ bin bor n Spiegel 
tagsfigung sit bereits offen erflärt worden, dab tige, verienfte Srabitätte jenes Urahnen eines afrifa- a’ftanden und hab mi’ ſelber Hritiid Iciblaung ben umfere -- —— Spiebuadn z'rud-| — 
Deutſchland eine willkürliche Behandlung ſeiner tapfe· niſchen Menſchenſtammes herableuchten. Doch iſt heute g'ſchaut und hab zug 8 * | uns magen Fa In epp's mit an Yuromabill | NORMEN vom Polisiſten D. A. 
ren Krieger nicht geſtatten wird. Falls die Franzojen | auch ihre Glut erloichen, umd die Zeit arbeitet mit ihren |. __ ’ > 908 3 gſagt: nie fan tortichritiiteh Rohan, der, um zu ihm. zu ge 
ihre Haltung in diefer Sahe nicht einer Menderung | umerbittlihen Wind und Metter bereits an der Wicker | — — langen, die Tr hatte Iprengen 
unterziehen, werden weitere einihneidende Mabregeln | zerftörung der eritorbenen Vulfanrieien. Neue Grufelig. Ihre Schweiter Frau Sophie Geert müffen, gefunden. NRoban ver- 
der Wiebervergeltung verfügt werden. Das große Un-| Probleme bringt dieier Zund für die Wilfenichaft, neue Nr. 1722 N Oo Ifteb ie. zu Sees] anlabte ſeine Ueberführung nach 
recht, dad Frankreich durch die Feſtnahme von 600 Streiflichter wirft er wieder zurück in eine Zeit, die der Der Zeitungsverfäufer James Larfin siften. Je as lajche u — dem Alexianerhoſpital. Dort wird 
Elfäßern und jeine Weigerung, fie heimfehren zu Iaj-! Wiege der Menichheit noch fo viel näher itand, in eine! unser ſchwerer Anklage verhaftet. | fern Milch jei am Diensten und am! ne. Zuſtand des Mannes 
fen, begangen bat, war die Veranlafiung, dal; 600! Zeit der Entwidlung des Menichengeichlechts, deren ! Auf Grund eines von Frl. Tillte ittiwod Mor en in ihrer Ss der Kunert DENONERU begeiäinet. 
tanzojen nad Livland und 400 Franzojen nach |tiefes Dunkel fi erit allmählich durch redht wenige |YWihreht, Nr. 1984 N — — ——— a a J * u ma 
olaminden gejandt wurden. Zur Zeit werden nodı vereinzelte Lichtpunkfte zu erhellen beginnt. IMve.. erwirkten Saftbefebls | en a a Unter der Befchuldigung, amı 
Eher 800 Clläher ohne reditliche Vegrimd E ‚Mpe., ermwirkten Haftbefehl wurde | ten. Sonntag im Englemood Theater, an 
Frankreich feitgehalten. IITe — — Die Zahl der Bankerotte betrug, der C geſtern der 28jährige — Der Häftling ſtellt den ihm zur 63. und Halſted Straße, den Geld— 
‚ mittlung&verfudhe find von den Franzofen unbeadhtet | € f Illinois zufol m he =. Bi) Een — — fegten Giftmorbverfug in I&hrant erbroden und $400 ges Holfnung Sage Rr. 358, I. E. D. #. 
gelaflen worden. „ntolgedeiien werden wir allen i en 197° rg Me —* des Monats GSreen Str., feſtgenommen und in Abrede, gibt aber zu, bem Fräulein |ftohlen au haben, wurden geftern Ed-| zen Beamten und Mitgliedern die iramige 
fernirten Perionen franzöfiicher Nationalität die Sri Due mn ‚194 gegen 1,949 fur den gleiden Monat |ter Wade an der Shafefpeare Ave. |Yıpremt einen Drohbrief ala „Na-| ward. Bhrnes, Nr. 519 Meft 28. | Nasrist. daß 


7, : : des Vorjahres. Die Verpflichtungen der banferotten |eingefperrt. |tentine“ S » Michael Rölh, N 1: u a DOEBRAD. u. 
beit beriveigern, bis auch der letzte Elfäker entlaifen | Sarmen itellen fich für den erwähnten Seit 1 —* lentine geſandt zu haben. Straße; ichae öſch, r. 234 WM. | am 12. Mörg aeftorben til. Die Beerdigung | 
eisen ift, Die Bereiitigung unferes biekbenügliden F h Zeitraum ver- Irl. Albrecht behauptet, er habe 


A. vloce, und Willard Confidine, uhrae 8034 Milton Abe, 
leichsweiſe auf 818,000,000 gegen 821,000, 000 im den Verfuch gemacht, mit Mi die Lit Wiss nad FOR 
— Borgehens wird unzweifelhaft von den neutralen | Sanuar 1917. mit Chloroform verlegt tat, e und 'Kejet die „Donntagpejit“ gez Oaliman Diermetiier 


ſich als naſſe Regenperiode charakteriſirte. Auch das 


vn en i eg ) g’standen, um mi’ a bifferl 3’ ftreden. 
feite Gerüst der Erde bat gerade in jener Gegend itarfe 


13 ma ganz affta a’men bom 
Schreiben; "3 Ihema hat’3 a fo mit» | 
bracht. I’ hab ma a Zigarr! a’gitedt | 
und auf dv’ Straßen abig’ihaut. Und 


im Alter don 43 Jahren zur legten Nube ein« 
ning, Peerdigung anı Freitag, den 15. Mürs 
1918. 2 Ubr Nahm.. pom Trauerbauie, 1916 
N. Kimball Ave. nah Nofchill. Um ftille 
cılnabme bittet die trauernde Gattin: | 
2ndin Chriſten, geb. Mever 
Beerdigung vrivat. Bitte Blumen.“ 


van gerettet. Sechs Pferde ſollen 
verbrannt ſein. Das Feuer, deſſen 
Entſtehungsurſache nicht ermittelt 
— . 28 $10,000.| werden fonnte, hat insgefammt etwa 
Eat und mei’ Piuah im Simmi, nto n ®@r| r - . 
ia, dBB bat abanıı Sahne on 1$10,000 Schaden angerichtet. 
Kuren ab in a Stadt zivei A yeuer- | — 
wehr ma ierte Zpi sbuab'n anze 1» | 
Netailbam'] von d ** ni Im Schatten drö Todes. 
an dandfarr'n g’laden dam und damit ade 
afabr'n fan umd eabna do ſchlaue Rolizei da- | 
I 


Bush Temple Thenter 


Zelephon: Superior 4819. 


8 


März: 


Donrerstag, den 14. März: 


= a 4 
‚as Stiftungsfeft.‘ 
den_16., und Conittag, dem 17, 
Mär, !lbends: 
„Das Stiftungsieit.‘‘ 
Sonntag, den 17. März. Nachm. 8:45: 
„zer gute Ruf.“ 
Dienstag, den 19. Mära. 
Prirefiaabend für Ctobe. 


Othello, der Mohr von Venedig. 


zunimmt, WUrZ’D SEPPS 
Todesanzeige. | 
| 


HN, Bairbopc, Wa 
v 
8 zeme 
rg — | Sonnabend, 
a Tobdbednnzeige. 
unden umd Nofannten die tranırig 
dab meim aclienter Gatte 
Anfeph Votirhauer 
im Alter non 54 Nabren geitorben ift, Die Be 
erbtaung findet Ttatt am Sanrdtan. den 18. 
Märs, um 1:30 Nadım vom Irauerhaufe, 
3505 Montrofe Dihe,, mach dem Montrofeswried- 
def Am ftille Teilmabme Bitter die trauernde 


Gattin: 


Fre 
| rimt 


| 

Rate | 

Wohnung Nr. 1548 
Larrabee Straße murde geitern | 
Charles Seibert von SLeuchtgas 


N 54 
afabr'n fa sn jener 
bei no’ g’belfen bat, fo epp's i8& fehr inter: | 8 


cHanı. Nanıı =’ aba fragen, ob 868 an bei 
una pafiter'n funmt, nada muaR i' a ina Bo 


Adolph 


Joſephine Botſchaner, geb. Bolinger 
dofr 


— 2* . 
Freunden und Pelannten Die traurine Nach« | Driginale baieriſche Virtſhaft. 

richt daß mein geltebter Gafte und unſer lie⸗ 715—717 NORTH AVENUE. 

BE Jahn Hochpet | Zedem Yibend uub Gountag Natmittag 


im 13. März im Alter bon 57 vloslich 8 oONZ EBRrT 
zeſtorden iſte, Beerdigungsanzeige Inütor 4 
Sena Boepnel, geb. Rrozer, Gattin. Jonn. Münchner Küde. 
Lena, William, Lilian, Serman Hoeppel,| Earnntags von 4 Uhr an 10 Gents @intriig, 
Rinder, nebft Verwandten Imıp. Ancuilotti su verfaufen beim Plunb, 
j ſpoſamodo 


* 


[ 
it Jabre 


x ”* 


To besa n zei 8 e. — 


% 


_ WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, bas Fitling und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
Ale aubgeiagut. «= zeiepten 


i * 8* 
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Nre 72438 S. Halſted Str., in Haft mit Autos nah Walddeim. 
genommen. 





EUR 


STATE, VAN BUREN 


SIEGEL COOPER & CO 
Cleganl indie nenen Pukmanren 


and CONGRESS STS, 


% 


| 


‚gen vorhanden find) über Kongend |ftrenger, fteiniger, 


SR 


Abendpoft,. Chicago, 
hen Länder: fein feltfamer Turm, winzig Heinen Anfel, bie eben be 
vier Lindiwilrmer, bie ihre Schwänze | feftigt wird und beren halbfertige 
ineinander tingeln, ift eine Kriegd= | Erbmerfe mit verlaffenen Gerüften 
beute von einer jchwebifchen Kirche, Iund Hütten gefpenftig und men ien« | 
fo wie heute auf fehmebifchen Schlöfs |Teer, tuie ein überfellener Worpoften, | 
jern Vronzebilder jtehen, die jegt in mitten im Meer liegen; über Malmö, 
Kopenhagen nur noch in Nachbildun- durch bald Schweden, das langfam | 

tmalbiaer mirb; | 
Kytorp, den einſtigen Hauptplatz der vorbei an hundert Seen, gerftreuten | 
Stabt, gerade gegenüber ber Mar- | Dörfern, Herrenfigen und Höfen, | 
morfiche ift der fäulengefhmücdte zwölf Stunden nad Norven, nach 


Stodholm Man fann 


ftand; dann ging’3 weiter. Seen, | 
Birkenwälder, Holzhäuſer, kleine 
ſtille Städichen, hinter deren Bahn— 
hof unweigerlich ein Platz mit zwei 
Baumreihen lag. Sonntagsbummel 
auf dem hölzernen Bahnſteig, Bir— 
kenwälder, Seen, manchmal ganz be— 
deckt mit roſa ſchimmernden Baum— 
ftämmen, eine Yahrt durch jonnige 
Ruhe, durch ein öfterliches Land. 
Gegen Abend fteiat der Zug lang» 


| 


FF 2 A ‚a & 
— | ORES 
Schuhe für Frauen vom eriten Floor 


Eingang zum Amalienborg⸗Schloß⸗ auf einer ſam, das Land wird rauher, Fels, 
platz. Vier nicht ſehr große Palais, | flüchtigen Reife nur das Dauernde | mehr Nadelwald, tiefer in Schluch- 
unter Jich durch Säulentolonnaben einer Stadt tennen lernen, dad Ge: |ten die Seen. Die lehte lichtblaue 
verbunden, ftehen um ven gepflafter- | fchichtlihe. Stodholm macht e3| Fahne mit dem Sonnenfreuz: über 
ten, mit einem Reiterftanbbilb ges [einem leicht. Die zwei größten | bem noriwegiichen Land flattert die 
ſchmüdten Platz. In einem der Stadtteile, Norrmalm und Söder- dunklere Blaufahne, rotgekreuzt. Um 
Schlößchen wohnt der König, bie an: malm, ein erviged Auf und Ab über jelf Uhr Abends, bei hellichtem Tag, !| 
‚deren bieten feltener Mepräfentation | dem jelfigen Hügelland, verläßt man |tommt man in Kriftiania an und | 
oder ber Aufnahme fremder Fürft- bald, Sie find nicht viel anders ald jerregt peinliches Aufieben, indem !| 
Iichteiten, Die Vorhänge find herun= die neuen Viertel eben aller Städte. man im Hotel einen Whisfy-Soda 
‚tergelaffen, auf dem Steinpflaiter Man fährt natürlich mit dem Auf: verlangt: Won Samstag bis Mon: | 
patrouillitt die Schildwache, däniſche zug an der Felsküſte der Södermalm tag um 12 Uhr werden keine Spiri— 

Garde mit gewaltiger Bärenmütze; hinauf, aber nicht der langweiligen tudſen verabreicht. Auch nicht an 


% 8; * oe ® .. * 
300 Paar Kinderſchuhe — für die Hälfte 
he mit farbigen Oberteilen in der Partie; alle mit hand— 
es kann nicht anders geweſen ſein, Straßen wegen, die ſich dort oben, Märtyrer, die vierzehn Stunden lang 


$ Abjagen. Größen 4 bi8 8. $1 iit der balbe re 
als es noch feinen Minifterpräfiden- |feipft auf hiftorifchem VBoden, gleich: an einen fehmwebilchen Schnellzug | 
Aber man 
‚und geziert angefaßt wie Gelpenfter |pöfe Stodholm der offiziellen Ge- |gebirges, das mit den Holmentollen | 
‚neben Lügen geftraft wird. Theater. Hotels, Mufeum, könnten Karl Johans-Gate entlana, jieht, 
Merceri 


und Freitag zeigen wir hier 500 der hübfcheften Hüte 
zu einem erjtaunlid) geringen Fxeis — nur $1.95. 
Alles iit auffallend, reizend und voller Schtwu 


| 1836 Baar bodfeine Schuhe vom eriten und ‘Batentleder- 


Schuhe 'mit Tuch- oder Kid: Oberteilen: 


— 33%% bis 50% Erfparnitie 
Knöpfihuhe ulm. Nede Größe in der 


2: 
Partie, aber nicht in jeden Muiter, 


. gewendete Zoblen; 


ng diejes Frühjahr! 
Sogar die ihimarzen 
Strobbüte, gemöhn- 
ih jo nüchtern, 
glänzen md schen 
nen der hoch 
feinen Politur. Aber 
ſchwarz iſt nicht nur 
das Einzige, was 
auffällt, denn vor— 
handen ſind auch 

Hüte ans Milan Hanf in zweifarbigen Zujam- 
menjtellnngen, mit anffallenden Ornamenten am 
die Airone. 

Hüte aus japaniihem Milan, itrift geſchneidert 
mit Nibben Bond und Schleife. 

Dute ans alanzendem Stroh. 

Vokes, Sailors, Muſhrooms, Side-Roll Effekte. 

Schwarz und audere Saiſonfarben. 


Floor, umfaſſend einzelne Partien, die 
von dem Verfaufe des legien Monats 
itbrig geblieben find. Goodyear MWelts 


| 
| 
| 
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Einfache ſchwarze Schuhe und Schu 


A 


+ a 


gewendeten Sohlen und Spring - 


****** 


* 
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* 


et 
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‚einführen wollte. Der jteinerne Plab | wegen, der bier über den Mälar-) Die dritte Hauptitabt! 
mit feiner pretiöß-vornehmen NRofofo- | und den | 
‚Umrahmung liegt ſo verſtorben in über die kleinere Inſel zwiſchen den nennen. Sie ſteht geſchichtslos und, 
dem ewig wechſelnden Kopenhagen, Brücken, über deren Hugel fich die troß der Meerlage, nicht fehr eig: a a 
Dm dic Yard 
ic Yar 
ern 25 
nur ein reizenber, halb twehmütiger jTich, Ifer, MWafler und Hafen Find wort haben ihre Wurzeln zeritört, 
‚Epuf, der von der erften beiten immer fihen. Aber die Prachtaes ihre Gegenmwart ilt die einer emfigen, |) Fine große Auswahl von prächtigen zarben; valend für Kimonos, X 


‚bie Heinen Palai®_ halten fich jteif | MItftabt zufammendrängt. Das pom= |voll,am Anfang des herrlichen Wald- 

D ii | ingerie für Damen und im 
— V 163. 342 4242 J —* 2: » . , * 

Danpfiizene vom üafen gleih ba-|tüube, Beihätag und Reichädant, |jhaffenden Stadt. Man geht die|| der; malen fich vor nicht gebiigelt zu werden; im Längen bon 


2 Di8 zu 10 Narde. 


CR 
* * 


— 


züglich; brauchen 


2 Unterer Subwah. 
ten gab, der das Frauenſtimmrecht giltig kreuzen, ſondern des Ausblicks glauben mußten. | % et W , D . — li .. C 
Salzſee geht und vor allem darf ſie nicht neben den zwei anderen c in jo r | ı) } v r ep e % 
‚des Ubjolutismus, und doch it alle® !bäude Hält nicht lang vor. Natür-|beginnt. Brand und Fürfienmadht: 
Ale Schlöffer, bis eben auf Ama= |gerade fo aut in Berlin oder Frank: daß das Schloß einem gleichgiltig 


* 
* 
* 
= 
* 
de 


3 


1000 Voile Bluſen zu einem 
ſchuellen Verkaufspreis, 1.98 


So ſchön und friſch ansſehend wie ein 


wette 


” 
* 


genommen 
lottenborg am Kongens Nytorp 
heute Kunſtakademie, Prinſens Pa 
lais beherbergt das Nationelmuſeum, 


lienborg, ſind vom Leben in Beſitz 
worden. Schloß Char— 
iſt 


furt ſtehen. 
das Schloß, mit gewaltiger Längs— 
front und Flügeln erhöht über den 
Norrſtröm gelagert. Die kleine In— 
ſel aber, Staden genannt, die das 


Ganz ſtark wirkt nur husfeſte, auf den Holmenkollen | 


man benimmt fich auf eine fchredlich || 
coofhafte Art, wie eim richtiger | 
Fremder; man tit nicht zu Haus. !| 
In Stockholm bin ich ftundenlang || 


—8 b if R > 
Neue Fabrik-Reſter, 18e 
Reſter von bedruckten und gewebten baumwollenen 
Stoffen; Shirtings; mercerized Stoffe; Suitings; 


Percales; 36zöll. baumw. Challies; 


7zöll. Kleider— 


I 


22 


zöll. Voiles, 


Poplins: alle Farben u. Schwarz. 
273öll. Seiden-Mull für Dreß Slips, Waiſtings 
imw., alle Karben; Freitag-Speztalität, 28ec. 


sed Boplins, 25c 


Oberer Subwah. 


54 


24 


‚felbft im Palais des Königs Georg | Chloh trägt, umfaht auch die paar 
von Griedienland an ber Brebgade |hundert Quadratmeter, auf denen 
tagt in einem Stod das Höchite Ge- Ifih Stodholms und zu einem quten 
‚richt, Schloß Kofenborg mit feinem Teil auch Schwedens Geſchichte ab— 


junger Tag (vor nicht zu langer Zeit) mur- 
den fie aemadht. Kürzlich beitellt — iocben 
eingetroffen jofort ausgepackt 
einem jofortigen VerfaufspreiS marfirt. 


‚durch den Staden geitrichen, babe in !| 
‚ Heinen Stneipen aefeifen und Abends, | 
jim eme Dede gehüllt, 


33',% Rabatt an Kleider- und Mantel Futter 


I ; RE TR r * 
vor Bernds Kleider-Futter in Seide-Rückſeite Sateens, merceri zed Sateens, Percalines; bedrucktes Mäntel-Futter 


Salonger gehockt, an deſſen prunt⸗ 


All 


10 


Satin » Streifen, 
Fanch beſest, 
Schlicht 
Nette Spitzen und 


Beetle geetehen 


I IE 


% * 
* Größen 


Raumung ı 
re 
a 
* 
* 


fe 


Freitag zu 


III ee 


Sfandinavtihe Bilder. 
Sındrüde bon 
Miltianta 


Kopendbagen, Stoddoim 
— Von Urich Rauſcher. 
* a 


In: 
is 


ö trennen fid) die Linien 
drei jtandinapifigen Haupt: 


In Ma 
nach den 
ſtädten. 
Stockholm, eine bis Kriſtiania, aber 
nur anderthalb Stunden bis Kopen— 
hagen. Ich glaube, man muß ſo, 
wie ich, zum erſten Mal in Kopen 
hagen ankommen, um ſeine ganze 
liebenswürdige Lebendigkeit in ſich 
sufzunehmen: am hellen, marmen 
hend eines Treiertagd. Die Beiter 
£rogade, rieienbreit, mit bichtbelaub- 
ten Bäumen, miindet auf den aewal- 
tigen Rathausplag, und ein ganzes 
Nolf ift untermead. Das itrömt un 
cufhörlih, von den Vergnügungs 
gärten an der Fredrifähorg-Allee 
oder aus dem mutitüberfchwenmten 
Zivolt her, über Fahrdamm umbd 
Irottoirs, heiter, laut, gutgeitimmt, 
es jingt und lacht, in fchlenderndem 
Tempo, wie ein feierabendlicher zeit 


zug, der fich halb aufaelöft Hat und‘! 


in Fröhlichteit ermübet tft. Noch nie 
ift mir eine Stadt fo entgegengezo: 
gen, noch nie hab’ nd Mafien Io lie- 
benawürdiq empfunden. 
einfah ein Vergnügen, gegen biefen 
Ioder gefügten Strom zu jehlenbern. 
8 gab fein Drängen und keine Eile. 
Dieſe feiertägliche Prozeſſion war 
nicht von dem Gedanken an die Un— 
erbittlichleit eines Fahrplans gehetzt. 
Ste mußten fich felbit mit dem lana 


jamen Heimmeg ein Vergnügen zu !& 
Sceewind iiber ber 


machen und der 
Ihönen Kopenhaaener Inſel ver— 
Iheudhte jeden Gedanten an Sonn- 
tagabend-Geruch. Es ſteht ſo viel 
Himmel über dieſer Stadt, es iſt ſo 
viel friſches Waſſer um ſie und in 
ihr: die Menſchen ſind heller und 
freier, das Volk und der Einzelne 
ſcheinen weniger Verantwortung zu 
haben, ihre Zeitrechnung iſt weit— 
maſchiger. Es fehlt, was Berlins 
Wiſſenſchaft ausmacht und für viele 
Menſchen, ähnlich gewiſſen Indu— 


UNION STOCK YARDS 
PKG. and PROV. CO. 


Grohe Serabfekungen ın 
Fleifhpreifen: 


Loins 


u 


a 


Nr. Borf 
Schulter, Wise 

Feine Lamm⸗ 
feuie 


Aleiner Star Ered . 
Leaf Lard, fo viel Ibr mwelit ...... 
Außgelaffenes Comp, Echmala.. 

rıih aebadtes Beef ......--.. 

Real Chops, Airpen oder Zoin 

Sheys Rippen oder Totn....17 
Korterboufe Steald ......-.-.--er.... 
Sauerfraut, Pfund . 
Jad Rabbitts Stud 


Zwei Läden: 
Unfer Sauptlaven ift fest 


510S.Halsted Str. 
zwiſchen SHarrifon und Pan Buren Tir 
nabe Sohbahn und Strabenbabnen. Kann 
von jedem Zeil der Etadt für öc Habhraeld 
erreiht merden, 
Sergeßt unferen 63. Etr, Store nicht. mo 
wir Neighborhooh ober irgend eine Corte 
CStamps, die Ihr wollt, geben. 


1750 W. 63. Str. 


seht nah unferem E&ilp an der Nord» 


Seite ber 63. Straße 


5 
Lamb 


NWirflih „niedlich ausfehende“ Dinaer. 


Nene ragen, nene Nermel, 


einer Lleinen Bartie von Odd8 und Ends von be 
Ihmusten und verdrüdten Pluien 


Eine Nacht tährt man bis, 


mar 
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u 


geſchneidert, 
Stidereien, \: 


Mefeteenteere 


» 
* 


36 bis 46. 


alle 82 wert, für s1 
@; 


* Ko £ 2 2 3 2 2 


erit den Werbienit bedeutet: 
die Verwertung des Zeitapfalls. 
Man muß ſpazieren gehen, nichts 
als ſpazieren gehen in Kopenhagen. 
Erſt hinausfahren nach Gentofte 
oder Klampenborg oder Charlotten 
lund, wo entlang dem 
kleinen Sommervillen liegen, jede in 
ihrem eigenen grünen Gartenraum, 
altmodiſch oder modern, aber alle 
beſcheiden, anheimelnd, wunſchwet 
tend. Das iſt der große Unterſchied 
zwiſchen den Kopenhagener und den 
Berliner Willenfolonten und zugleich 
der Gradmelfer für eine allgemeine 
und eine vereinzelte, an die Perion 
aebundene Rultur Grunewald 
oder in Nikolasſee erſtaunt immer 
wieder eine beſonders gelungene, 
Kunſtwerk zu tende Villa neben 
entſetzlichen Ausgeburten zeitgenöſſi 
ſcher Mitläufer. Das Einzelhaus 
ohne Prätenſionen findet man nur 
im alten Charlottenburg und viel— 
icicht in Potsdam. In Klampenborg 
und Charlottenlund iſt es aber in 
ſeiner beſten Form das Vorherr 
ſchende. Allerdings, die Natur 
alles dazu. Die Häuschen, mit einer 
Terraſſe oder Veranda, ſind üppig 
mit Baum und Strauch, Noſen und 
Blumenbeeten umgeben, und ? 
noch 
lick auf den Oreſund. 
pekulotion wächſt 
illenviertel mehr. So 


n Gentofte einfach ein 

Yut, Dicht neben dem aewalti 
der Bernſtorffs, zerſchlagen 

ſchattenloſe Feld Häuschen 

Aber dicht 

wieder Waldgrün 

der Tierpark, auf 


—— 
jtrien, 


1 * 34 
Meerufer die 


im 


ing als 
a. 7 Y 
wer 10 


F 
— 


tut 


mei 


ſten den weiten 
den weriter 


en haben immer 


GBanz ohne 
heute kein 
hat man 


großes, 


117 
ul 


n 
x) 


neben Häuschen aeitellt. 
daneben ilt jchon 
'und Walpdichatter 
deſſen hügeligen liefen Reh 
herden weiden, wo man durch Bu 
chenwälder, an der Kopenhagener 
Rennbahn vorbei, zum Schloß Ere— 
mitage geht, das ein wenig ſtädtiſch 
auf einem Hügel ſteht, von dem über 
weite Raſenwellen., an baumhohen, 
uralten Goldregenſtämmen und Rot— 
dornhecken vorbei, der Weg zum 
Meer ſich ſenkt. 

Der Gang durch ein ſonnenhelles 


1 
I, 
Die 


1 

J 
m 
- 

i 


geworden. 
‚anlagen ohne gleichen dient zur Offi- 


tmunderbollen Bart iit zum Mufeum 
‚reberifsborg in Part: 


zteröfchule, und Eremitage tft faum 


ınoch mehr als ein Ausflugsort. Von 
der Vergangenheit aufs reichite 
'fchentt, von der Gegenwart, mit dem 


be- 


Recht des Lebenden, nußbar gemacht, 
:ohne plumpe Naitation, nur in aller 


Gelbitverftändlichkeit: das ift Stopen= 


:bagen. Hier herricht feine Demofra= 


wie fie nicht 


bon Berufäpolitifern erhegt, fonbern 


'pon einem aanzen Polf als natürlid) 


und darum 


notwendig empfunden 
wird. Die Monumente des Abſolu— 


tismus ſtehen ihrer Schönheit wegen 


immer noch mitten unter Den Monu: 


fen 


Kopenhagen ijt mehr als eine Belich: | 


‚tigung von Sehensmwürdigfeiten. Die 
Stadt, von ganz wenigen, modernen 
Nützlichkeitsvierteln abgeſehen, iſt fo 
gewachſen, ſo organiſch, daß ihr gan— 
zes Weſen lebendig wird für den, 
der Augen hat. Vom Rathaus, 
einem ausgezeichneten, 
Bau, geht's durch rötliches Gaſſen— 


menten des arbeitenden Volkes, wie 
die alte Hauptwache, deren grüner 
Turm in einer goldenen Königskrone 
endet, mitten zwiſchen den Werften, 
auf deren Docks hilfloſe, eiſenrote 
Schiffsbäuche unter dem Hämmern 
erdröhnen. Es gibt faſt keinen toten 
Fleck in dieſer geſchichtsvollen Stadt, 
unter alten Formen wandelt ſich und 
treibht das Lehen und läßt keine Er— 
ſtarrung zu. Ob man in den Park 
des Schloſſes Frederiksborg 
Groaͤtis-Abendtonzert geht, wo über 
den Raſenabhängen Tauſende lagern 
und zuhören, viele mit dem Lieb— 
lings Verkehrsmittel Dänemarks, 
dem Fahrrad, neben ſich im Gras; 
oh man Abends vor einem Pavillon 
der Vergnügungsſtadt Tivoli 


dert 


en 


bröten, während eine bunteldelle 
Menge den Garten leben macht; od 
man bDurh ben Werktag der be 
ihtwingten Stadt acht, an den Fa- 
nälen entlang, durch enge, rote Gal- 
len, nad dem Hafen, zmiichen bom: 
artigen Eilofpeichern, Ameritafab- 
vern, Dreimaftern, Rranen; ob man 
pom „Runden Furm“, zu dem eine 
ſtufenloſe NReitbahnipirale hinauf- 
führt, i tadt und Hafen und 
die herrlichen, arii- 

ächer, ſchlanken 

die Saffennege mit all den 
leuchtenden Baditerinbauten, die imet- 
ten, bherrliden Barfö um einjtige 
Schlöffer oder in den früheren Fe- 
tadmwerfen: immer empfindet man 
viele Stadt als ein Iebendiaes, ftrab- 
lendes Meien, aenäbrt von den Hräf- 
ten der Erde ıımd der See, mit dem 
Frohſinn cine® weiten Himmels be- 


Das 
ia 
r 
i 


Die 


np 


* 


ri 


aradet und bon feltfam viel fchönen | 


Menſch 
Men 


en bemohnt. 


lieber den Eumd, vorbei an einer! 


Zahnſchmerzen 
hören ſofort auf 


„E⸗8 Tooth Filler“ macht damit 
ſofort ein Ende und hilft 
den Zahn erhalten. 
„E⸗Z83 Tootb Filler“ ſcheint wie ein Zauber 
su wirfen tn feiner fnellen, fiheren Vertrei— 
dung des Schmer⸗es. Ihr würdet es nicht 


zlauben, daß Qualen ſo ſchnell dem Bebagen 
meiden, aber Ahr müßt es glauben, wenn es 


Euch bewieſen wird. 


modernen | Wi 


'gemwinfel über eine pornehme Barod- ı IJ 


brüde zur Kriltiansborg, von ber 
nur noch die Flügel ftehen, bie jich 
born zu einem würdigen Portal zu- 
fammenfinden. Den Mittelbau ver: 
juht man jeit einigen Jahren auf 
eine möglichft proßige Art wieder auf: 
zubauen, zu einem bemerfensiwerten 
Smed. Hier follen nämlich einit der 
Reichdtag, der Möntg und ber Oberite 
Gerichtehof frieblih nebeneinander 
wohnen. Sit das nidt eine quie 
Aluftration für demofratiide Sin: 
nesart? 

Das Königtum von Gottes Gna— 
den hat in Kopenhagen ſeinen eige— 
nen, wundervollen Heiligenſchrein: 
Amalienborg. An dem entzückenden 
Börſengebäude vorbei (ein einzig- 
artiges Beiſpiel der nordiſchen Re— 
naiſſance: Backſteinbau mit Sand— 
ſteinornamenten; außerdem Illuſtra⸗ 


woerden. 


Ihr fühllt, als wenn es plathen wollte? Ge—⸗ 


braucht „E⸗g3. 


wie der Schmerz bobrt und 


Ganz gleich 
und brennt, ein wenig E⸗8 


zuckt und ſticht 
Tooth Filler“ 


den Schmerz ſoglein vollſtandig. Es wirktt fo 


ſchnell, daß ſelten noch eine Syür von Schmerz 


vorhanden iſt, wenn Ibr damit fertla ſeid, 
EB Zootb Yiller” in die Höblung au tun. 


„EZ Zootb isiller“ darf nit mit Babn- | 


ihmerztroyfen, Gummi oder Mache, welde nur 
zeitweife Erleidterung bringen, 
Da& Pemerfendmerteite bei ‚„E+3“ ift, 
da& es eine yüllung bildet, die oft für Moden 
oder Mionate bleibt. Sypart Schmeri, Beit und 
Zahnarzt⸗Rechnungen. 

E⸗8 Tooth Filler“ iſt bet Eutem Apotheler 
für 2c die Flaſche e baden oder wird bireft 
zugeſchickt ned Empfang beößreifed von Ehat, 
A. Bertrage Drug Eo., 3471 Elſton Avenue, 


| ** 
erfauft und cuwfohlen in Chicago von den 
|tolgenden Wpotbelen und Department-Läten: 


| 7 
IE. 
| San & 


® 


‚Cooper & Eo., WM. U. MWiebolbt & Go., 
Walgreen & Go,, 3P, u. Cottage Grobe; 
08,, 71. und Cottage Bode; Otto 
. Sartivig, Milmaufee Pl Beitern; 2. Rlein, 
eb, 14, u, Diberty .; Wed, *54 Koxic 
Chwatel. 275 R 22, 

Deug Go 


. Salited; ? I 
. ———— er Nerth 


zum | 


fit, | 


vor den zahlloien dänischen Yutter: | 


im Die Höblung aetan bertreikt ! 


bermedielt | 


geſpielt hat. Hier liegt die alte 
Stadt, auf einem Berg, der 
allen Ceiten hin zum Meer abfälit. 
Lãcherũch enge Gaſſen, häuſig kaum 
für zwei Menſchen, ziehen mie 
Schluchten nach dem Gipfel, dem 
„Großen Markt“ und dem Schloß— 
platß. Am Großen Markt ſaß ich in 
‚einem dumpfen Café, einem von de— 
nen, die keine Spirituoſen ausfchen— 
ken dürfen. Der gepflaſterte Platz 
Häuſer wirtt wie ein Burghof. 
ſchwediſcher Dragoner, lauter ſchöne, 
artige Menſchen, ſicherlich nicht aus 
der Hauptſtadt, wo man 
Haare und blaue Augen ſo oft oder 
ſo ſelten ſieht wie ander 


Eure 


Sion. 


und ©lauben hingerichtet, und man 
ſpürt es dieſem höchſten Punkt dieſer 
Inſel an, daß jeder Fuß breit mit 
Blut gedüngt iſt, das dann wie rotes 
Band die ſteilen, engen Gaſſen zum 
Meer hinunter gelaufen iſt. An je— 
dem zweiten Haus prunken die Or 
namente vergangener Jahrhunderte, 
unter ſeltſamen Durchgängen, in ge 
birgigen Hofgärten, in dunkeln 
Sackgaſſen wimmelt es von Kindern, 
rings um die Inſel rauſcht das 
Marktleben einer Kaufſtraße und der 


Strandpromenade, drüben über der 


Schleufe aber, in ber häßlichiten Mi! 


täglichfeit, jteht das Standbild Ber=| 


nadrttes! 


ivo fie unichwediich \ 
den Brüden, neben 
liegt noch eine kleine Inſel „Riddar 
holmen“, nochmals mit Monumenten 
‚einer großen Vergangenheit, dem 
Palais des Generals Wrangel, der 
RKiddorholmerskirche, wo alle Waſas 
liegen, dem ſchönen Barockbau des 
Ritterhauſes; aber jenſeits der Brüt— 
ken dehnt ſich die Großſtadt, wie ſie 
Gewerbe und Induſtrié überall an— 
legen, ungeſchichtlich oder doch ſicht 
barer Zeugniſſe beraubt, 
zweckmäßig, weitläufig; wenn 
Alteingeſeſſene abreißt, holt man ſich 
einen Bernadotte. Herrliche Anlagen 
ziehen ſich von den Staden in d 
Häuſerviertel hinein. Der Tiergarten 
mit dem Freilichtmuſeum iſt ſehr 


ſchö er Haf as Waſſ ven, ! . — 
ſchön, der Hafen, das Waſſerleben, ben Lippen druͤckte. | 


Was haben Sie gefagt? „Und da= 
für haben Site dann eine herahafte 


5 | 


ird, zwiſchen 
dem „Staben“ 


fauber, | 


das 


ie 


das MWeltverbindende, defjen Wimpel | 


mitten in der Stadt, in ben Farben | 
aller Nationen flattern, alles tit Ye 
ben und Tyarbe der Bemeqaung; aber 
die Stadt felbit it eine Nieberlai- 
jung, die nicht To mit allen Kräften 
und ECcıhönkeiten ihres Landes be 
"anabet tft mie fopenha 

ſchöne, wohnliche, 


4 
1 
"on 


gen. 


ſein. 
blonden, raſchen Köpfen zuſammen— 
ſitzt und zuſammenſtößt, zwiſchen 
den alten, 
melt und ſich dem Schwedenpunſch 
dithyrambiſch ergibt, iſt eine helle 
Freude. Ueber dieſen tauſend weißen 
Mützen ſteht der herrliche Dom aus 
grauen Steinquadern, deren verwit— 
terte Schönheit ich nur mit dem ars | 
benſpiel von geſchorenem grauen 
Sammt vergleichen kann, und einem 
Chor, der uralten, faſt futuriſtiſch 
anmutenden Bildſchmuck trägt. 
Schwediſcher war ſicher auch die 
Landſchaft, durch die ich einen Sonn⸗ 
tag lang von Stockholm nach Kri— 
ſtiania gefahren bin. An unzähligen 
Seen vorbei, durch lichtgrine, un—⸗ 
überſehbare Birkenwälder, Wieſen 
entlang, in denen rote, luſtige Holz-⸗ 
häuſer ſtehen, einen langen, ſonnigen 
Sonntag hindurch, während an jeder 
Station, und wir hielten an jeder, 
die Einwohnerſchaft ſaß oder auf 
und ab bummelte, da das Wirtshaus 
in vielen Orten geſchloſſen und dieſer 
ſorglos bummelnde Zug das einzige 
Ereigniß iſt. Einmal durften wir 
in zwanzig Minuten raſch in eine 
Bahnhofwirtſchaft, wo auf einem 
großen Tiſch vom Smörgasbrot bis 
zum Pubding ein ganzes Mittageſſen 


Pr 


nad | 


blonde | 


Huf 
dem Plaß draußen wurden einmal! 


ı9 wediſche E r n Treu. and . rl 
194 fümebifche Ebelleute gegen Tre fälligſt, Herr Redakteur, die Feder in 


und zu Papier 


An der Grenze der Geſchichte, dort, | 


Sprache lebt die Nation“, 
auch in den Füßen. Mein 


Eine 
lebhafte Stadt, 
aber mir ſchien die kleine ruhige Uni: | 
verſitätsſtadt Lund ſchwediſcher zu 
Mas da alles an jungen, hell: | 


niederen Häufern bum- | 


!boller Gallerie Strinddergs „Rotes 
Simmer“ Tieat, und habe dus Gefühl 
Iter Gleihartung wie Sicherheit in 
mir gefühlt. In Kopenhagen bin ich 
durch die Trödlerläden gekrochen und 
faſt nicht von der Straße weggekom-⸗ 
men, ſo ſtark ging mir dies Volks— 
leben ein. Kriſtiania war mir faſt 


| 
I 
| 
| 
| 


| gleichailtig, ich habe Stabt ımd Aus: 1 


‚fteflung befichtiat, war von dem gu— 
(ten Hotel erfreut und fuhr ab, 


leine Stunde Perfpätung in Malmo | 

als ſei ich 

heimgekommen. | 
— ep ——— 


Verbotene Küſſe. 


Von Moutus Jolal. 
— — 


Man darf es nicht. Wollen Sie ge 


— 
* 
⸗ 


die Hand nehmen 


Am || 
‚tie der Doktrin, fondern eine erlebte, |inmitten hochgegiebelter, fchöner, alter | Moraen, ala der Schlafmaaen sich || 
blutoolle Demofratie, 
(mas Ichimpfende Gegner behaupten) | Rings um mich Taken zwei Dutzend ertrotzte, war mir's ſchon, 


| 
l 
| 
| 


{ 


| 


MN 


x 


„Eröffnungswoche“ 
Frühjahr; 


Mene Taffeta-Skirt 


Schwarze Röcke, 
Marineblaue Nöcke, 


Meſſerfalten und ſhirred Gürt 


bringen, was ich Ihnen erzähle! Es 


wird Ihnen dann klipp 
werden, daß man es nicht darf, und 
daß es auch ſtraffällig iſt. 


Auch ich bin ein Mann der Feder. 


Nur mit dem Unterſchiede, daß ich 
nicht jenen Teil der Feder benutze, 
ſondern nur den, der Ihnen über— 
flüſſig erſcheint. Ja, ich treibe mit 
geſchliſſenen Federn und Daunen 
Handel en gros für den Exbort. Mei— 
ne Großhandlung iſt in der Tuhu— 
tumgaſſe in einem Eckhauſe der gro— 
ßen Schnurrbartwichſefabrik 
über. Sie kennen 
Matyas-Fabrit. Sie gehört meinem 


und far | 


ıcuch dabei fein. 


aeaen- | 
ja Die Hunnabps | 


werfend, beaab fie Tich 
Mama. 

Vom Hörenfagen war mir bie ya’ 
ımilie meiner Tä;nzerin befannt. ‘hr 
Mater hatte auf der Rinaftrahe ein 


au 


großes Weißmaarenaefchäft; ihre bei 
den Brüder waren Athleten 


Dieſe 
werden mich gewiß, dachte ich, in 
Stücke reißen! Uebrigens werde ich 
Ich bin ja 
Athlet. 

Aber am nächſten Morgen erhielt 
ich eine Vorladung zum Bezirksge— 
richt wegen Vergehens gegen die öf— 





Schwoger 

Ja, alſo, um vom Anbeginn an zu 
erzählen, muß ich Ihnen ſagen, daß 
die Geſchichte ſich gelegentlich eines 
Athletenballes zutrug. (Sie wiſſen 


'ja, dab auch ich Athlet hin; ich ae=| 
auch Mthlet, doch gehörte er einem | 
Irıtt und ribaliftrenden Perein an.) 


höre dem „nattonalen” WMuderverein 
on.) Mit dielem Balle erreichte der 
Faſching ſeinenHöhepunkt. Ich tanzte 
nur Cſardas. Das iſt mein heiliges 
Gelöbniß. Denn nicht nur „in ihrer 
ſondern 
e Tänzerin 
mar eine wunderſchöne kleine Brü— 
nette voll Feuer und Glut und mit 
einem entzückenden Mündchen. Und 
bei einer Tour ertappte ich mich plötz 


lich dabei, als ich die ſchwarzäugige 


Hexe in meine Arme ſchloß und einen 


herzhaften Kuß auf ihre bezaubern- 


Ohrfeige bekommen.“ Nein. Aber die 


Augen des Mädchens ſprühten Fun-⸗ 
ken, und von ihren Kirſchenlippen 
tam die Drohung: „Sie werden da- 
für ſehr hart büßen müſſen!“ Einen 
Blick der tiefſten Verachtung auf mich 


hüſtgicht-Leidende 
ſchnell geheilt. 

Die he: bohrenden, — 
Schmerzen der Nenralgie und der | 
Hüftennerven durch Sloan's | 
Riniment gebeilt. 


Denkt nicht, daß es für Euregüftgicht | 
feine Hilfe gibt, weil Ihr andere Heils | 
mittel verſucht habt. Sloan's Liniment 
iſt ſo durchdringend und wirlend, daß es 
direkt hinunter geht und die Schmergen 
ſtillt durch Beſeitigung des Druckes auf 
die gereigten Nerven. Wahrſcheinlich 
wird dieſe Reizung durch Entzündung 


oder Blutandrang verurſacht. Die gegen⸗ 


reizende Wirkung des Sloan's Liniment 
berubigt die Nerven bald und bringt Die | 
Anfälle proteftirenden Schmerzes zum 
Einhalt. | 


Verſeht einfach den Iupmergenden Teil | 
mit ein wenie Sloans Ltriment. Diele Tlore, | 
reine fylüffigfeit befledt die Haut nicht, Sie | 

ibt Eub fofortige Grleidterung obne Reis | 
en. Die aufreibenden Leiden dur Hlift- | 
gicht, Neuralgie, Verrenltungen, Beulen und | 
andere Außerliben SKtcantbeiten mahen Eud 
nit nur weniger fäbia, die Cchmerzen au 
erbulben, fondbern wirten aud fidmwädend | 
auf Eure Etärfe. Jr Lönnt SIoans linie | 
ment immer erhalten. Ylafben'von reidglicher | 
Größe überall bei hen Apotbelern. ni 


I 


(ftungdzeuge und bie Klägerin 


|Fentfihe Moral. 


Das mar eine ichöne Geihichie! 
Nun, ich erfchten zur feitgeiek 
Stunde im Heiligtum de3 Richters. 
Der Mertreter des öffentlichen Unflä 
gerö mar fchon anmejend. (Er war 


+ - 
ten 


der Bela 
mit 
bom 


Auf dem Divan fahen 


ihrer Mama. Beide maren 
Scheitel bi3 zur Sehe Ichwarz aefiet 


: Det. 


SH geitanb auf die Tyraae des 
Richters da8 große Vergeben ein. 


Der Ankläger hielt jodenn ſein 


'Blaidoyer. E3 wurde darin ber Be 


weis erbradt, daß ih an der allae 
meinen Unfittlichleit Schuld Tei. 

Nach diefer gelungenen Rebe lieh 
der Richter die Klägerin zu Worte 
tommen. 


Gelt! Hebe ich Ichon neulich dent 
Schönen | 
gezollt, 


halb offenen Munde des 
Mädchens Bewunderung 
mußte ich jetzt mit voller 


welcher Beredtſamkeit ſprach 
das Mädchen, als ſie zum Staunen 
Aller auseinanderſetzte, der teuerſte 
Schatz eines jungen Mädchens wäre 
ihre mafelloje Ehre; iver dabon mut 
ein Schnippchen raubt, hat ein Klei- 
ncd vernichtet. Ein Mäbchen Iebt 
und ftirbt mit ihrem quten Ruf, es 
it wie eine Blume, die, wenn man 
fie verleht, hinmwelkt! Bei diefen Wor- 


Mit 


- + 
11 


ien waren alle Anweſenden zu Trä— 


nen gerührt. Und als ſie mit erröte— 
tem Geſicht und amazonenhaften Ge— 
ſten für mich eine meinem Vergehen 
entſprechende Strafe: die Todes— 


ſtrafe, und überdies noch eine lebens— 


längliche Kerkerſtrafe forderte, gab 
die Zuhörerſchaft ihrem Beifall in 
einer Weiſe Ausdruck, daß der Rich— 


ter die Gallerie zur Ordnung rufen 


mußte. 

Dann kam an mich die Reihe. Der 
Vorſitzende richtete an mich die Fra— 
ge, womit ich mich gegen die ſchwere 
Anklage verteidigen könne. 

„Ich war damals in 
nungsfähigem Zuſtande.“ 

„Ach, Herr Angeklagter!“ ſprach 
der Stellvertreter des öffentlichen 
Anklägers ironiſch, „es iſt ja konſta 
tirt, daß das Vergehen vor derPauſe 
begangen wurde, als Sie nur ein 


unzurech— 


| Dapon beraufcht?“ 


Sloan’s '| 
Lınım | 


—[5 — 


„Nein, nicht davon. Aber von dem) 
Bitte, | Tiiche 


Blide diefer Schönen Augen. 
nur zu beobachten, ob nicht Flafchen- 
weiſe qy8 biefen magnetifchen Augen 


ihrer 


auch 


Anerken⸗ 
nung den ganzen offenen anſtaunen. 


Verkauf von neuen Frühjahr-Mänteln 
für Frauen und Mädchen zu $15 


argain für Freitag: Prächtige neue Modelle in dauerhaften Wraps für das 
in populären Schattirungen und Farben-Kombinationen. 
cord, Serge, Poplin, Tweeds und Miſchungen. 


el Skirts ſo modern 


3 für das Frühjahr 
Novelty geſtreifte 


Die Stoffe beſtehen aus Whip— 


Röcke 


ſind, ſind wirklich rar für 6.85. 
Unterer Subwah. 


ö— — — — — — nun 


„Dazu iſt 
petent,” ıumterk 
‘ger, und der Richter entichied Ichlie, 
lich, daß nach vierzehn Tagen 
'ncıe Nerhandluna ftattfinden 
zu ber ol& Sacperftändige die A 


der Beobachtungsabteilungen 


das Gericht nicht kom 


tn 
N 


foffe 


eine | 


eriic 


* beantworten, mit Unterſchrift für 


Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache ragen zu 


Rochus- und im Rote Kreuz-Spital Identifizirung, die Hinterlegung 


berufen werden. 
Damit wurden wir enilaſſen. 
Ich war aber nach der Verhand— 
lung in die kleine Brünette 


berühmten Schnurrbartwichſe, 
möge in meiner Angelegenheit 
Vermiitlerrolle übernehmen. 
es — und dre 
verlobt. Die 
wann mich lieb und verlangte 
mich nicht mehr die Todesſtrafe. 
Inzwiſchen bekamen 
einige Vorladungen in der 
benen Angelegenheit. Jetzt 
— 
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* 
J 
rt 


mir 


aufgeſcho 


wi 
ſelbſtverſtändlich denſelben ke 
Folge. 

Auch u Trauung war glück 
lich vorüber. Nach dem Feſteſſen fuh 
ren wir, meine Braut und ich, zum 
Bahnhofe, um unſere 
onzuireten. 


ta Hal —8 
Als ich mich zu 


ner 
t 


ere 


Ä 


zu y 
m = rhn!t 
ui miuusi 


fam ein Bolizeifommilfär zu 
meine Schulter und flülterte mir ins 
Dhr: 
„M 
ie feſtzunehmen. 
„Mich feſtzunehmen?“ 
„Es tut mir ſehr leid. 
einen Haftbefehl bei mir. Sie ſind 
vom Bezirksgericht in contumaciam 
wegen Vergehens gegen die öffentliche 
Moral zu drei Wochen 
fängniß verurteilt.“ 


ein Herr, ich habe den Befehl, 


„Ach, dieſer Unſinn! Das iſt ja— 


die alte Kußgeſchichte! Schauen Sie, 
lieber Herr, die Sache iſt ja ſchon in 
Ordnung! Die Klägerin wurde 
meine Gattin.“ 

„Das iſt ganz und gar Ihre Pri— 
vatangelegenheit. Sie werden ſofort 
in meiner Begleitung die Strafe an— 
treten. Ich habe ſchon nach Szegedin 
Karten gelöſt.“ 

Meine Frau wurde ohnmächtig, 
die anderen Damen ſchrieen Zeter. 
Das nützte aber nichts. Ich fuhr alſo 
nicht nach Italien, ſondern nach Sze— 
gedin in das „Sterngefängniß“, wo 
ich drei Wochen unter wegen Duell— 
vergehens verurteilten Krakehlern 
und wegen Vergehens gegen diePreſſe 
abgeſtraften Journaliſten und ande— 
ren ähnlichen berüchtigten Ruheſtö— 
rern zubrachte. Bis meine ſchöne 
Frau, meine Schwiegermutter, meine 
Schwäger die Begnadigung für mich 
erwirften, hatte ih nur nod 
Tage — zu ſitzen. 

Alles das deshalb, 
Vergehen iſt, ſeine eigene Gattin ge— 


N sa 
arie 


meil e3 


'Gläshen Curacao getrunfen hatten. |füft au haben! 


Die Macht der Liebe. „Himm⸗ 
Fanny! Ich bitte, ich beſchwöre 
Sie, was ſoll Ihr zukünftiger Gatte 
ſein? Rat. Argt, Fräſident, Kriegs— 
ſtizminiſter? Sprechen Sie es aus 


noch 
ſterblicher als früher verliebt und bat 
meinen Schwager, den Erzeuger der 
er 
die 
Er tat 
Tage ſpäter war ich 
kleine Brünette ge⸗— 
für 


lachten 
nur darüber. Wir leiſteten aber 


4 
eine, 


| Die Aktien diefer Bank find im Beliy = 


Hochzeitsreiſe 


ter begab, 
mir, | 
leate feine Hand freundichaftlich auf | 


ch habe | 


Staatdges ' 


‚eines fleinen ober großen Beirages 
nnd dns Aonto ift eröffnet. Nüb- 
Iihe Hilfe feitens erfahrener Be 
antter Steht an jedem Geſchäftstag 


zur Werfüügnung. 


First Trustand 
Savings Bank 


%. 8. Forgan, Vorfiker des Direftorkum 
Emile K. Boifot, Vräfident 


mieder 


Nordweit- 
Ecke 
Monroe und 
DearbornSt, \ 


ber Aktionäre der firft National 
Bant of Chicags, 
. tatabibs* 


Bauerlaubnißſchei 


ne 


| wurden ausgeſtellt an: 
Laflin ®L., 3813-29, Bitdd, Baditein 8 
und Garage, Un- und Umbau, &, € 


ECo. $47,000 
1? 4itöd, und 


erbaut 
on Di 

Newberry Wbe,, 1308,12, me: 

| .. Baeftein Lagerbaus,Glabman Pros,, 

IN, Springfield Vpve,, 4523, 2ftöd, Baditels 

| _Ylparimentgebäude, Oscar €, Nelfog, Q 

€, 41. M 


Sohn Bonn, $3300 


1032, 3htöd, Vaditein Ylatg eo = 


Galımei Ube,, 7530, Iitöd, Baditeinwohngaus 7 


Richard Mruad, 88000, 


|& 
|  bäude, Standard Til Co., 33000, 
\E. 41, tr, 827-837, 1töd. Bediteingebände 
| _ Standard Dil Co,, $3000, 

Mm. 49 DB. 2131, 1Ntdd, Baditein Collage 
| _ 3. Antien, $1000. 

Somwe Aden 11500, Iitöd, Srame Cottage, A 
I  oer&ma, $1600 4 

| Wabafd Mthe., 10932, ?itöd. Grame Wohndaus 
Jacob Waiper, $3000. 

Late Etr., 4021, 1ftöd, Badftein Stüubia 
Jules Berchem, 31600. 
| Cortiand Ctr., 1353-55, 1ftöd, Waditeinge 
| bäude, Siandard Dil Eo., $2500, 

N. Francisco Ade., 4451, 2ftöd, Ladftein Flal 
gebäude, Kuft B. Nelfon, $6000, 


— — — 


— Gujtens Liebeöbrief. — (Au 


1 
mw 


! 
| 
! 
| 


leinem Liebesbrieffteller wörtlich ab a 


\aefehrieben.) — Mein lieber, fühe 
Karl (Eduard, Albert, Yrig, Cu 
tan)! Seitdem wir uns zuleßt £r 
‚ben haben, finde ich gar feine Ruh 
mehr, und immer fehe.ich beine lie 


Weitern Qpe., 301-303, 1itöd, Baditelnge \ 
6 & 


ben blauen (braunen, grauen, fhinarı 


zen) Augen auf mid; gerichtet, Mi 


igern möchte ich dir mieber bein blon«” 
des (dunfelbraunes, fchtvarzes, fra * 
'fes, glattes, Iodige3) Haar ftreicheln 7 
'aber ah — du meilft ja fo fen u 3 


'Kcttbus (Bremen, Hamburg, Müm 
chen, Straßburg). Wie pradibo 


fieht dir deine Näüger- (Dragamer- g 


Huſaren-, Ulanen:) Uniform — id 
nen fo fchlanten (unterfeten, Brei 


Igam. wie dır bift, zu haben. Ich 


drei hab’ mir ja fehon lange gemünfcht, ei * 


ein ten, diden, Kleinen, großen) Bräule 3 
fl; 


auch am beiten zu einem Schuhme " 


cher (Schlofier, Maurer, 
Schneider, Frifeur, Gärtner) unl- 


iumarme dich mit taufend füßen Küfi 
Ifen. uf baldiges Wieberfehen! 


Mal —4 


| 
| 
1 
f 
| 


yrach mich ber Anfti- Es if leicht, ein Spat- 


= a 


tion zur Gefdihte der fandinani- Zi. € sum freien Zugreifen burheinander das beraufhende Fluidum ftrömt.“ He werde ıch Yünen gu Eiebel“ 
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We 


BUCHE — 


EEE BEL LIPPEN 


Geflünel- 
futter 
Rn Crown 
Geflügelfutter 
eine Milyung dv. 
feinem Getreide 
260 Rund ar 


einen Kunden 
100 Piund fiir 


53.98 


Wir verſichern Euch, daß alle 
morgen zum Verkauf gelangen— 
den Waaren zu den poſitiv 
niedrigſt möglichen Vreiſen ver— 
kauft werden, für die man ſie 
erhalten kann. 

Anker den niedrigen Preiien 

erhaltet Ahr doppelte ©. & 9. 


at Paulina St. 


Milwaukee Ave. 


— Läden 


Grüne Stamps bis Mittag, und |! 


0 ©. & 9. Grüne Stamps frei 
mit Ginfäufen 
$1 oder darüber und 
dieſen Konpon 


Runden . Anzüge 


" Konfirmationd-Anzüne, 

Wolle, aute etc Farl ven. 
_ Serge, gute Schwer 
oder Pinch Rüden 
— Größen 8 bis 
18 Sabre, au. 


zer \ 


Sa 
reine — 
blauer i 
ranıcı 


$5. 35 


sten 
Einzelne Männerho 


ſen. Wir offeriren 
1,000 fach 
blau, 

mittlere 
Farben, Gröf ) 
bi8 44, — u. "82 ‚50 


Werte — am itag 


Geb 
36 
Mus 
— gan 


3 
perfeft, 


in, 
Raar, ei 
ſchön aeftreiit, 

und zu. 


einen Aı 
Vard 


ſter, al 
Auswa 


—— — en 


_ Uns, Percales und Madras 
Stoff nemasht, weiche arücge 
ſchlagene Manſchetten, Größen 


14 bis 17, exira »$1. 00 


gute Werte, Fre 
— el 
Schwarze — 


Männer, in alien Gr die 


reguläre 39 Corte, 
fpesiell am Frei lies zu 
— 
er — 

Knabenbluſen, dunkle Muſter, 
fein rur Soulgebrauch ron 
bis 14 yabre, ſoeben 
men, und es fomn 
mm ‚mie br au die * n 


— 


brit 


tür 36 30 
cales, E 
ſchen -g 
Omantitä 


dar: D 6 


Mei 
37 ‘ B0i 
L-.- m im. fe 


ten Star 
treift o 


Feuer 


——— 

m für Knaben alle treuen 
Saflons find iegt ‚bier, =65c niehri ner 
A .... % Be 

2.Hnien Anzüge, netie dunkle 
Muiter, voiler reg ab: ‚te! zeibchen 
init jedem Anz * 
Größen 6 bis 


ar Frühjahrshüte und Kap 
linion 
am Brettag d 
— Anzůge 
rundum, volle Bea Ion ai F 
—u 


der un Verkauf iſt 
Crepe de Chine, 40 Zoll breit, regul. 81. 
die Ward 2 
Schwarze Chition Taffete, 
$1.75 Evrte, die Yard äu.... 
Kleivder-Satin, 36 vr breit 
tag die Yard zu 
Radium Taffeta, 
die Pard au .. — 
Reinfeidene Tub Hemdenitofie — ganze 
am Freitag dic 
—— 
Schattirungen, 
NReinwollener 
die Nard au .. 
Reinwullener ; French Serge, — Zoll breit, 
$2.08 Wert, die Pard 
Sawerzes Ehnddalı Gloth, 
$2.35 Wert, Pard au 
Foulard, der belichteite Seide! ſtoff für 
die Pard zu ... 
Grepe de Meteor, aum Ghermenic, 40 301 
$2.75 Corte NVard zu... — 
Seide-Poplin in allen führenden Barden, 
Shepherd Tarrirtes Suiting, 54 Zoll breit 


36 3olt ‚Sreit 


ipes zielt. 


40 Z3oll breit, 32. 50 


Yard au 
Fren⸗ Serge, 
die Pard zu . 
Voplin, 44 Zoll breit, sehr 


423 


‘50 Zoll breit, 


die 


Das Mbentener eines Küchenchefs. 


Don Mar Bittric 
Menn der Saft in die Baume 
jteigt, das ijt eine frohe Zeit; 
wenn der Saft der Neben 
Bergen herniederfommt in den Steller 
und wenn biefer Herbjttee getrunten 
wird, bas ift für die mit Rebbergen 
geſegneten Länder eine noch frohere. 

Vierſpännig mit Glockengeläute 
wird der Neue gefahren; ihm zu Eh 
ren hat der Kuticher die I ebte feuer: 
vote Nelte hinter das Ohr geitedtt, die 
Aobigen Roſſe geſchmückt un ſelbſt 
jedem Rieſenfaſſe ein Sträußchen 
aufgepflanzt. Wie jollte der aliv q 
ebrte Neue nicht aufbraufen in 
aenbfraft ! 

Und gar 
gelände! 

Da nun die Lokalzügle 
der plötzlichen Herbſtfahrten 
Umgegend der Städte faſt 
Wagen der zweitenKlaſſe 
geſchoben werden, ſo 
Anfang an in dieſen 
Freude und Bruderſinn; alles lehnt 
ſich mollig in die Kiſſen, kreuzt die 
Hände über dem Bäuchlein und ſagt: 
„Was? Wir geben's heut nobel, 
heut““ Oder: „Na ja, wenn man nicht 
erſter Klaſſe erhält, nimmt man auch 
mal mit der zweiten fürlieb!“ Oder 
auch (da der Patriotismus immer 
elwas Schönes iſt): „Unſere Bahnen, 
das iſt doch ein Staat, unſere 
deutſchen Bahnen!“ 

In ſolchen Zeiten allgemeinen 
Wohlſeins und behaglicher Fülle kam 
nun auch dem aus Innsbruck nach 
dem Oberrhein verpflanzten Küchen— 
chef des Hotels zum Schwarzwald im 
Glottertal eine begreifliche Lebensluſt 
an: die Fremden waren abgereiſt, faſt 
über allen Töpfen war Ruh; da 
yollte er die Nachbarſchaft beſuhen, 
ſich durch das lange Tal zur Bahn 
en auf dem Wege in der | 


aber 


bon pen 


> 


c 


N 
er 
4 


ar 


Lil 
im R 


die Menſchen 


während 
in di 


m + 
ii 


zum Betrage von | 


Boll breiter 


ıı 
U oosorun0. 


Diercerit, 


bl ben tan 


— d Poplin 
Mercerifirter Voplin, viele 
helle oder dunkle Farber 
ſehr ſeideähnlicher F 
lẽng 
18 au 3 


Kleider - Bercales 


gedrudten 
t rg a itte 


Union Suite 


Damen - 


er 


Soll breit, 


——— 


— 


gezagte ober 
Satin Bettdecken 
ng ‚IBöne Nusivahl 


3250 


Dustin 
ze: 

8 iniſh 

äf &t ſich 


—— 


Tiſchda maſt 

Tafeldamaſt-Re⸗ 
[ed gute X n gen, grobe 
tt ern, 


"3ge DU 


tin = 


ch be⸗ 


Doppelte Ferſe und 


das Paar 


peaiell 


u 


feichtes 
ba 
nahtl 


Fein⸗ Corte 
feiner wei sie Finiſh 
ze Stüde, 
20 Da 
ınden 


Beben, in fhwars, 
weiß, 
farbig, 


Tein nerippte ba 
nabtloie 
ſchwarz und weiß, d 
tin. zent, 
Baar 


Feine Zaun » Ta 
fir Damen, eine 
ſpeziell Frei tas 
ſie reichen, das 


U 
en r 
% Yard — 


4-4 Breite ertra 
aranited Daf Recro 
fekt Rug-Filler, Bu 
feite. gerändert iver 


Ver⸗ 
nit hüb⸗ 
Muſtern 


160 


ber — 
breiter Kleider: Ging- 


alien 


U breite Mleider - 
eller Grund 


Aard 
Er 


nite Teppich für Tre 
als Läufer, elfortirt 
ne ınDd Muſter, volle 

n ie Mar 


"19e 


R 
d ma rbi a, 


tolle 


—— — 


Afiortirte seine 8 
neneden mb Net 
Fabrifag: enten al} fort 
Diele —— ine P sar 
Ne 
wah 


für Dam en — 


noder 


Suit 
was 


rer A 


Seibhen — 

3 Yarde lange ww 
tingham Svitzengar 
Sol! breit ſehr r bil 
Muſter, wert $2 
am Freitag, 
das Baar 


en u.’ DEMEN, . 


19e 


Q jar nie 
eitag 


iht im bang 


—— si. 19 
‚ — a3 15 
am Frei $12 
Bl. 65 
81. a —— 
alie $1.3 held Wis 

Brick m 3 
dauerhaft, = Ef * Bee 
requlärcr $. 75 de 

requiarer 81. 65 
—— — J 39 

reit — 1 9 


Dard. 


Stra große friich 
—— Sancı 
rau 257 "Ge. 
—— m. aciniz. 


idle 


S— gelegte Eier, 
it u. groß, 35 

5 c 
a. co Nut Miarga 


-29e 


conſin 


ann 


Stüre 


Ntaffe 


© ]2e ı 


Feinf er B r ealfaſt 
stalao das 19 
Pfund .... I C 

Dundee Mare eva- 


Freitan 
r 


’ Sreitag, 


Sic 


950 


ſchli 
nen 


neuen 


ßlick 
"Steh Hichoppen 


u 


dem 


bon 
(auch Herbſttee 
NEBEN und endlich 
nen me tterfahren, 
ee jonntäglichen 
in der Etabt, da hatte 
Jahre hindurch den Koch 
im Reſtaurant zum ſonnigen 
—— und heitre Zei 
wäre — ſagte er 

et übel, bei der Belenenheit 
iner früheren Wirffam: 

‚ Mufif zu bören, mit 
Verganger zu ge= 
legten 


nit 
heim 


„Süße 
nannt! ein 
poar Gtati 
die Stadt 


zert. Denn 


ge⸗ 
ein 


Kon 


4 ſich 
ig 


hen 
Freunben de 
denten und endlich 
nächtlichen Bummelzu 
wärts zu ——— 

Er wollte ſich 

al räfeln, 


ii, 


Li 


ibeit 
dem 


mieder 
wiede 


Fr 


u 


dieſem Jage ein- 
reden J ſtärken nach 


zens am Ende eines heißen 


die 
erinnen 
2351 


e Dagt, 


friſchl 


(tr An 
Ruche 


n bis in 
und unzählige 
n feine Rezepte 
iſchen wollen: 
var's doch nich 
und der Neue 
Is wieder reich 


Ara 


Wale batı 
fiir Die 
allein in der Sit 
niinder Ich yon gem 
var wohl Dort eber 
lich verireien. — 


>o aelangte 


a N 7 
e man y} 


it 
Nachſpeiſe ab 
ıDt * 
een, 
fa 


der ſehnſuchtsvollen 
Küchenchef wirklich an dieſem 
Tage nach dem Ziel ſeiner Wünſche, 
und als die Glocke zehn Uhr ſchlug, 
ſaß er bei den Klängen der Regi— 
mentsmuſik im Konzertſaale und 
hatte ſeinen Freund, den Zimmer— 
meiſter Robert Nagel, zur Rechten 
und ſeinen anderen alten Vertrauten, 


mi 


uch 


den Bankbuchhalter Theobald Grün, 
zur Linken. Kein Wunder, wenn ein 
eifriges, erhigendes Aufivärmen früs | 


berer Streihe und gemeinjamer | 
Abenteuer begann, und fo fhmamm | 


„Linde“, im — im Rößle“, denn der Koch Syneſius Spägle 


O0D D ONIY — 15 


Damenitriimpfe 


Feine Sorte baumivollene, 
ganz nabtlofe Damenſtrümpfe 


in fpwar 3 und wei iß, 


— — mpfe 


ne efteht npie, doppelte Serfe 


araı ! — {ob 


— — fe 


Kinderſtrümpfe, in 


Beben, Größen 


2 Taldgentüder 


Rug — 
508; an Sen die 
= 


T reppen . — 
>8 Breite Nubufion 


PRroben von 


81.45 


OrToOcERIES 


es 


D wohl au am Bahnhof ei: ! 
guten; 


— im; 


Seidene 
Manuer- 
Halstradten 


Seidene Mour- 
in Dar id Ties für 


Ule alt 
„Ve wert: fnezieli 


am Ft reitan, Das 


n: „ADe 


Lincoin, School 
and Ashland. 


Li 


bert 
Grün 
hin zum „ſonnigen Leberle“ und laſ— 
ſen ihn hinauflaufen in fein altes 


E fönnen), 
den 


zubendpoft, Cyicago, ee ven 14. wur io. 


| 


ihn wieder ind rechte 
| Geleife feiner Schickſale. 

„Das wird ja fidel!“ raunte Ro— 
ſeinem Genoſſen 
zu. „Weiſcht, 


W 


wir führen ihn 


Zimmerle. 
ten, 


Nachher warten wir un— 
falls er nicht hineinkann oder 
hinausfliegt, und ich nimm ihn im 
Notfall mit heim zu mir! Wir haben 
grad heut das Fremdenzim ner zum 
Sebrauch hergerichtet, ſogar zwei 
Betten (die wird er heut brauchen 
- weil morgen meine bei 
Schmägerinnen aus 
bei mir einfehren auf ein paor Tag! 

Des war der mehr auf das eiaene | 
Wohl, denn auf die Nerfo 
Enneal-Chefs bedachte 


u 


um 
iu 


Theobald 


gern einverſtanden. 


Drogen uſw. 
81.50 g01 dplatt irte 


Neusifire 51 


stell 31 
51.50 thati Kopftiſ⸗ 
So 


ſen für l⸗ 

daten 81.19 
s1.50 Schambreiter 
mit einem Set 1 
Finuren zu.. m. 
53.75 Horlicks Mal⸗ 


ted Milk So 2 89 
6 . “ 


Ivitalaröße 


* * ni - 
IC | 


50 Mentho- 


latum zu.. 


Damenſchuhe 
Alte Lederiorten, wie 
tent Golt ımd mattes Leder 
t hohe und niedr. 


* "31.98 


u. 
Yı umps 


$3 
. Mern Jane Pumps f. Mii- 


$ 
Taar 

und Finder, Pat. Colt umd 
n rei 


Va 


Zeben 


— 


berteil, 
0105 
Werte 
Er 


Mi 


umwollene 
oſe Män 


= 19e 


Ninderihuße 
Sie find handnewenbet und 
baben Spring Wbfäke, aus 


Donaola Kid aem,, 98e 


$1.39 Werte das 
Bear J 
Flouncing 
75 Stücke von 27 Zoll brei⸗ 
ter Stickerei Flouncing, ſchö 
ne Muſter für a 
regulärer dc er 


am Sreitag 250 


Darb mM ...... 
Stiderei 
_150 Stüde feine Schweizer 
Stiderei Ründer und Einfäge 
Nuiter 


hühfche 
Wert Ibde 


ge 15c 
DOED BR. „u 
Strumpfhalter 
Verfette Waiit Supporters, 
für Knaben und Mädden, it 
allen Größen, von 2 bis 14 


38 mweri fpegiell 23c 


das Baar für 
nur 
Nähmaihinenät 
Marke Maſchinen— 


geriet 
— fledenlos; flebt oder 


ummirt nicht die regu 


t. Muſter, 
üre 1960 Sorte 
—— —— 
— 


für nur 
Wolle — nur in 
weiß und farbig vor⸗ 
die Ar aular 


I1pcAtl 5 


offerirt u 


umtwolicne 


opp. Ferſ 


"250 


ſchentücher 
Ede beitidt, 


fie BR 


Qualitũ t 
Floor Ef 
irlap Rück 


"29c 


$ra- 
epven oder 
te Farben 


290 


artie Gar- 


Flaſche 


inen 


eiße 


dinen, 


Ache 


Not: 
45 
neue 


Stopf 


ſchwarz, 


gefangene Lake Häringe, Pfd.. 
Blue Ribbon friich 


inen, Pater... LIE 


eine import Kid 


an 15e 


en, 
Feine Michigan 
eiße Navy 18 
Vohnen, Pfd. M c 
Energy Waſchtab— 
tten, groß. 12 
Patet zu... 3c 
die weine 


üiser, 480 


— eſeife 
B —— n& Marriti 


Bohnen md er 
Speck, Büchſe 16€ 
Friſch —— —* 


— — oder 


138e & 


Kein eben. ze 


IE; 


11480 
Feinſter roſa Bu 


get Sound 19e 


Lachs, Pi, 
Dep Scan 


Fanch 
Lobſters, 14* 
IM», hie 29e 
Friſche Fiſche zu 
den niedrigit. Markt⸗ 
preiien. 
Yıforc 

Muriy Spri ng 
zourbon, 

Lert, voll. 

A— 

un. Grown 


sation ..01.48 


Gallonc 
mie. 


Wononzam 
” —8 49 


fevb, * 
Er n m aica Rum, 


* * 25 


rc a 
7 ID, Ri 
Bi 


— 
Jr 
Dr 


nF 
Krıund 


brot 


bon ferner 
ld mit Mon 
aller und im 


(Synesl- Chef mar er 

Leibrarde getauft 1 als! b 
ne im ſtädtiſchen Fahrw 
neuen Süßen. 

So blied man Hoden, bis der 
Irommler zum lebten Male das Fell 
bear beitet Hatte und Freund Mobert 
inzgeheim feine befondere Genua 
tuung empfand über die ausgedehnte 
Sibung. hatte mit wieder 
holten Bitten nah der Uhr feitae 
jtelt, dab der Spneäl-Chef unmda 
lich noch den Zug erreichen würde, 
wiernohl der Herricher der Küche nad 
langer Prüfung des Sifferblattes 
mit verdbächtiaem Nachdrucd verfichert 
hatte, bald müffe man aufbrecen. 
„Reft, die lehte Runde Herbittee zum 
Abgemöhnen!“ Dabei begann er nun 
allerdings jchon feine beimatliche 
Snmne zu fingen: 


Denn er 


% 


nr 


Sipperlein, Sipperlein fommt von 
der Ueppigkeit, 
Feuchtigkeit ko 


tommt 
von Dder 


der Flüſſigkeit! 


Feuchtigkeit, 


äh 


in 


Aeuglein wurden allm 
ſchwammen 
„N unentic chloſ 


iS 


Und jeine 

ſich noch 
—— in weich u 
wie Sardinen in Oel. 

Als er nach vielem Da capo-Ge— 
ſäuſel ſeiner Hymne wieder einmal 
die Stimme lauter erhob, da begann 
er war etwas beſtimmter von einem 
mgang zu reden, erwähnte jedoch 
t im geringſten der Bahnfahrt, 
dern erſehnte als Ziel ſeines Mar 
s genau wie vor zwei Jahren das 
urant zum ſonnigen 
dazwiſchen liegenden Geſchicke 
und Wandlungen ſeines Daſeins 
waren offenbar mit neuem Süßen 
aus dem Gedächtniß gewiſcht; ein 
völliges Nichts ſchien die Stelle ir— 
gendwelcher Erinnerung an ſein 
neueres Herrſchertum im Glottertaler 
Hotel einzunehmen. Kein fröhliches 
Verwundern über ſeine merkwürdi— 
gen Heimgangspläne und keine an— 


leiner und 


ni 
ſon 
ſches 
Reſta 


Die 


2 


Le — 


ji 


ıdanfe an da3 
nach dem 


J der Tür des 


AAa ber 
2 | über 
‚nen und bie de3 Dienites im Reftau- 
'rant ledig gewordenen @eilter ber: 
Bi Tiigten fich auf ihre uhfamen Höhen | 
Bi“ nd wünfchten der Frau MWirtin eine 
'qute Nacht. Iripp, 

a irapp 
Aichenchef fein Nachtlager auf, 


A iten; 
MESchloß, 


Stille der Nacht. 


Bier, i 


J günſtiges Ende 


ein, bis er ſeine Irrfahrt 


bantie, 
üglicde Rebe über‘ da? Bacuum in den eft ber Racht zu verbringen, 


Mit der Verf kündigung der Wahr 
heit, der neue ſüße Oberländer Wein 


J ſei halt ein ſchlimmer Geſell, nahm 
1 ] man 
a Mitte und fihob ab. 
J ſtütze, 


den Spnesl fchließlih in die |c 


Daß man ihn 


| ließ er ich gar wohl aefallen; 
doch Teine Beine brauchten nicht ge— 


ni ‚Tertt zu werden, fondern jtrebten aar | 
‚trafttg dem Siele feiner eigenenWiin 
Riche zu. 


den „Jonnigen Zeberle” und 
dem mohlvertrauten jönen breiten 

Se näber 
'um fo 


er dieſen Idealen kam, 
mehr auch ſchien ihn der Ge 
winkende Ruhelager 
etwas ſtrapaziöſen Tage 
ſten; wenigſtens nahm'er vor 
„ſonnigen Leberle“ 


aufzurick 


J reiße er alle Energie noch einmal zu 
J ſammen, ohne viel Worte Abſchied, 


und tappte am Eingang des Reſtau— 
rants vorüber durch den Hausflur 
und die Treppe hinauf. 

Totenſtille! Totenſtille! 

Kein Schrei der Entrüſtung oder 
Schrecks meldete den harrenden 
reunden des Verirrten weitere Er 
ebniſſe. 

So beratſchlagten Robert und 
Theobald in der unheimlichen Situa— 
tion, was weiter zu tun ſe 

Denken fiel nach des Tages Laſt 
und Mühe ſchwer. So trat man, auch 
um noch etwas Feſtes zu ſich zu neh 


* 
des 


* 


TS 
ıY 
l 


s nen, miteinander in bas Reftaurant, 
J hockte am runden Tiſch und erzählte 
von ungewöhnlichem Moſtgewicht in 
anderem. | 


diefem gefeaneten Yahr und 
fur; vor Käüchenſchluß 
wünſchte Eſſen wurde den 
letztenGäſten noch aufgetragen; dann 
begannen die Gaslampen auch 
den ßhaften trüber zu bren— 


1842 
09 


ge- 


Er 
m 


trapp, — tribp, 
— fuchte auch der jetzige Kü⸗ 


rend die ſpäten Eſſer die Ohren ſpitz⸗ 
eine Tür flog droben feſt ins 
ein 
Haus und über die Dächer durch die 
Ein harter Fall 
und noch einer! Ein Rutſchen über 
die Dielen und ein Kniſtern des Ge— 
bälks wie beim Fortbewegen ſchwerer 
Laſten, 
me Synesl-Chefs durch 


des das 


| Ireppenhaus: 


„Ras willih? Stehlen? Xh wohn’ 
ch! Nir ivie die Stiege nunter, 
- nir mie 'naus!“ 

„Da drobde tfch en Einbrecher!” rief 
die Wirtin und ftrebte mit dem 
KRopfe hinauf, hielt fich aber zualeich 
fürforalid am Geländer feit, beihüitt 
bon MRobert und Theobald. Die be- 
tatichlagten Toeben heimlich, wie ein 


‘ 


oberite Treppe hinabgerollt fam, Tich 
nach einigen Yugenbliden aufraffte, 
die zweite Treppe freimillig‘ herab— 
fauste und in Geitalt bes nur 
der Unterkleidung verſehenen Synesl⸗ 
Chefs vor den erſtaunten 
ſtand: 

„Es iſch einer eingebroche, um 
ſtehle! Er hat bereits meine Küchen— 
montur auf den Leib gezoge gehabt, 
während ich im Bett gelege bin! Und 
frech iſch er noch, der Kaib, wie ich 
roch keine geſehe hab: ich ſei einge— 
broche und nit er, hat er gemeint, 
und hat mich die Treppe hinabgeſtoße 

bigott!“ 

Drei Menſchen ſtreckten die Arme 
begütigend aus, um den Erregten zu 
beruhigen und ihn von ſeinem Wahn 
zu heilen; da wurden wiederum 
Schritte und Verwünſchungen ver— 
nehmbar, denn des Spneäls 


aung auf. 

Mit Riefenträften ftieß der Sy⸗ 
nesl⸗Chef ſeine Umgebung zur Seite, 
ſprang davon und befand ſich nach 


wenigen Sätzen in der Küche. 


„Ich ſtich ihn, wenn er davonlau— 


fen will!“ ſchrie er. 


Die 


— 


ie Wirtin aber hatte Geiſtes— 
gegenwart genug, d’n foeben von 
oben anla ıngend en neuen und —* 
mäßigen Chef mit wenigen Worte 
und Stößen aus dem Hausflur J 
inter freien Simmel zu befördern. 
benio hurtia Schloß fie die Tür ab. 
‚Nur fchnell auf die Straß! Erſt 
ii fen wir den anderen SKerli zu 
eitand brinaen! Gonit aeichieht 
nglüd!" lautete ihre Erflä- 
zung. 
Schon 


um RAR 
„wo 


n7 
em 


+ 
i 
n 
ur 
— 
I 


En 
or 
Se 


fam der Synesl zurüd. 
? Wo ifch'r?“ Forfchte er 
and fuctelte mit Quirl und Kaſ— 
ierol umber, die er Statt der qefuch: 
ten gefährlicheren Waffen ergriffen 
hatte, . 

Dod 


da padten ihn auch bereits 
jeine Freunde und ſchoben ihn noch 
einmal in das Reſtaurationsſtübchen, 
und hier redeten ſie ſo lange auf ihn 
um das 
Glück der Nachtruhe begriff und wie 
ein ganz vernünftiger Menich feinem | 
Freunde Robert für dad Angebot 
in beffen Fremdenzimmer 


Theobalb | 


Rarlärube | 


ung des 


‚als! 


beiden 


wäh⸗ 


Schrei tönte durch das 


und nun dröhnte die Stim=- 


des Kampfgewühls 
herbeizuführen wäre, als hurtig mit 
Donnergepolter etwas Kugeliges die 


mit 
Leuten 


zu 


recht⸗ 
mäßiger Nachfolger nahm die Verfol- 


feinem Kopfe machle ihn " aufftühig! So zog denn der Synesl wieder 
und brachte 


|feine fieben Sachen auf den Leib, die 
Frau Mirtin beleuchtete ihm noch 
den Weg bis ins Freie und dann zo— 
gen die drei Geſellen in feinem Kol— 
legium bis vor das Haus Roberts, 

der ſchon einen Fremdenzimmer- 
‚Schlüffel in feinem Bunde trug. 

| Während Theobald den Heimmeq 
fortfeßte, hufchten die andern beiden | 


‘eine Treppe hinauf, an der Wehnung | | 


‚Roberts und an feinem ehelichen | 
Schlafgemach vorüber und erkletter— 
ten in der Finſterniß glücklich auch 
;bie zweite Treppe. 
Es war erreicht! 
„Tritt nur leiſe auf und lauf in 
Stube geradezu auf das Bett 
s, daß meine Roſalie unten nicht 
it aufmwacht! Lea dich fofort —*— 
nit it unten erft ein aroßes Ge- 
age und Gemace—mweijcht?“ 
„Sell ish Har!“ antwortete Der 
‚Ennesl-Chef und fehritt hinein, wäh— 
\vend Robert auf leifen Sohlen hin- 
abaing, um alsbald neben feiner Ro- 
fatie twillfommenen tiefen Schlaf zu 
finden. 

Uber er mochte fnapp eine Vier: 
‚ielftunde gelegen Kaben, fo wurde er 
‚dur einen dumpfen Aufprall in fei- 
Inem eigenen Zimmer erfchredt, und 
‚taum fuhr er empor, fo padte feine 
beſorgte Ehehälfte Rofalie, die fo: 
‚eben mit Schwung aus dem Bett ge- 
Ifprungen war, feine Hand und rief: 
| „Mobertle! Robertle! 's iſch ein 
ıUnglüd geichehen in unferem Haus! 
Höre doh nur!“ 

Und fie hörten, — fie hörten viel 
beim büfteren Schein der Kerze. 

„Du milih ein verftändiger 
| Menich tin?” wurde über ihnen ge: 
Ihrieen. „Du? MWeifcht, was du) 
|Gifeh?“ Und bie Stimme ging in lau- 
ter Schluchzen über. „Ein Mann | 
Imilfch fein? Ra Pfeifendedel! Nir 


8, 


der 
lo 
er 
ſo 
fr 


biſch! Ein ganz miſerabliger Tropf 


biſch, — jetzt weiſch's! Nit zehn | 
|Bapen biih wert, du wüfchter Kerli! 
Umbringen ſollte man dich, umbrin- 
gen, du — du —!“ Und das Geheul 
begann von Neuem. 

| Nur mwar’3 diesmal untermijcht 
init Kreifchen, Schreien, Flüchen und 
Türzufchlagen, und wie die mild 
'Xagd famen mehrere Menfchen die 
‚ Treppe heruntergefauft: 
„Hilfe! Hilfe! Nofalie! 3 ich 
proben eine Mannäperfon eingeichli- 
chen!” 

Zimmermeiſter Robert Magel 
meinte, er fühle alle Haare einzeln 
zu Berge ſteigen, als er die beiden 
Frauenſtimmen 
‚hörte und dazu das ängftliche Fra= | 
Igen feiner Frau vernahm: 

„Was ifch gefhehen? Schau nad), 


x 


'obertle! Aber nimm den Revolver | 


aus dem Kaſten!“ 

Doch der Herr des Hauſes 
diesmal entfchloffener als in ähnli- 
'ehen unficheren Zeiten. Er ftellte fi 
|feft auf bie Beine und fragte: 

„Erit fagfch mir eins: wer find 
die fFrauenzimmer, die bier britllen, 
als „Hätten fie dus größte Recht ba= 
au?‘ 

„Hrauenzimmer? Mer if ein 


| 2 * 
Sind meine Ge— 


Frauenzimmer? 
ſchwiſter 
Frauenzimmer?“ 

| „Deine — meine — deine Schme- 
ftern? Deine Schweitern find da 
oben?” 


| „Gewih doch waren fie oben im, 
find jchon i 


Fremdenzimmer! Gie 
heute Abend gefommen, ftatt morgen 
und haben fih in der Müpbigfeit 
aleih zur Ruhe begeben. Da muß fi 
eine Mannäperfon mit ind Haus gqe- 
ichlichen haben, die oben den Spelta= 
tel voflführt. Du haft ja gehört!" 
„Eine —?" 


ven Menichen nit brüllen hören? Den 
Strauchdieb! Daß du mir nit hin- 
'auflauffch ohne Waffe!“ 

Sie difnete die Tür und ließ die 
'erfchredten Schweitern eintreten: 


mels willen?“ 

Ein zweiſtimmiges Heulen 
Sch luchzen war die erſte 
und mühſam rang ſich die 
Auskunft hindurch: 

„Wir ſind vorhin grad im beſten 
Schlaf, — auf einmal hören wir eine 
Mannöperfon reden, und mie wir 
uns aufraffen, jteht ber Menich, als 
set er ganz allein und fehe niht® und 
höre nicht®, am Spiegelſchrant beim 

Fenſter und hat einen anderen vor, 
ſcheint's, und —* auf den ein, 
daß das ganze Haus wackelt! Habt 
denn ihr das nicht gehört?“ 
„Gewiß haben wir!“ 
und wie es noch ſo brüllt, 

wir ſchnell aufſpringen, zur Tür 

hinaus und Die Treppe 
hierher ſpringen, — das iſt alles 
eins geweſen! So ein Menſch, ſchlech⸗ 
ter!“ 

„Allerdings ein 
Menſch!“ ſagte Robert Nagel und 
‚nahm den Revolver. Aber ich bin noch 
mit jebem fertig geworben. ch geh 
arad hinauf und red mit ihm beut- 
t fi, und wenn er fich nit guttillig 
unterwirft, fchieß ich ihn.“ 

„Nur nit Wut vergießen, Robert=. 
[e! Nur das nit!" mahnte Grunbel, 
bie jüngste der Karläruber 
—— 

„Dir zu Lieb will ich's 
verſuchen!“ 

Er nahm die Kerze in eine und 
den Revolver in die andere Hand, 
zeigte ein ſehr ernſtes Geſicht und 
ging hinaus. Doch kaum war 
Tür zwiſchen ihm und den 
Schweſtern, ſo lachte er in ſich hin— 


" 


im Frieden 


ein, und oben legte er den Revolver 
auf das Fenfterbrett des Sorridors 
ftellte da& Licht auf den Tifh und ver arme 


ging auf feinen Freund Synesl los: 
„Seht faafch mir auf der Stell: 


pP | 


durcheinandertönen | 


war | 


und deine Schwägerinnen | 


„Bilt du denn taub? Haft denn bu 


„Was iſch gefhehen um des Him-⸗7 


und 
Antwort, | 
meitere ' 


hinunter | 


unglaublicher ' | 


Schwä⸗ 
Bett, Sofa und Chaiſelongue erhoben 


ne 
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Established 
sy E.]J. Lehmann 
in 1875 


REGEL 


und feiner Wärme wird die 


machen jeßt jchon ihre 
draußen in der frischen Luft. 


Stleider haben. 


bor 
wir 
reichhaltige 


Saiſon hab 
eine gute 


wir 


lors, Muſh 
Bofes, 
Rolls 
u. . ww. 


uſw.; ſollten 


— reinſeid. geſtreifte T 
weiß und ſchwarz u. 


zügliche —* reg. $1. 
tell marfirt morgen Yard zu 


Yardbreite, ſeidegemiſchte 
gees, neueſte Seühjaheitoffe 
Suits, Woiits etc. 
neue Farben; fehr 
fpeziell, die Yard 


Pon⸗ 
für 


Fauncy Dreß- und 
Wrapper-Percales, 
heller Grund 
zuverläſſige 
ben — ſpegiell die 


Yard au "14de 


mr 


Voiles, 
blümte 
Streifen ete., 


nett 

Far⸗ | 
| Faſſons, 
[an zu 
nur 


Der mit jeinent Sonnenſchein 


nen ſicherlich ins Freie locken. 
Spiele 


darauf, daß ſie dazu die paſſenden 
Dieſe Kleider 
aus den feinſten Stoffen gemacht; 
ſie ſind ſehr dauerhaft und wider— 
ſtehen dem ſtärkſten Gebrauch. 


Gerade jetzt — gerade 
Oſtern 
Euch 


ungarnirten Hüten. 
wie Ihr ſie für die ganze 


acht ſind — 
haben 
eo andere; Sai- 


Seiten- 
Turbans 


fauft aıt..... 
Blumen — 


tweige Streifen; 
‚0 Sorte. 


Noveity gebliimte 
Entwürfe, 


ſpegiell, 


"143c 


The Store of Tö-day and Tomorrow 


TREF 


—A 


Bargain Vaſement 


Hier 
Klei 
Sie 


Seht 


ſind 


Ungarnirte Hũte 


Barsnin-Baiement. 


1200 in einem zeitgemäßen Berfauf 


braun, 
penbagen, 


offeriren 

eine ſehr 
Auswahl von 
Hüte, würden dieſe 
koſten. 
jeder Verkaufs ſeid 
Nur 
aber 


en wollt; 
Faſſon. 


noch 
dieſe 
rooms 
die 
ver— 

—* 


Auswahl; N oſen, 
Speziell morgen zu. 


in großer 
9e koſten. 


Bargain-Baſement. 


affetas; Navy und 
vor 1 25 
be od ?, 


Farbige feid. Boplins, yarbbreit, | 
reicher glänzender Finiſh, neue 
Straßen- u. Abendſchat— 
tirungen, aud) — Ic 
jebr jveziell, Yard ... | 


39e ſchwarze mercer— 
ized Sateen, yardbreit; 
reicher ſeid. Finiſh; ſehr 
dauerhafter Stoff, Yard. 


212C 


ge: 


nette 


hen 
ben 


das Frühjahr zu: 


ſind 3,000 Rinderffeider, 
zum Herumtollen pallend; 
hams, Chambrays, 
mehreren Faſſons. 
ben Taillen- und Midoy-Effeften 
in Cheds, Streifen, 
einfachen sarben. 
Manſchetten 
Chambray und einfachem Ging— 
ham. 


Die Farben ſind ſchwarz, 
marineblau, 
Gold, 
Purple und Roſe. Regulär 
Hüte $1.95 
Wahrend 


Lage, ſie zu dieſem äußerſt, 
niedrigen Preiſe kaufen zu 
können. Verſäumt 


Gelegenheit nicht 
und legt Euch für 
Oſtern einen 
neuen 


49e 
Kleiderſtoffe-Verkauf für Fri — —— 


Navyblaue und ſchwarze reinſeid. Erepe de Chine; 
ſchwere wendbare I 
auch Navy und ſchwarze reinſeid. 

Dreß Taffetas; Yardbreit; Yard 


32-zöllige fancy 
Dres Ginghams — 
netteẽ 
Faſſons und 


Mard 
nur 


dr 


gerade 
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Hr 


Bercales; in 
Beide in "ho- 


aalElall 


Plaids und 
Kragen und 
ſind aus Poplin, 


Größen 6 bis 14 Jahre. 


ttün 


Co⸗ 
Sand, 


—u 


5” 


Di 200 
DIEIES 
av 2 . 
Sbhr in der 


SIESSERERESEN? 


1143101 


wundervolle 


J 


J 


H ut 


IA 
N 


‚ualität, 40 Boll breit, 


1.25 


Two» Senfon Futter - Satin, in 
Scattirungen von Ivory und grau, 


— reg. 81 Qua— 1Se 


morgen, 
die Nard 

Novelty  Blifie 

| Erepes, heller 

treifen, gute Grund mit netten, 

Far⸗ geblümtenEntwür— 

ell di fen, 29c Qualität, 


Nard m 248e 


ı mut 


Chiffon 


irat ſehr 


zielt, 


ſpe— 


21 


ſpez tet Ic 
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! 
„Ach, Robert,“ fagte und klagte der | 
„da maajch recht ha= | 
wie ich vorhin bier vor 
dem Spiegel fteh im Mondjcein, ſieh | 
ih mich drinnen und dent an mein | 


Spnesl-Chef, 
ben. Weifch, 


benteuer im „Sonnigen Xeberle”. 


Und da® Elend überfommt mich nad) | 


io viel Schoppen neuem Süßen, 
und da bin ic 
| lospefahren und 


⁊ 


y 


auf einmal, wie ich mir die Wahrheit 
in3 Geficht hinein faq, fpringt 
init bon bene beiden Betten etwa? 
lauf und ruft um Hilfe und fpringt 
Dabon. Wer ifch’3 geweſe?“ 


„Das magfh morgen früh erfah: 
Seht tun mir den einzigen Ge: | 


ren! 
fallen: eg dich hin und fchlaf!” 
Der Synesl-Chef fehüttelte ver=- 
mwundert den Kopf, lagerte fich und 
ſchnarchte enbiic, und ald Robert 
Negel eine Treppe tiefer zu feiner in 
banger Erwartung harrenden Ber: 
wandtfchaft itieh, da gab es auch hier 
ein allgemeines Kopffchütteln über 
den Mut des Haudherrn und feine | 
Gewandtichaft, nächtliche Einbrecher 
zu beruhigen. | 
ls man fih am Morgen von 


hatte, um die Greianiffe der Nacht 
no einmal beim Kaffee zu beipre 
chen, ließ Robert Naael fünf Taffen 
auf den Tiſch des Haufes —— 
„Zwei für uns, Zwei für euch!“ p 


die kündete er den Schwägerinnen, an 
drei eine für ven Räuber. Gleich wird er 


m 


bei uns fein! 

Simmermeifter Robert Nagel ging | 
hinauf, und zehn Minuten fpäter ſaß 
Synesl-Chef neben ihm am 
Kaffeetifch und beichtete Teine Sün- 
den bon dem aeftrigen Zug vom Lan- 


auf mich alten Kerli | 
ab mich jelber aus: | 
 gepoltert, tie’ nit Mode ifcht. Und | 


hinter | 


—— —— — — — — — 


Viele 


Fall ſie 
Wir behandeln erfolgreich 


alle chroniſchen, Nerven⸗, 
Dnt-, Haut⸗, ſpezielle und 
private Krankheiten. 

Wir Wenden nur die 
neueſten und wiſſenſchaft in 
Iichiten Methoden an, die MR 
ihnelle und dauernde Er. RN 
folge verbürgen. 


Unfere Diftce3 find fo» 
wohl tr te DVehandinna 


von Männern tie von 
"rauen einnerimtet. 


Leute find krank 


oyd&Lawhon 


werden Euch die Wahrheit fagen und jolde Behandlung anwenden, vie Ener 


N TEE ET engen 


weil fie feine geeignete 
Behandlung erhalten. 


verlangt. 

Inferen ausgezeichneten 
Griolg verdbanfen wir un- 
ferer mehr als 290-jährigen 
Griahrung und einer Di 
lee, die hinter feiner am- 
rüditcht. emuöneftattet mit 
elettriſchen und merhant- 
ſchen Hilfsmitteln, wie ſie 
von den heutigen Srtegd- 
Aerzten gutgeheten find, 


für die VBehanblung von 
allen Kranfhetlien, aud de 
wir eine Spezialität 


Wir nehmen Feine Fälle an, die wir ala u anjehen. 
Kommt heute zu freies Konfultation. 


DRS. EOYD 


Stunden 9 B15 3. 
Eonntngd 10—1. 


nen aus Karlsruhe kreiſchten, daß 
ihnen die Tränen aus den blitzenden 
Augen und über die friſchen Backen 
liefen. 

So iſch's eben,“ ſchloß er ſeine 
Aufklärung, „wie man bei mir ba= 
heim fingt: 


3ipperlein, Zipperlein fommt von 
der leppigteit, 
Feuchtigkeit, Feuchtigkeit kommt 
von der Flüſſigkeit; 
Zwidrigkeit kommt 
von die Weiberleut! 


Zwidrigkeit, 


u 


‚twobei er die beiden ©esenübers jo 


Penn anblidte, wie fie ihn. 
Doc als er eine Stunde jpäter im 


wos treibjch denn Du, Shnesl? Was de an big zur nächtlichen Herrichaft | Yahniwagen faß, auf der Heimfahrt 
ſchimpfſch und polterjch? Men willfch jeines aefhmwäßigen moralifcen Ka- ‚nach feinem ottertaler Schmwarz- 


denn umbringen?“ 
„sh — umbringen?“ 


"Du haft doc rn einen ums |Tieh jich auslachen mie vorher nie in und fagte: 
feinem . — * und die Schwägerin-Karlsruhe, die fönnte mir ſehr J ihm 


BETEN 


der, der Held der Erzählung, und | 


ıterd. Dabei fchlug er die Augen nie- waldhotel, zog er eine Anſichtspoſt⸗ 


farte und einen Stift aus der Zafıhe: 


219 5. Dearborn Sir. 


„Die Heine Gunbel aus jin eigener Perfon dabei 


& LAWHON 


Gegenüber der Boit-Dffice, 
Ghlcago, Fllinvis, 


2fbfadtdo* 


fallen, — die follte man grad feitzu: 
halten juchen, die fede Here mit ih: 
ren bligenden Augen!“ und fo 


ri 
Ichrieb er: 
„Berehrtes Fräulein! Mich To: 
eben ihrer liebenswürdigen Be- 
fanntichaft erinnernd, fende ich 
Ahnen herzliche Grüße und tue 
nochmals Mbbitte. Hoffentlich darf 
ich und Fräulein Schweiter 
bald wiederſehen, — ſpäteſtens 
aber beim November-Ball in der 
Feſthalle, zu dem ich Sie ſchon jetzt 
einlade. Suchen Sie inzwiſchen die 
Folgen der ſchweren „Herbſttee“⸗ 
feife zu bergejien 
Ihres 


Syneſius Späthle.“ 
Vielleicht, wenn der Synesl wie— 
der den verhexten Herbſttee trinkt, 
figt eine Here mit bligenden Augen 
und Hilft 


Sie 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 14. März 1918. 


(Für die „Conntagpoft“.) 
Zie Einfommenjtenerer: 
Härung des Farmers. 


—— ——— m 


Leinenſtoffe 
Gebleichter mercerized Tafel-Damaſt 


—- Längen von 1 bis 3 YPöo., 39e 


wert bis 65c, Nard zu 
Gebleichte geſäumte Damaſt-⸗Ser - 
vietten, 15 bei 15 Zoll, bie Lin: 
feel Marke, einife leicht 
fehlerhaft, Dutend — 770 

Ungebleichtes halbleinen Craſh 

Handtuchgzeug, 17 Zoll breit, echtfar⸗ 


biger blauer Border, tot. 15c, 93 
(20 Nd3. an jed.ftund.) ; Yd ac 


Waſchſtoffe 


36581. Drei. und, Fabrifreiter von 36- 
Brapper-PBercale — | aöll. Perfian umd 
mittlere und dunkle | Oriental Challtes; 


Farben, — 143e fpeatell die 18$e 


20c mt., Dd ' Yard zu... 
Yabrifreiter feine Suitings, ®ar- 
dinen Voiles und Marquiſettes; 


brauchbare Langen — 3 5e 
w 


%. Matenaers, 


| Mit dem 31. März läuft befannt- | 
lid) die Frijt ab, im der die Ein-! 
kommenſteuererklärungen abgegeben 
werden müfjen. Wer die rechtzeitige 
Abgabe einerEinfommeniteuererflä- 
rung berjäumt, wird befanntlid 
nad) den Beitimmungen des Gejeges 
| mit einer Gelditrafe von nicht weni- 
ger als 20 und nicht mehr als 1000 
| Dollars beitraft und muB außerdem 
zur fälligen Steuer felbjt nod) einen 
|Strafaufihlag von 50 Prozent des 
"Steuerbetrage8 zahlen. Zur Ab- 
gabe einer Steuererklärung ijt ver- 
pflihtet jede Tedige Perjon mit 
‚einem Einfommen von 1000 Dol- 
‚lar8 oder darüber und jede verhei- 
| ratete Perfon mit einem Einfommen 
von 2000 Dollars oder darüber, | 
|Ieder Steuerpflihtige muß fich von! 
‚einer Boltitation oder einer Bank ein: 
Steuererflärungsformular 1040A | 
‚beichaffen, wenn jein Einfommeıt , 
| weniger als 3000 Dollarz ift, und! 
| Steuererflärungformular 1040, | 


don $. 


Diejes Muiter iit für eine Tängliche 
Dede auf dem Ehtiih beitimmt; die ent- 
ſprechenden Muiter für die Hleinen Dedchen 
für Teller uw. werden bald folgen. Die 
Größe fann ınan dem Bedarf gemäß jelbit 
beitimmen, indem man die glatten Teile 
in der Mitte länger oder Türzer madht. 
Man kann dieſes Muſter natürlich auch 
ſonſt in verſchiedener Weiſe verwenden, 
3. B. für Kiſſen, Läufer und anderes. 


Yard zu nur 


5,000 — —— ——— | abritreſter aller 
—bunderte bübf&er | Arten Waſchſtoffe — 
Streifen etc., alles | wimfhenswerte Lün- 
neue Früblabr-Faff. | — für Kinder⸗Ge— 


> 00 Se DB d zu. B3C 
’ e ard Aut.. 


40c wert, Pb. 


Aarz-Berkauf von Kleiderktoffen 


5 RKiiten Fabrifreiter Kleiderftoffe— 2 Kiiten Fabrikreiter Kleideritoffe, in 
einichliegl. feine franz. Serges, Drei | hellen und dunklen Farben, zufame 
Serge, Nun’s Beilings, Cafhmeres, | menftellbar für Kinderkleider etc., — 
Mobair PBrilliantines ete., viele in | wert gut das Doppelte, fpeziell 19 

Navnblau und jchwarz, belle und|für Freitag die Yard zu..... c 
bunfle Yarben, boe bis Tbe 39e 2,500 Yarbs Nefter Kleider-Serges, 
Dial men... und Worited Goating und Guiting Serges — “ 
Rlctderitoffe und Cuitings, feine Fran. einer guten Auswahl, bon ‚populären 
Serges, Storm Geraes, Loating Seraes, | StapleSchattirungen, in Skirt-, Suit- 
Shepherd Chech Suitinas Mobairs. Sici- | und HleidersLängen, wert T5c bis 85c 
Yard vom Stüd; 


Itang, etc., in [wars und farbig, Längen 

bid 5 Yard, 36 vis b4 Zoll vreis, alle für 
morgen 59c 
Dard zu. 


STATE MADISON au DEARBORN STS, 


Movelty: Seidenfloffe für Frühjahr 


36: 3Öllige Novelty bedrudte Foulards, feine Qualität, jeidegemiihte Tuf- 
fah, reicher, brillianter Glanz, vorzügliche dauerhafte Qualität, ſehr hübſch 
und jo modern für Frühjahr-stleider; Bollapunfte und figurirte 67 
Entwürfe; die neueften Farben; Freitag die Yard zu c 
Warbige Chiffon Taffetas x. Satin Mef- | Novelty feidegemiihte Tuffahs, 
falines, fejt geivebte jhivere Cualität für | fanch geitreifte reich brofadirte 
Nleiderzivede, alle neuen Frübjahr-Far- | umd fiqurirte Mujter, helle und 
ben, Straßen und Gejellihaft3-Schatti- | dunkle Farben, 35 Zoll breit — 
rungen, 30 Zoll breit, $1.48 1 17 ipeziell die Yard zu 
ivert, die Yard zu $ > iı nur 

Gordursy Sammet, fo jehr beliebt für Sfirts und Män- 

tel, in tweiß und farbig, alle Schattirungen — 

91.25 tert, die Yard zu 


Häfelgarn Nr. 60 oder Nr. 70 kommt 
zur Verwendung, auch einfaches Stähhhen 
und Picot-Spite zur Abfertigung. 


drettag marlirt au 


ſtark herabgeſetzten Preiſen. 


(Für die „Abendpoſt“.) 
Reiſebriefe. 

Cine neue Großzſtadt. — Das großze Militär 
lager zu Fort Worth. — Die glückliche Stra 
benbahn. — Ueberbürdung der Geſchäftsleute 
— Die Signaldame. 

Fort Worth, Tex., 10. März 1918. 

Bei herrlichem 
Wetter, drei Uhr 
Nachmittags, läuft 
der Zug in Fort 
Worth ein. Die 
Augen der Aus— 
ſteigenden richten 

„ſich gen Himmel, 
8 die Bewegung der 

x Militär - Luft: 

IE ihiffte — 16 an 
der Zahl — verfolgend, die vbom 
nabe gelegenen Camp Taliferro auf> 
geitiegen find und in eleganten Spi- 
ralen ihre Uebungsfahrten verrichten, 
ein Schaufpiel, dem der Fort Wor: 
ther nur wenig Beachtung jchentt, da 
e3 ihm zur täglichen Gewohnheit 
geworden ilt. Die Luft hat in Fort 

Worth mit dem gefirigen Tage ihr 


Zeil. Wenngleich) die Abonnenten- 


nahmen für Inferate einen merflichen 
Rüdgang auf; denn die Kaufleute 
machen die Einwendung, daß fie nicht 
in der Lage find, die vorliegenden 
Aufträge und Arbeiten zu bemälti- 
gen, Hilfskräfte nicht erhalten fün= 
nen und für eine Ruhepaufe dankbar 
wären. Ein Photograph Hatte ein 
Schild mit der Aufirift: „Don’t 
tnod, clojed at 3 o’clod“ herausge- 


hängt, und als ich ihn am nädjiten | 


Morgen wegen feiner kurzen Arbeits- 
ftundben interpellirte, erflärte er mir, 


‚er müffe dies zu jeinem Schuge tun, | 


um jene alten lurtrage zu erledic en.1C un : * 
ce 3 'Sahr hindurch intereffante Vorträge, 


Die Hauptlundfchaft ift die der Sol— 
daten, die ihr Bild in der neuen 
Uniform 
Ihiden wollen. 


l4tägigee Duarantäne verhängt | 
wurde, da atmeten viele Gejchäfts- 
leute erleichtert auf, da fich ihnen 
eine Gelegenheit bot, Ordnung ii 


denngleich Jahre fir $40,000 vermietet. Die 
zahl geitiegen ift, fo meifen die Ein= | 


man Brotherd Banking Co. auf das | fü 
bon !häupter. 
Grove im Jahre 1917 ein Gejamteinfom- | 


Sheritan Road und Bine 
| Une., 100 bei 180 Fuß, eine Hnpo- | men von 1600 Dollars hatte, muß | 


ihren Lieben babeim zue | 
Sn der Tat, als im 
: Januar zufolge der zahlreihen Er: | 
franfungen der Mannfcaften eine], 





Firma wird einen Kühlfpeicher in 


dem Oebäude einrichten. 


nem 


15. 
\äiwar 2 Prozent vom Einkommen | 
über 1000 Dollars für Xedige und | 


wenn fein Einfommen mehr alß 
3000 Dollars beträgt; diefe Steuer: 
erklärungsformulare werden kei— 
ins Haus geſchickt. Die 
Steuer muß bis jpäteften® zum! 
Juni bezahlt werben, und| 


Erneft H. Knoop hat von Fores vom Einfommen über 2000 Dollars | 





Eigentum an der Norboftede 


für Verheiratete oder fyamiltenober. | 


Ein Unverbeirateter, der 


thet von $30,000 auf fünf Jahre zu jalio 12 Dollars Steuern, ein Ver: | 


515 Prozent aufgenommen. 
—-91+0 ——— 
Nene Ziviliiation., 


Die unabhängige 
Seutfchiprechender Mitglieder der | 
Neuen Zivilifation bietet ihren | 
Freunden und Gäften das ganze 


Vereinigung | 


dei welchen Yedermann tillfommen | 
it. Um nädjiten Sonntag Vormittag | 
1034 Uhr Vortrag über das Thema: | 
„Die Ehe”. Am 24. März: „Was ift 
das Rechte, für oder gegen Probibi- 





tion?" Vortragende: Xda Bil, Ma- 
jonic Temple, Halle 611. 


| 
Luftverkehr in Schweden. 


hängt. 


heirateter mit 2400 Dollars Ein— 


\fommen 8 Dollars Steuern bezah- | 
len. 
ı Steuererflärungen wird eine Gelb: 


Für faliche oder betrügeriiche | 


Itrafe bi zu 2000Dollars, oder eine | 
zreibeitsftrafe bis zu einem Jahre 
Sesinäniß, oder, nah Gutdünten | 


des zuftändigen Richters, beibez ber: | 


Wer feine Steuer nidt | 
rechtzeitig, alfo nidyt bis fpäteitens 
zum 15. Nunt, bezahlt, muß 5 Pro- | 
zent Zufcdlag als Strafe und ferner 
1 Prozent des Steuerbetrages für 
jeden Monat Verſpätung zahlen. | 
Wir erſehen hieraus, daß die richtige 
und rechtzeitige Abgabe der Steuer- 
erklärung, ſowie die pünktiſche Be— 
zahlung der Steuern eine ſehr 


| Taichentüchher . 


1 Ede beftifte Damen- 
Tafchentücher, weit oder 
farbig. er großes 
Sortim. Mutiter, 

Eec'd8, 6c wert, 3ic 
Weiße hohlgeſäumte Ta— 
ſchentücher für Männer; 


mit M= oder %= 5e 


zöll. Saum, jpez... 


Stirfereien 


173Öllige beitidte Ylounc- 
ings, in hübſchenEntwür— 


fen — die Yard 15e 


u nur 


Bänder 


Reiter reinieib. Moire-, Taf- 
feta:, Satin Streifen, belles 
und Nımfles Dresden Band, 
7 Boll breit, weiß, rofa, blau 
und farbig, wert bis 

39%, die Yard 


Aepfel 


Red Schoolboy Wineſap 
Aepfel, von d. Wenatchee 
Valley, Box durchſchnitt— 
ſich 50 Pfund, (Feine 
Poſt- oder Telephon-Be— 


7:zöllige feine Dnalität 
beſtickte Swiß Skirtings; 
unſere regulären 85c 


Werte — die 69e 


BOOD AU... 


Ungarnirte Hüte, 730e 


Eine Gruppe ungarnirter Hüte ans Hanf und Milan 


anf — 


verf&tedene große, mittlere und fleine Formen, Sailor Faffons 


Garirte Damenhäte, 
Stroh Braids u. polirt. Stroh, helle 
und dunkle Karben-Rombinationen, 
viele mit Georgette Grepe in ab- 
ftehenden farben ein- ri 
gefaht, fonft 84.80, 


a 


mit geraden und Drooping 
Kremden, Bonnet Effelte— 
fhmwara,.. belle und dunfle 

N) Farben, aut $1.35 wert — 
Ipeaiell au nur 


730 


in Novelty 


ſchen 


82.93 

Sortiment von Flügeln und 
Federn in allen neuen Far» 
ben und Yaffons, in dreier 
Satfon fo ftark für Hut— 


Garntrungen benupt — 
dte Auswahl zu 


17e 


Hüte koftenfrei garmirt. 


nes, 
Modelle, 


Kleider 


Ein Einfauf, einfchlien- 
lich etwa 350 diej. hüb- 
Frühjahr-Kleider, 
in den allerneueſt. Faſ— 
ſons, aus feiner Serge 
und ſeid. Crepes de Chi— 
gerade geſchneid. 
Box plaited 
Skirts und Gürtel rund 
herum, andere Faſſons 
mit Braid beſetzt, viele 
mit weißen Kragen und 
Manſchetten, 


ſtellungen ausgeführt) — 
die Kiſte 
fpeziell 


Reinfeid. Moire-, Tafieta- 
Satin, farr. und fanch geitr. 
Bänder, in weiß, vofa, blau 


und farbig, bis 4% 133e 


3. breit, 19c tot., Vd. 


Kinderkleider, in einer guten Auswahl hübicher af 
Fallons; nur drei, welde Wir illuftrirt haben; 
aus hellen Bercales, mit einfach farbigen Bands, 
Ihwarzen und weißen Shepherd Cheds, und 
weiß mit farbigen Beiagitoffen 

Größen 2 bi3 zu 8 Jabhren — 

wert 50c, gu nur 


Weiße Flannelette 
Unterröde für Da- 
Dies, mit beitidter 
Ruffile, Größen 6 
Monate bis zu 3 


m € 


Merino Bands für 
Babied, Strap über 
die Schulter, 

zu nur 

Gingham Yale Kleider 

für Babies, rofa oder 
blau farrirt, Größen ; 
8 Monate bis zu 2 
Sahren — 


pleated ır. 


Die ſchwediſche äronautiſche Ge- ernſte und wichtige Sache iſt, die 3 


ver » . ⸗ N ! 
jelliehaft plant die Errichtung eines |tein Menich in jeinem eigenen \n- | Nähfeide, 50 Yarb- 
|tereije verfäumen rühfeide, 50 Yard- 
| * 


Gardinen 


Einzelne Spitengarbinen und 


Kurzwaaren 
kleine Paar Partien in fei— 


nen Nottingham, Filet und 


Handſchuhe 


Seidene Damen-Hand— 
ſchuhe, 2 Klaſpen, weiß 
u. ſchwarz, dopp. Finger— 
ſpitzen, Sec'ds. der 850 


Sorten, — 59 
das Baar..... c 


ihren Betrieb zu bringen. 
Die Lebensweile der Stadt hat 


Unterzeug 


Gerippte baumwoll. Da— 
menleibchen, hoher Hals 
und ohne Aermel, gut 150 
wert — ipeziell zu 
nur 
Balbriggan Männer-Un— 
terhemden und -Hoſen — 2:Glafp Lisle Damen: 
alle Größen — 45 

450 


handſchuhe, nur 35 
reg. 59c, zu . c 


in grau, fpegiell 
ül . c .. 
Rnaben: Frühjahr: Anzüge ufw. 
Novelty Yrübjafr-Anzüge jür Heine Annben — eine Fallon if 
abgebildet— aus dauerbaften Stof- u 
fen gemadt — in neuen geitreif 
ten u. gemiſchten Muſtern, ſowie marineblau, zwei Stücke 
Fafſfons — mit Gürtel rund herum, ſowie Trench 82 63 
Modelle — Größen 3—8 Jahre, $3.50 Werte, nur ® 
Pind Bad-Anzüge für Anaben, mit Gürtel rund ber- 
um, Path Tafhen, aus Gaflimeres in bunkien Schat- 


tirungen gemacht, Gröhen 7 bis 16 fahre, 
—— — — 
gewöhnlich $3.25, zu mus ..... 

Sinaben-Reeierd, mit Emblem am Aermel, Gürtel Bad Po- 


delle, aus Moriteds, einfahen und gemilchten Chebiots und 
Shebherd kartirien Stoffen gemacht, in den meuen beliebteit 


Frübſahr-Schattirungen — Werte bis zu $3.50; 82 47 Sg 
. 


fpeziell au nur 


Iunie Shirts, alle Grö- 


38. Opfer gefordert, und doch fcheint 
Ben, wert bi3 86.50, zu 


es dort hoch droben To ficher und lus| - e = 7 u ung. 
jtig an ale ob Wäterchen Ti von Grund auf geändert. Man regelmäßigen Yuftvertehrs in Schwe— 


„Zod“ bier kein Heimatsrecht hätte. |perficherte mir, daß man bor acıt |ben. Diele Pläne nd auf dem 

Fort Worth iit das Herz des mili> Monaten im Rejtaurant oder „Lunch | Wege, verwirklicht zu erden, umd 
tärifchen Amerikas, bier ann man eg Room“ mühelos einen St erlangen | Wird aljo ———— als das erſte — NN 
ichlagen hören, und wenn noch Je⸗ konnte. Heute ſteht man in Reih Land 2 rege mäßigen Luftver⸗ PER en Be ur 2 — * | 
mand im Zmeifel darüber ift, daß Die | und Glied und wartet vor der Sperr= ;tehr erhalten. m Unfang werden ſo einfach, als wie c3 nad obigen‘ 


darf. | = 
* * Spulen, nur .. 


Nun it aber die Abgabe einer 
richtigen Steuererklärung insbefon- | 








i 0 5 
Loſe ‚Knöpfe, end 460 Cable Net Geweben, 2% und 
loſe Ausw., Box, 3 Yards lang, in weiß, Ci⸗ 
Zomatenförmige 3e fenbein und Ccru farbig, 
3; madt. um für $3.50 
= das Paar verfauft zu 
ilhed, zu ... s 
Hohe und niebrige Damenfhuhe, von drei der 
befannteiten Schubfabrifen in Amerifa, Kabril: 
Die Schuhe find einfage und Novel (fette, biele mit der 


en Gardinen paffend für icgend 
Nadelkifien, zut.. 8 
le werben; Stüd zu .... 
Zurüdweifungen, aber die Fehler in den meiften 
Waltover Trademark geftempeit, Anöpf-., Binder und Schnür- 


ein Zimmer im Haufe, ges 

Stopfeier, gut fin- 
Damen Schuhzeug 
Süllen fo leidt, daß fte faum bemerkbar find 


mit weißen Tops, ganz grau und viele Kombi. 


Faflons, aus fm tem Kidffin und Gaififin, fhmwargem Kid 


nationen, hohe und niebrige Abiäne, alle Grd- 


hen, 2% Di8 8, aber niar alle al. G1 07 
ons, $3 bis $6 Werte, au ... " 

Die Pumps find ftrapleh, 1, 2, 3 u, 4 Strap Yaffons; 
Orfords ind Knövf- und Shnür-Sallons, einfade u. 
Veaded Bamps, [Kmarze Kidffin, Talfffin, Patentle: 
der und grame Ridfkin WBatentleder Vamps mit weißen 
Kid Gaiters und viele hbübihe Kombina.ionen, folt: 
des Leder, bobe und niedrige Abfäge, alle 81 97 
Größen 2% bis s8, aber nicht alle Faff., zu 





riſche Zwecke gemacht worden ſind, 
oder die für Kinderſchutz- oder Tier— 
ſchutzgeſellſchaften beſtimmt ſind, ab— 
gezogen werden, vorausgeſetzt, ſie 
überſchreiten nicht 15 Prozent des 
geſammten ſteuerpflichtigen Einkom— 
mens. 

Es wird ſehr ratſam ſein, daß un— 
ſere Leſer auf dem Lande alle dieſe 
Beſtimmungen ſorgfältig ſtudieren 
und ſich ganz genau über die Bedeu— 
tung derſelben klar werden. Man 
mache ſich ſofort an dieſes Studium 
und an die gewiſſenhafte Ausferti— 
gung ſeiner Steuererklärung, um ſich 
auf jeden Fall vor Unannehmlichkei— 
ten und Nachteilen zu bewahren. 

— — —— 
Ein Schritt weiter. 


* * 


Dennis W. Dunn hat geſtern, wie 
es heißt im Auftrage von Erzbiſchof 
Mundelein, das nahe Libertyville 
gelegene Grundeigentum von W. 
Martin auf ſeinen Namen in das 
Grundbuch eintragen Jaſſen. E3 


De Jongheſchen Wohn- 
|haufes an Sheridan Rd. u. Foſter Ave. 


” 
925 
— 


— — — — 


- Beim Eramen. — „Herr Kandi— 
dat, welche Fälle ärztlicher Behandlung 
hat man zu vermeiden, um nicht in den 
Verdacht einer ungeſetzlichen Handlung 
zu kommen?“ „Man darf jeine eiges 
ne Schwiegermutter nicht behandeln.“ 


Zum Wür 
brauchen die Hinterindier 
liebe den „auoemam“, eine Sauce, C he 
eus zeriegten Fiichreiten berges Steuererflärung in Rechnung ge» 
itellt iwerden. 


——VVVV V — 


Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Brnchbänder. 
künstl. Beine, Fuss- 
einlagen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
urtikel 
%Wjähr. Erfahrung. 

Auch 
Damenbedienung. 
Offen von 8—5 
Sonntags von #— 1! 


= r en ie in einem überfül a- die Strecken Stockhoim — Malmö, Angaben auf den erjten Bi er-| 
Ber. Staaten fi im Ernfie auf —— — — ———— Golenburg ſcheinen möchte. Denn die Abgabe 
langen Krieg — dann — eine Dame guf und ab, und —Malmö für den Luſtverkehr eröff- einer richtigen Steuererklärung, die 
me er nad) Fort Worth. und er wir fignuſirt in ähnlicher Meife wie der net werden, Auf Diefen Streden |dem Steuerzahler und dem Steuer- 
anderer Seinuns — S ich —J auf dem Dache der rangiren— werden verſchiedene Zwiſchenſtationen empfänger in gleichem Maße ge: | 

sm Juli d. 3. fam bie DaB Felde Frachtziige, die Arme und Hände errichtet. Die Gefellihart wird den |vedht wird, hat eine genaue und zu- | 
daß in der Nähe der Stadt drei An. Prada nad der Front, wie viele Vertehr anfänglic) mit einer Zour treffende Beſtimmung des tatſäch— 
be gegen — — A| Sike frei aeworden, und erft dann täglich in jeder Richtung eröffnen. |lihen Einkommens im Jahre 1917| 
u he — <:.. werden ebenfo viele Verfonen vorge- Sie gedentt, ſowohl Paffagiere wie zur Vorausſetzung, und dieſes Ein- 
Luftſchiffer und Ditglieber des — * Vor acht Monaten konnte Poſtbagage zu beſördern. Zu die- kommen iſt bei der mangelhaften 
naltorps. ſowie — — nn in den Hotels jederzeit Zimmer jem Ymwede werden träftige WMafchi- und wmeiltens gänzlid) fehlenden | 
aufzunehmen. Gofort ae 05 —— Beute müften viele Reifende, | nen mit zwei Motoren von je 200 | Buchführung auf der arm gar 
der Stabt lebendig; eine — — * untundig, auf in den Pferdeträften gebaut. Dieje werden |nicht leicht zu ermitteln. Außerdem | 
armee bon 10,000 Mann begab — le Gereit — Sophas vier bis ſechs Paſſagiere oder ein beſteht große Unklarheit darüber, 
hierher, und die Einwohnerzahl, Es £olld Sie nicht vorher |entiprechendes Gewicht von Gütern was überhaupt im Sinne der| 
ji vor neun Monaten * — * Ankunft — haben. Die oder Poſt mit ſich führen können. Steuererklärung als Einkommen zu 
20000 belief, überfteigt heuie, sn | Büros der SMeitern Union“ find mit) Der Verkehr wird baldmoglichſt er- reinen it. Wir entiprechen des- 
Ihlieplih des Militärs, * —— —J— ae da die öffnet werben. ‚yür fpäter plant | bald wohl einem allgemein empfun- 
von 150,000. &5 bedarf des Talen- Soldaten. en h (5 For. man die Ausdehnung der Koute nad) |denen Bedürfnis unferer Lefer auf! 
tes eines Zahlenerperten, um bieiSungens in Sort Worth als Zeie |ftopenhagen und %erlin. Malmö |dem Lande, wenn wir nadhitebend | 

£ ie — Wa are, Dunilpe SPEER. | MEER AAHUDE, BIER DE VEOREIEWENNL a a — —— a nz |; | a 

enormen Summen, bie hier mi —58 Mäbe it der fleidfa- Wird in dieſem alle ein michtiger den Begriff des „Einfommens“ für; Note ein YVequtvalent für Bar- | yarmgerätichaften, wie Heugabeln, |fommen gebradt werden: do iſt 
ameritaniſcher Geſchwindigkeit ange⸗ Pe — nn die  Anotenpuntt für den Luftvertehr |den Farmer genauer feitlegen. zahlung und daher jteuerpflichtig Spaten, Sänmer, Bindergarn ufw.,|der Betrag diefer Reparaturfoften 
legt und umgejegt wurden, _ | = Ber lee | iverden. | | Nur derjenige Teil der landwirt- |ift. Zu beachten ift ferner, daß unter | fönnen abgeredynet werden, dann don der fonjt für diefe Gegen- 
Entwidelung der Stabt in den letzten Strabzen Mars. der Gott bez Arie-| Die Mafhinen und ihre Zubehör |ichaftlihen Erzeugniiie, die im|den Begriff des Einfommens im| 4. Die Feuerverfiherungsprämi- |ftände zuläffigen Amortafiongrate 
aht Monaten in das richtige Licht zu 2 w A = * ae * — —3— verden im Lande fabriziert. Schwe- Jahre 1917 wirklich verkauft wur-Jahre 1917 ſämtlicher Erlös für/en für Iandwirtfchaftliche Gebäude, abzuziehen. Im allgemeinen iſt es 
rüden. Er Gr nee Ten * — 8 iſt nämlich ſchon jetzt auf die— den, muß mit dem Betrage des Er- landwirtſchaftliche Erzeugniſſe fällt, mit Ausnahme des Wohnhauſes, deshalb das veſte und ſicherſte, Re— 

Sehen wir uns biefe Ziffern ein— Stabt ‚= en nn 8 Dant Jen Gebiete vollformen unabhängig |löjes als Einfommen in Rechnung |einerlei, ob diejelben aus dem |fönnen in Abzug gebradjt werden. |paraturkoften niemal® vom fteuer-| 
mal näher an. Die 40,000 Offiziere und Fort _ ai ihm er u ‚von der auslänvdijchen Jnpuftrie. Die |geitellt werden. Soweit die auf der/Iahre 1917 oder noch aus einer) 5. Die Anfhaffungsfoften für |pflichtigen Gintommen. abzuziehen, 
und Mannidaften, die in Camp |<) junge — — enAeroplane werden von der nordie Farm gewonnenen Erzeugniffe auf| früheren Zeit ſtammen, die aber erſt lebende Tiere, die wieder verkauft da ſie ja ſowieſo ſchon in der erlaub 
Bowie, Camp Taliferro und nd erg ee — Dr = 0. | fdhen Apiatitgefellihaft in Stodholm |der Farnı felbit, fei e8 von der Fa- | in 1917 bezahlt find. Diefe Er=s| werden follen, können in Abzug ge-|ten Amortiſationsrate enthalten 
Did ftationirt find, beziehen einen | on undS —n — und von den Werkſtätten für Flug- milie, ſei es von den gehaltenen zeugniſſe ſind ja erſt im Jahre 1917 bracht werden. Zum Beiſpiel: Wer ſind; die Rechnung iſt dann viel ein— 
Sold von $1,700,000 pro Monat, | Febraud) * en, gegeben, Und DET | mafhinen in Yand3trona aebaut, Die !Nuttieren, verzehrt worden find, |realiiiert und in Geld umgejegt | Vieh fauft, c3 mäftet und darnad) | facher und fommt fhließlich auf das 
welcher zum größten Teile in Hort | sregterung ee PR < * — | Motoren wird man von der großen kommen ſie für die Berechnung des und damit ſteuerpflichtiges Einkom- wieder verkauft, kann den Preis, den ſelbe hinaus. Nur in gänz vereinzel 
Worth ausgegeben wird und ſomit nung gezeigt. — ⸗ m * Maſchinenfabrit Scania-Vabis be- Einkommens in keiner Weiſe in Be- | men geworden. ſer für das Magervieh bezahlte, in ten Fällen mag eine beſondere Ver— 
dem Kaufmann, dem Ladeninhaber Kriegsanleihen — eiſe ziehen. Die Motoren werden von tracht. Der Wert der Erzeugniſſe (Abzug bringen; er muß aber felbjt rechnung ber Reparaturfoften den 
und den Banken zu Gute tkommt. ſeme BIENEN. WEN —* —* Anfang an mit einheimiſchen Be— der Farm, mögen ſie nun von den Nachdem der Farmer in der ge— verſtändlich ſpäter den Erlös für den Vorzug verdienen; zum Beiſpiel: 
Aber auch Clerks, Mechaniker und Chas. G. Martin. }triebsmitteln bettieben werden. Bei Aeckern, Wieſen und Gärten oder ſchilderten Weiſe alles zuſammen- Verkauf des ausgemäſteten Viehes Repäraturen an den Fenzen ſollten 
Arbeiter haben an dieſerProſperität — — den letzten großen Militärmanövern aus der landwirtſchaftlichen Nutz-— gezählt hat, was er im Verlaufe des als Einkommen in Rechnung ſtellen. in Abzug vom ſteuerpflichtigen Ein— 
Anteil; denn es iſt feſtgeſiellt, daß as ee | in Schweden im Herbſt v. J. hat tierhaltung kommen, fällt erſt dann Jahres 1917 wirklich einnahm, hat Wer dagegen Pferde kauft, um ſie kommen zu bringen ſein, da für Fen- 
die monatlichen Lohnauszahlungen, rn B ih der Sulfitipirntus alö ein vor» Jim Sinne der Steuererklärung |er nunmehr fein Roheinfommen für | dur Arbeit auf der Farm oder zur | 3en ja feine beiondere Amortiſa— 
die vor dem Striege 1! Millionen rganf 2 zügliches Betriebömittel für Erplos ‚unter den Begriff des Einfommens, das verflofiene Jahr ermittelt, | Zucht zu verwenden, oder wer Kühe | tionsrate vorgelehen ift. 
Dollars betrugen, auf 234 Millio- | | Ntonsmotoren bewieſen. Was die wenn er durch Verkauf wirklich in | Aber nicht das gaͤnze Roheinkommen anſchafft, um ſie zu melken, kann den 9. An Abzug dürfen gebracht wer 
nen geftiegen find. — m i Verkehrsgeſchwindigteit anbelangt, baares Geld oder ein Aequivalent ift ſteuerpflichtig, ſondern das Ge⸗ Anſchaffungspreis nicht vom ſteuer⸗ den ferner alle im Verlaufe des Nah: 

5 Wahlen der Stadt in jol Williem I. Morehead, ein Lang= | perechnet man, daß die Flugmafcine | des baren Geldes ımgefegt worden feß erlaubt eine Anzahl Abzüge, und |dflichtigen Einfommen abziehen, |yeg (1917) bezahlten fonitigen 
märgenbaft turzer Zeit hat matür | Jahriges Mitglied RE Probutten- | 150 Kilometer in ber Stunde zus it, Zum Beilpiel: Wenn ein Zar-|erit der Betrag, der darnac) nod; ‚denn diefes Geld ijt als landwirt- | Steuern, ausgenommen die Bundes: 
liherweife auf den verjchiebdenften börie, bat * ———ã— — rücklegen werde. Die Strecke Mal- mer kier und Butter in den Kauf- an Einkommen verbleibt, das foge- | Thaftliches Anlagefapital zu bewer= einfommeniteuer, bie fogenannten 
Gebieten feine Folgeerſcheinungen der Familie DeJonghe an der — mö—Stodholm würde alſo in etwa laden bringt und in Form von Kaf- nannte Reineinkommen, muß ver—- ten und ſteuerpflichtig. Profitſteuern und Steuern für lo eißi daß Erzbiſchof Mudbelein des 
gehabt. Um mich in dieſer Hinficht |; Deltede - — — — fünf — PER werten fee, Zucker, Tee oder anderen Waren |jteuert werden. zolgende Mbzügel 6. Nur Abzug vom iteuerpflichti- |tate Verbefferungen (ivie für Wege- 8 hm — — 3 
zu informiren, ſprach ich in der Han- Foſter Ave. von Douglas — ge können; aber man hat, um die Fahrt | Bezahlung dafür erhält, ſo muß er vom Roheinfommen find dem Yar- |gen Eintommen kann eine Amortifa- | bauzwede, Ranalifierungen uf.) J— run ein Priefterfeminne b = 
delstammer und der Nebaktion des | Aufl. = Raufpreis —* Bu: * moglichſt gefahrlos zu geſtalten, Der= ala Einkommen im Sinne der mer erlaubt: tions-⸗, d.h. Abnugungsrate für! 10. Die Zinfen, die im Verlaufe faffeı woilf Ser ocher —— 
„Star Telegram“ vor, wo mir in be⸗ nannt. Das 14 —— — ſchiedene Zwiſchenlandungsſtationen Steuererklärung einen gleichen Be. 1. Alle wirklich ausbezahlten landwirtſchaftliche Gebäude, ausge- des Jahres auf Schulden bezahlt gr eo J —38 Lu 
reitwilfigfter Weile meine Fragen | Pau⸗ ‚und Ma 4 mit feſten Hangars, Reyaraturwert⸗ trag in Rechnung jtelien, wie er Arbeitslöhne. Für feine eigene, fei- nommen das Wohnhaus felbit, a nee, — — — = 5300 nu —— ans wa 
beantwortet wurden. Der normale | TOT ;" — — — ſtätten — Ausſicht genom⸗ dem Kaufmann für Kaffee, Zucker, der Frau und feiner Kinder Arbeit bracht werden, und zwor ift im Rah. btadl werden a ai. 
Wafferverbrauc der Stabt betrug “=D DE um nn nn yon n — An ben “Enbftationen tollen Tee oder andere Waren hätte bezah-| Tann der Farmer feinen nomtinellen |men des Steuergejeges erlaubt: für) 21. Ferner können vom fteuer-| ' 
im Juni d. 3. dreieinhalb Millionen EINE Anpoihe on REED UM © GEBE Sanbungbpläge bon ri 4000 len müffen, falls er diefe Sachen | Betrag anjegen und als Arbeitslohn | hölzerne Gebäude eine Abnugungs- |pflichtigen infommen abgezogen | 
Gallonen proXTag, jegt jehs und eine | Pan = Mn * —— William — — und einer Lange von gegen Baar gekauft hätte. Für allein Abzug bringen. Wenn aber er-|vate von jährlid) 4 Prozent, für |merben gemiffe Verlufte, die durch 
Viertel Millionen Gallonen. Das| — — = ne! eima SW teten angelegt werben. | [andwirtichaftlihen Erzeugniffe, die machienen Kindern ein wirklicher | Badjteinbauten eine Aonugungsrate| Feuer, Diebftahl und dergleichen er: 
NRöhrenfnitem ift bei der vorgenom: P. — — nik pe. | zen der Speifen ges gegen Baar bezahlt werden, muß der Zohn in Baar ausbezahlt morben von jährlich 3 Prozent und für litten worden find, fofern die Ler- 
menen Bergrößerung gleich auf bie Lumb 57 Er. 52 bei 170 Fuß ei mit Vor, eingenommene Geldbetrag voll und tft, fo fann felbitverftändlih auch | Stein oder Zementgebäude eine Ab- Tufte nicht durch DVerfiherung oder 
doppelte Leiſtungsfähigkeit eingerich⸗ — — befaftet. eiir 55 0 J ganz als Einkommen im Sinne der die faktiſche Lohnzahlung vom ſteu⸗ ‚nugungsrate von jährlih 21% Pro, anderweitig gedeckt worden ſind. Es 
tet morbent. Die Straßenbahngefell: ee. 2 a. = er "nen | bie erpflichtigen Eintommen abgeftridhen | zent. . gehören hierher die auf diefe Weife 
Ihaft, Die bor dem Striege mur ebenin nes KHaufpreiles das Eigentum | Itellt wird. =. — j werden, Unfojten für den Lebens-| 7. in Abzug vom jteuerpflichti- |erlittenen Verlufte an lanbmirt 
leiftungsfähig ivar, mußte 18 Meilen | 2 ns Wochenende man Abe ab! Die Jurisprudeng weih zivar ge: Wer landwirtichaftliche Erzeug- unterhalt oder verfönlihe Bedürf-Igen Einfonmen fann auch eine Ab- ‚jbaftlihen Mafcbinen und Geräten 
neues Geleife legen und it zu allen | 20 Eh. 19 bei 124 Fuß 2 Mer- | Wöhntich, was Mecht iit, deito feliener | Ne zwar ned im Jahre 1917 ver- niife fünnen jelbitverjtändlic nicht Inugungsrate (Amortifationsrate) |und Gebäuden. Verlufte, die an den 
Tagesſtunden jo frequentirt, daß fie | & nn 16.500 a mit Sen be: | aber was recht iſt. | taufte, —— erſt im Jahre 1918 in Abzug gebracht werden. ‚fir Tandwirtichaftliche Maichinen  Erzeuaniffen der Farm erlitten wur- 
einen täglichen Reinüberfjhuß von laftet. in Zaufc. TEE nenn — virklich Bezahlung dafür erhalten; 2. Geld, das für Sämereien, |gebradt werden (derem Anfchaf- den, önnen nicht in Abrechnung ge: 
$900 zu verzeichnen hat. rs Malter © Hec Intoſh hat von! . . ‚bat, foll den Betrag jelbjtverftänd- | Düngemittel, Futtermittel. oder andes | fungsfoiten jelbit nicht abgezogen |bracht werden. Wohl aber können 

Die Gejammtbaufoften der Campd | snaraaret a "Element 40 Xcres an! Heilte feinen Brud. lich nicht mehr als Einkommen des re Bedarfsartikel des landwirtſchaft · werden dürfen). Und zwarPiit in Verluſte am Vieh, an Pferden ufw., 
betrugen neun Millionen Dollars, |), Morpimeitede von Montrofe und _I® sog mit vor mehreren Jahren beim Ges Jahres 191% . Rechnung ftellen; lichen Betriebes wirklich bezahlt | den meiiten Fällen eine Abnugungs- |alfo am fogenannten lebenden \n- 
und alle Einrichtungen find für Die gyanard Une. für 838.000 aefauft. den eines Roffers einen (&iimmen Deud) an, ſondern dieſer Betrag wird erſt für worden iſt, oder für das einNleqniva- "rate von 10 Prozent, 3. ®. für 'ventar, abgerechnet werben. Wird ein | 
Dauer getroffen. Die Verwaltung |” mafte- Mills bat an bie Gits AMung eine Bperafion wire Bruhn et des Jahr 1918 danı jteuerpflichtig |Iemt des Geldes hergegeben wurde, Mähmafchinen, Wagen, Pflüge | Getreidefeld durch biefe “oder jene: 
ber Camp& gibt monatlich $1,400,: |grpthers Manufacturing Co. 160 Sub min Ieneir wis Peine auf Etrvas, BE TR IR ODE näditjährigen Steuer- fann vom fteuerpflichtigen Einfom- |ufm., geitattet. zür diffizilere Ma- |Urfache vernichtet und bedeutet einen | 
000 für Nahrung und Kodle aus. |pei 275 Fuß, Oftfront, an ©. Kil- finß bergengen, und ber Brus dit nie leder | larung mitzuberreönen. Wenn | men des Farmers abgerechnet wer- |jdinen, wie Traktoren und Ge- |vollftändigen Derluft für den Far- | 

Die Einnahmen der Gefhäftsleute | gaurm Mve.. 1138 Fuß füdlich von oeer sah Babe! feine —— — A andwirtſchaftliche Er. den. Dagegen iſt es nicht ſtatthaft, ſchäftsautomobile, dagegen iſt eine mer, iſt aber nicht durch Verficherung | 
haben ſich verdreifacht, und nach den 15 Stt au 30 Gent? ben Qua- — — — —— ‚m ‚rgendeiner_Yeit m; für Juttermittel, die auf der Harn! Amortifationsrate von jährlich 20'gededt, fo kann der erlittene Verluft 
zahlreichen eleganten Refidenzneus | pratfun "verkauft. Neile Bud wird ustunit barüber geben, „mie Sbr gänzlide ——— des „ahres 1917 vertauft ſelbſt gezogen und verbraucht wur- oder 25 Prozent ſtatthaft. dennoch nicht vom ſteuerpflichtigen 
bauten zu ſchließen, hat es den An⸗ dort eine einſtödige Maſchinenwerk— an mid. Eugene I, Suilen, Gatpenien besahlt —— mit her Note |ben, ober für andere, auf ber arm) 8. Noften für Reparaturen an | Einkommen abgezogen werden. 
fein, als o6 Fort Worth nad) dem | fat errichten De D Merzeiluß Nee. —— bezahlt — * die allerdings erſt ſelbſt gewonnene und verwendete Be— den landwirtſchaftlicher Gebäuden, 12. Endlich kiönnen vom fteuer- * 
Kriege mit Millionären reihlih be- C, WM. Lamfon Hat an G. W. je, ie (soene neigen Anderen, „nu und | Be —* —* * wurde, ſo iſt darfsartitel einen Abzug zu machen. mit Ausnahme des Wohnhauſes pflichtigen Einlommen alle Schen— —IVX 
badht fein wird. Nur bie Zeitungen | Bull & Go, bag bierftödige Gebäube sder mentättene "Das En Fetten I etrag diejer Note dennoch als 39. Die Anſchaffungskoſten für ſelbſt, ſowie die Repataturkoſten für kungen und Stiftungen, die im Ver-⸗ co 
haben an biefer Profperität feinen |2628 M. NKinzie Str. auf zehn * und Operation baeingen | Ein euer für das Jahr 1917 jegt | Materialien, die direkt auf der arm | landiwirtfchaftliche Mafchinen können |laufe des Jahres für religiöfe, mohl: | FREE 4ZEI ga, 

in Rednung gu ftellen, weil die |gebraudt werden, fowie für Mleinere in Abzug vom fteuerpflichtigen Ein. |tätige, miffenfchaftliche oder erziehe: er 
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"Sr .. — Ibofe — | gä ‚den und Fabrifen | Hausarbeit |  Bianoftinmen, Nepariren. Bhone | , Sinarren-, Gandv- und Zabaf-Store zu ver⸗ Nordfeite 


3456 9 < x jeh⸗ 
tal. — „Übeatir, —— | ER. F | — | _ Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausar- | Albany 8362. 10ma18 Me Sa A Du Hanell gefauft | | Zn ren 9a 8, Dip ni Speie, * — su — * 
1. übe Haugdty Kite. '  Berlangt: Naufjunge zwiichen 14 ' beit; feine Mäfche, Zu eriragen: Mrd, M. — — Eee —— | Mill Stadt verlalfen. dojrta | md Furnacebeizung, $ md 5 Yimmer, neome| en, heißt. e8 im einem, Bericht: des 
tie. — „Fancy Free.“ ‚und 16 Jahre alt. Nachzufragen bei ü Coben, 4636 Drerel Boulevard, 3. Apartment. | Sur Heilung aller Krantheiten und Sar-ı 7 fepnldenfreies 2> oder 3-irlat und Baargeld für | 


v 
— ‚Rarabler Roie,” - Knoop's . dofr , monifirung der Umitände findet man ee u berfaufen: Gut zahlende Ed-Grocery und | au Anteil. * Nordweſtecke Pyron und Zunde⸗ Nahrungs — iſt in 
—— Bi ; irte.* | * ⸗ u — — — —— - rung jeden Zonntag Vormittag 10:45 Uhr im Delifatefien; Nordieite;. ctablirte8 Geficäft. Leab Str „a sufranen bei H. Wolter, enthal en 
Ki ns s 624 North Avenue. Verlangt: Mädchen für aligemeine Handar- | Mafonic Tcempte, Halle 611. Sonntag, den | Kobnzimmer; Berfaufsgrund, Kuanibeit; teine | 1408 Norwood Str. Zel.: Edgewaier D1BB. einer derſelben t,. und .dient 


: Snrieth EEE F ee ! beit in fleiner Familic, 5726 Michigan Upde.,| 17. März: „Die Ebe*, 24. März: „Was ift | Ofgenten. PMör.: B 1F80 Mbendvpoit. doir | didoin | einen befonderen med um: Yufbau 
— Be * — — 2. Apartment. * dofrfa | daß Rechte, für oder gegen Prohibition“. en En $ —— — v J — — — | f 3 3 f 


„de Bian Vbo Stayed mibo dig 
n Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine ‚ berförperung und ibre 6 Zeugen. NRednerin | fe beiegt; gute Lage. 20% Mobapf Str., | Bub rot, Hartbolz: Fußböden, cleftrifhes Licht, | ıleren Bed 
„xbe Mufic after.” — — — — iinuen, um zu nähen und als Under- Hausarbeit in einer Familie, 2. Xebiion, | \da Pilz. Gäfte willlommen. dofa nabe Keuter‘ Str. RR or made keavditt und ’Jroing Bazt, fiir nur 85250. | eine Dabon für unferen arf aus⸗ 


„Ihe Gah ord Quer.“ Verlangt: — around“ Maidi müt, | ſtudies für Fitters zu fungiren. 4934 Forreſ ſtville de, Kr Adeut — veſtes Minen gegen. Rheuma. ur ra 7 — — d. 5 Heins, 3408 : N. Bauliiin Str, dDimido | wablen. — Die fünf Sruppen beſte⸗ 
zit ..®, cup | — — - — — r I 3 c c X a — — — — F — fi 
ng Nanrime. “ Saar 60. wlißfield, Dil, u — Al Cuſtom Stirt Macher. t WVerlangt: Hausbälterin, nicht unter 60 Jab⸗ fienus und Gicht; Feine Slafhe 7öc; große „Siesan Haus, b Jahre ein | Befitzer; große| Frame Gottage, in qutem ee! N. Elar: hen 1. aus Gemüfe und Obſt, 2. aus 
ger: e. —— Konzert jeden a a l teration Coat und Suit Arbeiterinnen ren, 1" alleinftebendem Farmer in Wiscon- | Halhe $1,75: Te deutihe Yıyo othefe, 1654 ogenhalle mit 10 Clubs; 3 Warrel Bier den | —F nabe en nur *1700. 8500 bam.| Milch, Giern, Fleiſch, Fiſch und 
und Abend. Zerlangt: Zormanı an Brot und! Permanente Stellungen. Nadhzuira- | Tin (Wittwer). Nor: D 798 YUbendpoit. Lorrabee Eir., Tel, Lincoln 109. Tag; $100---$150 täglihe Einnahme; paifeno | M. Zorpe, 820 North Ave dfria säfe a ff Kornmehl 
dp, 715 North Abenue. — Teden) Molla, Guter Lohn für den richtigen | gen auf dem 12. Kloor, jühliher Naum | __ doft | — = | für zwei Zeildaber. Zfferten unter der Mar: |”, Dertaufen: Beine Ede an N_Wiaribf ‚ 3. aus Zerealien, nmehl, 
und Conntag Nachmittag Inftrus | . — gen Mm ibalf Field & © i RE ee free '  mMufiler, die Schuß und Arbeit wünichen, D 630 Abendpoit, dofrfon | de “ Keine Ede au a. arip ield Datmeal, Reid, Brot u J w. .4 
mental: und Vofaltonzert. Viann. Tagarbeit. Gary Pafing Go.,, Marſha Fare o. | Berlangt: Bantry- Mädchen, Gute | follten fi mit der Union in Verbindung — — — - Ric — von ‚sullerten, 4-4 Yinmer Slats, | N * we Bee 
| Gary, Indiana. do —ſa Retail. | Bezahlung. Stetige Beihäftinung. Hotel | — De helle — oa ser 2 16 | — — ** elitatefen; von ginem Eigen | Mieie 857 ; — et ———— aus Zucker, Sirup, Gelee, Honig u. 
— XAWMãrs, 85. 00: na er ärı $25.00,. ümer 27 egante 15 . , DU N Abe. - J 

q 2 SE 2 en a | Blymouth. 4700 Broadwni,. dofr * in er ican Muficta Union, tures: bollftändiges Nager: 3 Wohnzimmer ır. doirta ſ. w., 5. aus Fett, Butter, Marga— 

Verlangt: Gin Selfer in Farberen ———— — - | 218 Sid Clart Straße, _ | Stall;_muß berfaufen; Aranfbeit in Samilie; | — (sie Deu 

ı Tapid Weber, Tper: & Cleaner, 3523 — | — — mädßen für a alt ‚gen einepaus- | mo—fr | beite Offerte nimmt ed. 2018 No, palfied Str. | Nordwetieite He di —* FRA 
u? x E arbeit, sit u mautflce M e., Bäderei. — — — ———— midofr ER | an ann ıe einzelnen Speiſen 
— — ae State — — — —— — * Batntt 1, Papering, Calfomining. Eriter — — — — ——— -T he | ieh G er . p : u 
Zu Rerlangt: Schreiner und Natoinenar beiter 3 | Derianat: Yrau oder Mädchen fi für Wajhen Klaffe Arbeit garantirt, Leo Weber, 2133, %. | Zu berfaufen: Grocerp- und Pelifateffenitore, |) un verfauien: 6 Zimmer Vrid Sotiage, , jeder Gruppe mit irgend einer- andes 
—— — au An en Or ia — Gabinet Go, Riles, Rich. Onzimkt L jan Reinmaden, Mrs. Rebnt, 1651 dohawt | Clart Er. 12mgimtk | i I N. Weltern Ave. Ede Part Ave. _fomodo fait neu; Gas und elettrifches Licht; Furt tace⸗ ren derſelben we An B. lann 

rt) | 4 nidofe | Etr., 2. Sloor, a ee Heizung; $3500, Keine Maentei: R. Datı 2 ar . 
“Anzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) | STD ne Yamnsächter. Reichte Sn ae an —— us De rn Baintt: 1. Raperdanging und Galcimining Gi —* rn. uns Ginrinnung mn Kedzie Vene —— genten. 435 3 Datmeal ſtatt Weizen oder Eier, 

a N ISEHENBE — = —* = — zerlangt; Frau Waſchen und Reinma— Re 5 sinfemmen $ ‘ { Str fadi BE TEEN . 
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Börfennotirungen. | 


Chicago, den 14. März 1918. 
Nahftchend die Rotirungen am ber | 


detreidebörje, vom Beginn der Bären: | * 
unden bis um 11 Üühr Vormittags: 


9008 
Wiaid— 
Yärz — — 
sal 1.273-1 4 137 
— 
zärz .91% 
tai ‚8815 
errd— 
fat 48.55 
Stmeki— 
tai 26.10 
ull 26,30 
Nippen — 
ai 24.0. 24.9? 1 


uli 25.35 


Kudaizg Aiidorm cal 
geltern 
1.28 


1.2 7-4 


197 
ind 


9155 


1-5 
.89 


SS% 
48.50 


26.07 
26.27 


24.92 
25.30 


Nadjitchend die alien Sdluf- 
twtirnngen au der Getreidebörfe: 


wurls DAaKE spe Eidilidi, Juppıh | 
KOT3..2...2...$81.27 58 .89% 
—— 264 . 817 88 


Mais ſchloß um bis 7%, Hafer 
m 19% bis 154, Proviſionen um 5 
is 7 Cents niedriger ab. Die Nach— 
rage nach Hafer und Mais war 
eute ſehr gering, im Weſten fiel 
Rais um Sbis 20 Cents. Expor— 
sure und 
Heinen getrodneten Mais nur jehr 
ngern zu kaufen, und die Nachfrage 
ach Maismehl hat nachgelaſſen. 
die Zufuhr von Mais 
ändlichen 
ieſig, ſie ſtellte 
ier Zagen auf 8,660;000 Bufbels. 


) 


Iller VBorausficht nach wird der Be: 


icht über den Stand de3 Winter: 
veizend am 1. April ein jehr gün 
tiger fein. 


Produkten⸗Boͤrſe. 


Alle Fleiſchſorten 
dartoffeln, wenigſtens die nördli— 
hen, ebenfalls. Friſche Kartoffeln, 
veiße aus Florida, ſind auf 
Marktliſte mit 857.50, rote aus Ber⸗ 
u. mit $10 das Fa quotirt. 

Die Preiſe für friiches Kraut jind 
zeträchtlich geſunken; auch 
sefonders Kopfſalat, ſehr nied⸗ 
ig markirt. 


iſt 


Be jo aroß als in ber erfien| 
dälfte der vergangenen Rode: die, 
von Gel ügel etwa dreimal aeringer. | 
Kpfeliinen haben 
achgelaffen. 


Die Isigenden Preife nelten für Dem | 
Beim Einkauf Keinerer | 
Euvantitäten find Die Preife etwa® böher., | 


Birsthandel. 


Bür Bäder und Buderbäder, 
MNetirungen und Beridi von 8. $. Jahn Eo,, 
130 Nord —— Stratze. 

Ralao .$0.18 —0.22 

Elarie Nadfı "age, "doch reife ſtetig. 
20% gut losbar, wie oben geringere 
Grade billig nah Butterfettgehait. 
Freife jtelgend wegen geringer \ Korräte 
an Kublivaare und frifhem Matertal, 
Gelatine 0.68 —1.05 
Gute, ebbare ſehr wenig offe⸗ 
riti. —— — — * Bor 
emiub der Sulfon droht Mangel 
au Naare einzutreten. 
zuntiche Gelatine (Ugar-Agar)— 


Ss 


Seirodnete Kier . 

Ar Elweiß 

Bunu — 
Zrugcantb, 
powder 


1.10 
. 0.31 4. 50 


für Icecream⸗ 
esse —12,40 


> 28 


* 
- 0.09 —0.11 


Moltereisprodukte, 


Antter. 
& Som, 
Straße.) 


(Kotirusgen do Nabe 
South 7 Nater 
„Greamerb“, extra, das Piund 
Ext ra Firſts“, das Pfund.... 
Firſts“ das Sfund. 


‚159 Weſt 
0.86 


. 0.34 —0,35 
ı ıngef fähr Sc böber.) 


Getlügelum gleitet, 
@ellägel (lebend) 


tt nfi Vattent iſten 
e Latten iften ı 1 
ıb böber.) % Gent 


lebend, d. 
PRfumd..... ee 
Pfu ud. . — — 


z ıtbi ibner, 
Hähne, das 
Er nten. das 
Indian Runner En 
Oi inie, das — — 
Rerlbuh ter, das 
Alte Tauben, lebe 
„Sauabs“, le bend 
do., augen at 


(Zur Nora 2 tügelfender! — Nur 
fleifhige 7 find bier dverfäuflich.) 


Geriügel (zugerichtet). 

unge Hübne, daS umd..... 0.30 
Frut übn ier, da& Pfund...... 0.35 
aber, a8 Rund 0.30 
Güänfe, zu Re 


Aindſleiſch (zugerichtet) 
Rippen, Nr. 1, das Pfund....8 
do. Nr. 2, das Pfund. ..... 
do., Nr. 3, das Plund...... 
0. Be 1, „bad —— 


—0.31 
— . 36 
—0.32 
— 0.28 


I a ZT 7 


ssos>ssspses 
II DODKNSOS» 


Kälber (aeichlachtet) 
(Ronrungen bon yenien & Wurmann, 
Weit South Bater Stratze.) 

so Rund Gewicht, Mid. 0.16 

60 70 Pfund Gewidt, uß. 0.17 
70— 80 Rfund Gewiht, Bd. 0.18 


—1.17 
— 0.18 
-0.19 


48.42 26.00 2487 


einheimifche Verbraucher : 


nah den 
Stapelplägen ijt geradezu | 
jih in den legten 


ind geitienen, | 


der | 


Salat, } 


Die Eierzufuhr war an! 
ven eriten brei Zagen der Woche fait | 


um ein Geringe: | 


159 Weit | 


4 eameine —— 100 — 


228 | At 


# En ——— = 
nun > 


Durch die Falltür gefauen. ! 
Schanfpielerin verlangt Schadenerfah 


ee 


(Rotirungen don George Grimm & 
179-181 Weft out ter Straße) 
pfelfinen, Galtfornta Mabels, 
| DIE FEINE Bi. nennnnn.. 
do., 64— 80, au 
Zitronen (240), 
do. (420), 
| &rape iFrutt, 
| Ynanas, Crate 


—1.00 
—4.00 
6.00 
550 
—3,75 
5.00 


, bie Riite.... 
die Rilte 


Blorida, Kilte.. 2.00 


Erdbeeren, Florida, Quarts.. 0.25 -0.30 
1.00 


Safe 24 ®ints —3,50 


Friſches Gemüſle. 


Olotirungen bon George I. Grimm & Co., 

179—181 Weit Soutbd Water Stuake.) 
— —* 

—— — Gate —— — 

geringete Sorten 

| @lerifien zen, Crate 
|&rbien, Gnlifornia, 
| Gurten, Streaior, 
' bo, Indiana — 
| _ do., Hlorida, Dugend......» 
Karrotien, das Faß............ 
| DO., Do. Ber ERBE. .auun.s 
|Rnoblaudb, heimifger, Pfund. . 
ı Kraut, California, Grate 

dbo., Kouiliana, DO..uunrr 0. 
| do., Florida, Hamper 
Meertrettig, Duvend Wurzeln. 
Raftinafen, der Aufbel........ 
Reterfilie, Louifiana, Fab.... : 

do., fraufe, das — 

Kfeffer, Crate .. 

Pilgze, Minne 

bo,., biefige, da3 Bund 
Radieöchen, Illinois, Faß 

do., bo., Tugend Püindel.. 0, 
Rhabarber, 20-PfundsWtite.... 3.5 
bo,, Bündel 
'MRofenfobl, große Trommel....1+ 

Be., (BB WEBER. -n0-404000% 
Müben, voice, Zouii., Hamper.. 1. 

bo., beimiihe, der Sad.... 
Salat, Kopf 

ouiſiang, 


| ons 
| 50. 
| 
| 


Trommel 
extra. ...... 


nd 2% 
D., franzöfticher, 
Gälarol, das "ah. ET, | 
Blattialat, die seifte,. — 
Schalotten, das Yaß 
Schnittbohnen, grüne, 
do., gelbe, do. 
| Eellerie, Michtaar . 
| do., California, 
| _bo., Siorida, E 
Sparxel, Cafe 
|: Spinat, das af 
1 do,, Zerad, Buibel.. 
Iomaten, Florida 
Turn Vouifiana, das dab 
do., der. Sad... - 
imtebeln. RI, Sad 70 —9 
Obi io, 100 Mund. * 
Colorado, gelb.......... 


Grate...... 25 
4 


ips 


* 
Be: 


Ziktertoffeln. 
Samper 


Rartoffeln. 
(£. Etarl3 Eompandb, 192 N. Elarf Str.) 
| (Die Preife gelten nur bei Abnahme bon 
| Waggonladunges.) 
| Dinnefota, Wisconfin und Da=- 
iR, Nr. 1, 4 100 —* - 1.20 
do., Nr. 2, ... 0.75 
etliche, per © "Rund a 2 


Getreibe, Mebin. Hen. 


(Baarprefe.) 
Biinterweigen — (Regierungäpseife) — 
Nr, BREl. sonne .. 
Sr. 
Nr. 
Nr. 
Eommerwelsen— 
Mr. 1, — 
— Miscrns 
Nr do. 


| Maid 


Illinois, 


—1.45 
—0.80 
—1.65 


2, 


no 


wind 
rd 


a9 19-0 


08 


Ad 


r > 
ir. 4, gemilcht 
ir. 5, 
Nr. 6 
© 


223222 
225 2 


Weizen 

errsrff ung 

I Jeizen 9 
| Safer— 

Nr. 2 . 0.943; 

0,93% - 

. 0.92% 
. 0.9414 


-0.95 
3, > 0.94% 
Nr. 4, Do.. 0.04 
Staı ıdard” - 
| Gerite— 
Mal Sons Han aan 
Futter 
x Eraminah” 
NMogaeu— 
A 
Mehl⸗ 
| a ne 
BE: ins —— 
Noggen, beit 
bo., gemilcht 
JJ 
Gerſte — —— 
Mais 6.50 
iRleie, 
ı Heu (Verlauf ruf den G@eleifen)— 
<imotbb, boglein Dune 
do, Mr. — BO 
bo., 


2.00 


oo 
ats 


20%: = 
gina 


Jh hd dc u ba 
oo“ 


-]1o nt 


ww 
Sat 


| 


-31.00 
-50.00 
-29.00 
-27.00 


Nr. 


22.00 
20,00 
18,00 
16.00 


* — 18.00 
in 17 or 
53.00 
Illinois, 
| ee 
Packheu 
| | Eiroh— 
Ro 


oggen 


17.00 
00 


Inbtana, wiecenim 
er “2 .00 
50 -13 


..12.50 13.50 
.11.00 12.00 
11 5 


—— „Caſh Lots“.... .25.0 
Timothyſamen, „Country Lots“ 5.00 


-32.00 
—$8.25 


‚36 


„grtannien 


[nes (ver 100 Pfunt — 
eſ. Ochſen. 43. 25 
t “000 
..11.50 
7.00 
7,50 


a n * 
10.75 


ilber 


rdſchnitt 
sleifcherivaa re 
Leichte Fl eiſcher X rare .. 
Yeichte Spedwaare .*... 
Schwere Rafmwaare (260 
bi3 400 Rund) 16.50 
Gemilcdte, da., 200-253 
J60 
Fertel, mindere bis beſte. 13. 75 
Schaie iver 100 Pfund — 
Lämmer, gew. bis beſte.. 0 
do.. mindere Gorten.....15.00 
| 
Wethers, geringe bis beite.12.50 


Ewes, geringe bis beſte.. 8.50 
.10,50 


DIBR ssiasrane 
Del, En: unb , Alfshet, 
Si and Barniid Club 


(Sreile bom Paint, 
800 Weit 18. Straße.) 


16.5 


0,10 
0.203, 
0.21 
0.1214 0.13 
1.665 
1.87 
0.50 


12.00 


—06.25 


B, in 100 4 "Rr B. 
> va aß —— 
Kicinere Quantitäten, das Yab 
Ertra Titel, Gliders’ Mubifing, 
in Süffern, 100 Plund...... 2 
| New Porler Syn? ; 4 
Fülfer, das 
Schellatt er —— 
| bo, weiß 
' Denatur. Allobol, 180:arad... 


Aftienbörje. 
Nacpftehend die geftrigen 
‚an ber hiefigen Attienbörje: 


Ultien, 
Vertaufe Hoch Niedt. Schlußz⸗ 


Faffern 


—3.00 

—35.50 
305 
3.5 50 
0.80 


Preiſe 


Radiator ...... 
Am. Shipbide........ 
Ei. Pneu. Tooi......102 
‚ Kom. Ebilon ........ 75 
Diamond Math . . 15 
paı man Corporat.. 


192 
12 
30 


260 
077% 
54% 

107 

111 
40 


| ei ben biefigen Attienmaflern bes 


..692,000 | 


1A 0 0! 


I nötigte die Beiwohner zur 
!die Straße, wo fie 
Regen abmwarteten, bis die feuermehr 
ivar. | 


| mit ihren Löfcharbeiten fertig 
ı Der angerichtete Schaden ift nur une) 


o., | fannıt gegeben worden: 


Beftr. Schluß Heute 


American Can Companvd.... 42% 
ı imerican Yocomotive Eomp.. 66 
| American Smelting.......... 81% 
| Baldwin Locomotibe.......... 7 
Baltimore & Lbio............ 56 
Betbleben € 78 
Chicago, Mil, & Et. —— 
Central Leather —— 
 Erucible Steel.. — 
Illinois Eentral..... Chad 

Int, Mercanttie Marine.. 

do., Vorzugsaltien.......... OR, 
| Nint, Paper COMmd. nn... 38 
Merzican Betroleum.......... ! 
| Nem Dort Gentral.......... 78 
Rortbeın Bacific ............ 86% 
l Bennioivanien Xinien.. 
'Meabing .... : 

Republican Iron and Steel. 
| Soutbern Railmwan.. E 
| Zeras I 
| Union 
IU. &. Rubber.. 
iu. ©, Steel..... 
| Bor sugßafiie n. 
un 8 Copper. 
! Neitingboufe 
| 
I 
| 
I 


| Reading waren ı Beute die Pole, 
‚um die fich das Börfengefchäft dreh: 
ſte. Ein Bericht, daß Rußland mei- 
‚terzutämpfen beabfichtige, übte aud 
|belebenden Einfluß auf das Gefhäft 


Do., 
f} 


laus, daß ich gegen die Schlappheit ! 
überrafchend hob. 


|der legten Tage 
Es hieß auch heute, daß die Regie: 
Irung beabfichtiae, 60,000 Eifen- 
bahnwaggons in Auftrag zu geben. 


Todesfulle. 
Nachſtehend veröffentlichen wir ole Namea 


der Deutſchen, Über deren Tod dem Bef::tde | 


| hritänmt Mrelduna avaina?: 
| Bebhnfe, Friedrich— 5010 
Boltmann, warb, 8 I. 
! Saritens, Emilte, Bart Ridge, III. 
| Ehriitin, Edward, 43 I., 1916 N. Kimbail Ave. 
Eoerf, Kkilliam, 7 Moi., 1417 Edgewater pe. 
Sanal, Antonnie (ach. Hopf), 41 N, 4134 
Weit 25. Straße, 
| Hartmann, Xori, 75 I 
i Kleinfhmidt, Otto, 
| Dad, Maria, 83 Z., 
ı Mitchell, Bertba, 
| Rranzfp, AWilltam 
| Eat, Antanda, 44 I., 
Schlau, Robert, 59 J. 
Seiter, Ellſabeth (geb. 
Court, Cicexo. 
Heinrich, 
srederid, 


E. eir. 


Morgan 


> 


23 3., 1914 Otto Str. 

5748 Elifton pe, 

89 3., 3247 Evergreen de, 

18 Q3., 2245 Vewis Str 
1000 Wellington St 

Scdhurle), 1224 © 56, 

79 %., 3755 


Tegge, 
5631 Bilhop 


i 

! 

| Ibiel, Zir. 

|® idvenmüller, Freb 3746 Mavie Square Ave. 
Weis Heleng (Egeb. Spangler), 62 J. 5641 
| Elizabeth Str, 

| Young, Alfred, 33 

J 


— —— — 


J. 3031 N. 


An vier Stellen zugleich. 


Der Brandinipeftor wird fih angele- 
gentlich mit dem alle befafien. 


Gegen elf Uhr aeitern Abend kam 
in dem leerſtehenden, 
Holzhauſe 1332 Süd Peoria Straße 
Feuer aus, 
nach kurzer Arbeit 
tonnte. 


gelöſcht 


nur gering, doch hat der Brandin— 
ſpektor eine Unterfuchung eingeleitet, 
da es auf nicht weniger als 


fing und es ſich angeblich 
ı Berausfteilte, dat das einem gewilfen 
Abe Pokork gehörende Gebäude meit 
über feinen Wert verfichert ift. 
| dreiftöcdige Wohnhaus 3437 


Flucht auf 


| bedeuten. 


Biere } 


— — — 


Unter Raffegenofien. 


| Streit unter Yarbigen in Billardhalle 
| endet mit Knallefffet. 


Bon einem TFarbigen, ber 
unter dem 
| fannt ift, wurden in der Billarbhalle | 
Nr. 157 Welt 35. Str, drei 


| wechfel geraten mar, 
Einer von ihnen, George Barter, 
wurde in ben Kopf getroffen und 


| dürfte faum mit dem Leben bapon:= | 


Ifommen. Die beiden anderen ®er- 
wundeten find Milton Steni3 
James Rogus. erlitten 


Sie nur 


| Teichte Streiffchüffe. Der ichiehluftige * 


| „Zenneffee“ wurde feitgenommen. 
I 

EN RERER 
| 
| Opfer noq unbekanut. 
Im 
| 


Die Leiche harrt in der Gountnmorgue 
der Ndentifizirung. 


Geitern Abend wurde an 12. und 
|Laflin Str. eine qutaefleidete, etwa 
135 Xahre alte rau, deren Perfön- 
| lichkeit noch nicht feitgeitellt 
‚tonnt e, bon einem Kraftiwagen über- 
ı fahren und fo fchwer verlegt, daß fie 
frz darauf im County Hofpital 
ſiarb. Die Leiche harrt in der 
| County En ihrer Jpentifizirung. 
Der fahrläffige Wagenlenter faujte' I 
: davon, ohne fi um fein Opfer zu 
| fümmern. 


— — 


* Der 38 Jahre alte John Puditz 


wittel in dem Gebäude 1055 Weſt 14. 
‚Blace die Treppe hinunter und brad). 


das rechte Bein. 


‚Kleine Krieasdepeichen. 


Wurden freigeipronen. 
Xndianapolit, 14. März. 


'Unflage ftanden, daß fie fich ver- 
‚ichimoren hätten, die Ver. Staaten in 
ihren militärifhen Vorbereitungen 
zu Ätören, wurden freigeſprochen, 
nachdem Richter Anderſon die Ge— 
ſchworenen beauftragt hatte, einen 
ſolchen Wahrſpruch zu fällen. 

Nach Anſicht des Richters 
die Regierung nicht bewieſen, 


hatte 
daß 


die Angeklagten die Aushebung be— 


Ider Prozeß verhandeit, 
‚ Schaugpieierin Agnes Gallagyer ges 


Marfhfield Ave. | 


zweiſtöckigen 


das von der Feuerwehr 
werden! 
Der angerichtete Schaden iſt 


bier 
ı Stellen gleichzeitig zu brennen an-| 
auch 


Während des Gewitterſturms heu⸗ 
te Morgen ſchlug der Blitz in das 
Weſt 
Congreß Str. Das entſtehende Feuer 


im ſtrömenden 


nur 
Namen „Tenneſſee“ be— 


ſeiner 
Raſſegenoſſen, mit denen er in Wort- 
niedergeknallt. 


und: 


mwerben | 


13! 
ı Montenegriner, welche hier unter ber, 


: seftellt habe. 


— 


—ñe 


in der Höhe von $10,000. 
Bor Richter Bormwles wird zurzeit 
welchen die 
Enid &|. 


'gen bie Firma one, 


Schaefer anhangig gemacht hat, um 


ſie zu zwingen, ihr Schadenerſat in 
der Hohe von 310,000 zu zahlen. 
Als ſie am 25. Mai 1913 im Pre— 


mier Theater, Nr. 336 S. State 


Straße, ſpielte, fiel ſie auf der Bühne 


durch eine ofſenſehende Falltür in! 
ben Steller hinab und zog id) jchmere 
Verlegungen zu. Sie macht nun Die 
genannte Firma, welcher Damals da3 
Iheater beziehungsmeije das Gebäude 
gehörte, für ihren linfall, an deſſen 
Folgen ſie lange zu leiden hatte, ver— 
antwortlich. Da ſie Monate lang 
nicht wieder auftreten konnte, ging 
ſie auch ihrer Gage von $75 die) 
Woche verluſtig. 
Mit ſeiner Klage abgewieſen. 

In dem von Stanislaus Mermel 
gegen die Poliſh National Alliance 
arhängig gemachten Prozeß brac⸗ 
iten heute vor Richter Hebel die Ge— 
ſchworenen einen auf nicht —*8 
lautenden Wahrſpruch ein. Der Klä⸗— 
ger hatte behauptet, daß die Vereini⸗8 
gung ihn in ihrem offiziellen Organ, 
der „Tägliche Polniſche Zgoda“, in 
ehrenrühriger Weiſe verleumdete, in— 
dem ſie behauptete, daß er in ſeiner 
Eigenſchaft als Sekretär und Schatz⸗ 
meiſter ihm übergebene Gelder, im 
|Befondern jolche, meldhe in den pols | 
niſchen Kriegsfonds fließen jollten, | 
beruntreute. Da die Zeitung diefe | 
- Beichuldigungen nicht Jelbit erhoben, | | 
fordern nur einen wahrh? itägemaßen | 
Zericht über eine Verſammlung ver= | 
öffentlicht hatte, in der ſie vorge— | 
‚bracht worden waren, jo jprachen die | 
Geſchworenen die beklagte Gefellfchaft | 
frei. 


Die Polizei gerufen. 
|, Richt weniger als vier Mal mußte, 
\threr heute eingereichten Scheibuna?: | 
IHlage nad, Frau Clara Schmwabauer 
|die Polizei herbeitufen, 
fie vor den Mikhandlungen des Gat- | D 
‚ten, Hentn, fchüte. Zwei Mal ift Die: | 
fer barauf nach der Bridewell geſchickt 
worden. Die Klägerin verlangt nicht! 
ınur die Befreiung aus den Rofentet- | 
‚ten fondern beantragt aud,. daß ber 
Beklagte, den fie auch der Truntjucht, 
 bezichtigt, durch einen Einhaltsbefehl 
daran gehindert wird, in ihrer 
Wohnung Nr. 2246 N. 
in irgend welcher Weiſe zu beläſtigen. 
Frau Joſie Erne gibt in ihrer Kla— 
geſchrift an, daß ihr Mann, Louis, 


Tür hinausſetzte. Sie hatten 
der gelebt und ſich dann getrennt. Am 
15. 
aber ſpielte ſich die obige Szene 
au leſen iſt, lebt Louis ſeither mit 
einer anderen Frau zuſammen und 
j3l wingt fogar Frau Jones Kinder, 
'biefe Mutter zu nennen. 


Keine unsniet auf Gisigung. 


Hilfsftaatsanwalt jet: leßte Hoffnung 
auf ein gediegenes Mittageiien. 
Die Gefchmorenen in Richter Hop=- 

‚tins’ Abteilung des Ariminalgerichts 

hatten feit aeitern Nachmittag 

Ubr das Schidfal der Negerin Lil: 

tan Morris in Händen, die angeflagt 

it, am 5. November den Maurer- 


Badltein erjchlagen zu haben, 
Anklage lautete auf Mord, 
mies der Richter in feiner Mechtzbe- | 


lehrung dieGefhmorenen darauf hin, | 


daß fie auch auf Totſchlag ertennen | 
Jaques 


könnten. Heute Mittag ließ die Jury 
den Richter aber wiſſen, daß keiner- 
lei Ausſicht auf Einigung hinſicht— 
lich eines Wahrſpruches vorhanden 
ſei. Richter 
die Geſchworenen 
ſchlug Hilfsſtaatsanwalt 
vor, ihnen zuerſt 
geben zu laſſen, da er immer noch 


entlaſſen, doch 


hoffe, daß doch noch ein Wahrſpruch 


zu Stande käme, trotzdem der Ob: 
mann erklärte, dies ſei völlig 
Frage. 


Patrick Donavan, der 


3. Dezember den Raubüberfall 
die Stochmens Savings Bank 
Truſt Co. begangen zu haben, 
heute als Staaiszeuge eine wichtige 
Perſönlichkeit im Prozeſſe gegen die 
Vorgenannten vor Richter 
Er ſchilderte den Ueberfall genau To, 
inte ihn geſtern der Kaſſirer Gold als 
Zeuge dargeſtellt hatte. Im Kreuz— 
derhör mußte er zugeben, daß ihm 
Staatsanwalt Hoyne für ſein Zeug— 
niß eine fehr milde Strafe, 11 Mo: | 
nate in der Reformfchule, in Ausficht 
Er gab u, daß er ber 
‘Seite geiwefen fei, der die Banf am 
Tage des Ueberfalles betrat. Edward | 
D’Donnell habe den Ueberfall ausge: 
hedt, und er habe zugefttmimt, da fei- | 
ner Anficht nach die ganze Gefchichte | 


auf 


Keriten. | 


| „taub 
| yerämmigen 
| Eſſe 


damit dieſe wie möglich 


Oakley Ave. | 


fie am 15. November 1915 unter der, UN rmag 30 
taumer Zeit von ihr fcheiden ließ und | 
fängt eine andere Gattin Babe, zur! 
ſich 
1898 geheiratet, bis 1908 mit einan-⸗ 
Zellen. 
Auguſt 1915 kam eine Verſöh— 
nung zu Stande, drei Monate darauf 
ab. ! 
ıMWie in der Klagefchrift des Meiteren 


an Seit und Geld. 
nicht uns den leicht verlorenen, aber 
ſchwer 
Geſundheit bewahren? 
31, | 
ein Prund Heilung,“ 
danntes amerikaniſches 
| 
polier William Lindemann mit einem | 
Die 
+ { 
jedoch | 


ı Anaaben: 
dreimal jo viel Musticht, 
m — — * VvVehon 
Hopktns wollte darauf Leben 
Ramſey 
ihr Mittagseſſen 


aufier | heit eurer 

|wäre 
geitändig euch! 
iſt, gemeinſem mit Leonard Banks, 
CEdward (Spike) O'Donnell, deſſen 
Bruder John und Frank Bender am 


&! 
ivar | i : * 
tem nicht ſo groß, 


nicht 


Sterblichteit 


Bei 
fer im Alter von zwanzig bis fünf— 


groß, als 


Schwindſucht und Schutzmittel. 

„Alle drei Minuten ſtirbt in den 
Vereinigten Staaten ein Meuſch an 
der Schwindfucht,“ erflärt Dr. Ira 
S. Rile in einem lufiag in „Ame- 
rican Medicine“. Der Weihen Beil 
fallen demnad) stündlich 20, täglich 
480 Berfonen zum Opfer, Und die 
Jundesitatiftif ergibt, daß im legten | 
sahre 101,396 Todesfälle infolge 
Schwindiucht äut verzeichnen wareıt. 
Wer jemals ein Yamilienmitglied, | 
einen früher gejundheitsitrogenden ; 
Mann, ein blühendes junges Mäbd- ı 
en, durch dieje Aranfheit verloren | 
bat, ijt vertraut mit den jorgenvol- | 
len und rubelojen Tagen, die jie bis 
zu ihrem tragiichen Ausgang im 
Gefolge hat. Weder Säuglinge nod) 
Sreile find gefidert gegen den 
Schwindſuchtsbazillus, und ſelbſt 
der Vorſichtigſte vermag ſich kaum 
der Anſteckungsgefahr zu entziehen. 
Huſten, Nießen, ſtarkes Lachen ver- 
mögen die Krankheit von dem 
bewußt oder unbewußt Leidenden 
auf ihn umgebende Perſonen zu 
übertragen. 


Den beſten Schutz gegen die An— 
ſteckungsgefahr und die Verheerun— 
gen der in den Anufangsſtadien heil— 
baren Krankheit iſt eine der Geſund— 
heit zuträgliche Lebensweiſe. Bringe 
ſoviel wie möglich, Tag und Nacht, 
in der friſchen Luft zu. 
Fenſter und gewähre der Luft und 
dem Sonnenlicht Zutritt. Friſche 
Luft koſtet nichts, Sonnenſchein iſt 
ein Geſchenk der Natur, du kannſt 
daher mit beiden verſchwenderiſch 
umgehen, ohne deinen Wohlſtand zu 
verringern. Wenn dir kalt wird, 
ziehe wärmere Kleidung an oder 
werfe ein paar Schaufeln Kohlen 
nehr auf das Ofenfeuer. Sorge für 
ichende Ventilation, auf daß 
ſchlechte Luft und der ſchädliche 
aus den meiſtens nicht ſehr 
Zimmern verſchwinden. 
einfache, nahrhafte Speiſen. 
Kaue ſie gründlich. Eſſe genügend, 
aber nicht zuviel, Halte did) jo viel 
im Sonnenlichte auf. 
Die Sonnenitrehlen bejiken nicht 
nur eine große Seilfraft, jondern 
jind aud ein wirfiames VBorbeu- | 
gungsmittel gegen manderlei Nranf- 
beiten, Staub im Sem, in der 
Merfjtätte, in der Fadrif tt einer 
der gefährlichiten Sraufbeitsträger. 
Rad) 
bett gönmme dir unbedingt Nube: 
lleberarbeit ohne entiprechendes 
Nusruben ebnet der Sranfheit den 
Weg. Alkohol als Erſatz korperlicher 
Ruhe iſt nicht ſcharf genug zu ver— 
urteilen. Er vermag zwar zeitweilig 


ben, ſeine Nachwirkung aber beden— 
tet vermehrte und- anbaltende Er— 
Alfohol fonterviert abge: 
jtorbene Gewebe ıumd zeritört lebende 


Ihöpfung. 


Das meilte des Vorhergejagten 
dürfte jajt jedermann befannt jein. 
Wie viele von uns aber beachten die 
grundlegenden Morjchriften für den 
Schutz und die Aufrechterhaltung 
unſerer Geſundheit? Eine vernunft— 
gemäße, normale Lebensweiſe iſt 


das Haupterfordernis guter Geſund—⸗ 
heit. 
koſtet unendlich wenig, ihre Heilung 


Der Schwindſucht vorzubeugen 


dagegen ſtellt große Anforderungen 
Weshalb daher 


Schatz guter 
„Eine Unze 
Vorbeugung iſt weit mehr wert als 
beſagt ein be— 
Sprichwort. 


zu erſetzenden 


— — — — —— — 


Die Ehe und das Leben. 

Alter erreichen 
behauptet Dr. 
Bertillon, und begründet 
Behauptung mit folgenden 
„Wer verheiratet iſt, hat 
ein langes | 
em 


„Wer ein bobes 
vill, muß heiraten, 


“4 


ſeine 


führen, als 
ſelle oder eine Jungfer. Wer Wit— 
wer wird, ſoll, falls er nicht 
ſechzig Jahre iſt, ſich wieder 
heiraten. Junge Leute aber, hei— 
ratet unbedingt! Daran tut ihr 
gut! Sorgt auch für die Geſund— 
Frau, denn ihr Verlüſt 
ein ſchreckliches Unglück für 
Gier eigenes Leoben bängı 
von dem thrigen ab!” 

Den Mädchen gibt er folgenden 
Mat: „Mıd Bohnen empfehle id) 
gleichfalls, in Ihrem eigenen In— 
tereiie zu heiraten, denn die Sterb« | 
lihfeit unter Ehefrauen tt bei wei« 
wie unter \sung- | 
desjelben Alters — wenigitens 
im Mlter don 


zu 


0 


ü ver 
ver⸗ 


fern 


Jahren.“ 


kommt die Witwe: „Die 
unter Witwen iſt ent— 
ſchieden viel größer, 


Sodann 


heirateten Frauen im jelben Alter. |® 


it namentlich 
ichr gefährlich. 
Sterblichfeitözife 


Das Witwentum 
jüngeren Frauen 
ihnen iſt die 
Jahren doppelt ſo 
bei verheirateten 
Alter.“ 


undzwanzig 


im gleichen 


Weiter behauptet Bertillon, daß 


Oeffne die 


Verrichtung anſtrengender Ar- 


Jungge- 


über zwanzig 


al5 unter ver= | 


rauen | 


Petersburger Eindrüde. 


Augenzeugen in der 
bom 6. sebruar 1918. 


Von einem 
Zürcher Zeitung” 


An der Naht vom 8. November 
1917 wurde der MWinterpalaft von 
den Bolfchemifi-Truppen faft chne 
MWiderftand genommen, Das Regime 
Kterenstis hatte fehon Tängft jeden 
:NRüdhalt in der Armee verloren. Nur 
Junkerſchulen (Offigtersafpiranten- 
schulen) und Abteilungen des Tr. 
enbataillons erllärten ih bereit, den 
Winterpalaft, den Si der proviſeri⸗ 
ſchen Regierung, zu verteidigen. Wäh— 
rend im großen Volkstheater Schal— 
zapins mächtige Stimme erſchallte, 
hörte man zwiſchen den Orcheſtertö— 
Inen dad Donnern der Kanonen von 

der nahen Peter: und Paulfeitung. 

Der mächtige Winterpalaft ftand 
am nächſten Morgen ſchier unbeſchä— 
digt da. Nur zahlloſe runde Löcher 
in den Faſſaden verrieten den Kampf. 
Einige Tage darauf war auch der 
letzte verzweifelte Verſuch Kerenskis, 
den Aufſtand zu bewältigen, geſchei— 
Ltert, feine Truppen aufgelöft und die 
|Volfchewifi vorläufig Herren der 
| Hauptftadt. Kerensti, no im Früh: 
‘jahr der Abaott des Volles, war im 
| Herbit der geihmähtelte Mann in 
!Rußland. Seine Verdienite um bie 
Iruffifche Revolution werden vielleicht 
in rubigeren Zeiten anerkannt. 

E3 muß zugeitanden werben, daß 
die Ordnung in der Stadt nach dem 
neuen Butfch eher zunahın. Die neue 
Regierung erließ Plakate, in denen 
‚ftrenge Strafen aegen Störer der re: 
;bolutionaren Ordnung anaebrobt 
waren. Auch die Bewohner Peters— 
‚ burgs organifirten fich zur Verteidi- 
gung ihrer Häufer. Alle Bewohner 
‚eines Haufes wurden zum Wacht: 
‚bienit herangezogen und die Wachen 
| bewaffnet. Danf bejoinders diejer leb: 


‚ten Maßnahme verminderte fich die | 
Zahl der Meberfälle auf Wohnungen | 
‚erheblich. Weberfälle auf Paſſante n 


und Mietſchlitten, namentlich in der 
Nacht, waren an der Tagesordnung. 
Einige Male kam es vor, daß die 
Op 
holt und ſplitternackt ausgezogen 
wurden. Die Räuber ſtecken oft in 
Soldatenuniformen. 
unmöglich zu entſcheiden, 
wirkliche Soldaten ſind. 

weſteuropäiſchen 
merkt werden, daß es jetzt in Rußland 
einem jeden fehr leicht iſt, ſich Mili— 
tärbekleidungsſtücke zu verſchaffen.“ 
Soldaten und Wiederdertäufer bieten 


nn 
BU 


Für den 


‘fie feil auf öffentlichen Plägen. Man | 
Schüler, | 


ſieht oft Bürger, Arbeiter, 
'chinefische Kulis, die ganz oder zum 
Zeil in Feldgrau angezoaen find, 
| Die bier gefchilderten Zuftände find 
‚in der ausländischen Breffe vielfach 
übertrieben worden. Bei einiaer Ge- 
mwöhnung ließ es fich auch in Peters: 
burg ruhig leben. Viel fhlimmer iit 
der Lebengmittelmangel und die im- 


‚mer fortfchreitenve Teuerung. Wäh-, 
Hunderttausende: 


trend im Güben 
Tonnen Öetreide 

ı mel 
| Städte Mangel an Brot. Immerhin 


unter freiem Him-= 


tft zu bemerfen, daß die Brotration in’ 


ı Betersburg 300 Gramm betrug: für 


weſteuropäiſche Verhältniſſe 
allzu wenig. 
Dieſer Zuſtand, eine 


Folge der 


großen Knappheit an Rollmaterial, 


hat einen neuen eigenartigen Typus 
von Güterverkehr erzeugt. Zugführer 
der Paſſagierzüge und 
Soldaten haben einen Teil des Waa— 
rentransportes übernommen. Will 
z. B. ein Kaufmann im Süden einen 


Waggon Lebensmittel nach Peters- 


burg ſchicken, ſo riskirt er 


Ya 


daß feine 
are monatelang unterwegs bleibt 
‚und zuleßt an irgend einer Station 
ſpurlos verſchwindet. Er wendet ſich d 
lieber an einen Zugführer, 
Perſonenzüge nach Petersburg be 
gleitet, und dieſer nimmt einige Ki— 
ſten in ſeinem Abteil mit. Nach und 
nach fommt fo di: Waare heil ın Be 
|tersturg an. Diefer Privattranspori 
Iberteuert natürlich die Wacoren jehr 
emofindlich. Bekanntlich können 
jetzt die Soldaten 


von vielen zu einem ſchwunghafien 
Handel beſonders mit Mehl und Zuk— 
fer mißbraudit. Im Süden fauft der 
\ Soldat einige Säde Mehl und nimmt 
fie mit in den Perſonenwagen. Hat 

in der 3 Klaſſe * Platz, ſo Fäht 
Ier in — t 2. oder 1. Klaſſe. * 
| des — und der Ba 
'Jagiere nügen nichts. Ar Metersbure 
wird dann dieſes Mehl zum Zwan— 
zig- bis Dreißigfachen des Ankaufs— 
preiſes verkauft. Ueberhaupt führt 
‚jet der ruffifche Soldat ein Leben 
um das ihn ſein weſt europũifcher 
Kollege beneiden kann. Ich ſpreche 
hier nicht von Soldaten im Schützen— 
graben, ſondern von denen hinter der 
Front, beſonders von der Petersbur— 
Während die wenig 
ſten Soldaten ihre freie Zeit zum 
Studiren oder Bücherleſen verwen— 
den, wird ſie von vielen zum Karten— 
ſpiel bis tief in die Nacht benützt, 
wobei es oft zu verhältnismäßig ho- 
ben Einfügen fommt. Iaa und Nacht 
find die Lore der Raferne geöfinet. 
‚Die Schildiwache fitt davor auf einer 


ger Garnifon. 


„Neuen lr 
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fer au& dem Schlitten herausge: 


Es iſt indeſſen 
das 


Leſer muß hier be— | 


aufgeftapelt verfaulen, leiden die! 


nicht | 
liche halbwilde Muſchik, von der neuen zwungen, ſtrengere Maßregeln zu er— 
Freiheit trunken, zu einer edlen Tat | greifen. 


beurlaubte | 


der die! 
daten wurden jo fchwer verleht, dah Bild. 


die Eifenbehnen | 
| gratis benigen. Dieles PBrivilea wird vd 
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n „Ein Laden für Jedermann.“ 
Slale und Wafhingten Br. 


Vor-Oſter-Verkauf von 
Frühjahr-Kleidern 


Für Damen und Miſſes! 
Werte bi8 zu $25.00 für 813. 95 


Zweiter Sloor 
Hunderte nene, hübiche Seiden-Kleider 
in den eleganteiten Modellen der Saifon, 
einſchließlich vielen feinen Muſter-Kleidern, 
nur eins oder zwei von einer Sorte, rei— 
7 ches *28 Taffeta, glänzendes Char— 
7° meufe, Novelty Streifen und Plaids, 
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Hübſche Handſtickerei-Modelle, Perlen be— 
ſetzte Modelle, Tunie Modelle und Panel 
Modelle. 


Neizende Kombinationen von Georgette 
Crepe. Tatfählich, alles was neu und 
hübſch in reizenden Kleidern iſt, kann in 
dieſem außergewöhnlichen Verkauf gefun— 
den werden. All die neuen Frühjahr— 
Schattirungen in einer vollſtändigen Aus— 
wahl von Größen für Damen und Mäd— 
chen zu 
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Dress, 


$13.95 


Blaue Knaben-Anzüge 


Von reinwoll. Serge. Woder 2 Paar Hoſen 


Floor 
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Smeiter 
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Nett meichneiderte in der neuen Trend 
Mode Norfolf mit Schnallen- oder Knöpfe— 
Sirtel, Baih- oder Schlig-Tafchen; aut ac 
macht, dauerhafte Tude fitr inaben, die ipar: 
fame Mütter befonders zufriedenitellen tgr- 

"den. Größen 6 bis 18, 

Die Siniehoien find vollitandig gefüttert. 
Mit 1 Baar Iinie Mit 2 Baar finie- 

hoſen hoſen 
56.45 56.95 538.95 810.00 

87.45 87.95 | $11.95 813.50 
Wir zeigen eine hübihe Partie von Ainaben-Hüten 
Stappen:; 81.50 berunter jo niedrig wie bis 
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überfüllt von dieſen gratis fahren— Auf die Frage, was das für ein Wein 
den Paſſagieren, während Arbeiter- ſei und wieviel er koſte, zeigt ihm der 
frauen mit ihren Körben draußen Soldat eine Flaſche mit der Auf— 
warten müſſen. Im Grunde genom— ſchrift „Karlsbader Sprudel.“ 

men iſt der Soldat doch der gemüt- Endlich fah ſich die Regierung ge= 


Die Stadt wurde in Bela- 
ebenio fähig mie zu einem Mord. |gerungszuftand erllärt. Den nod) 

Folagıde tragitomiiche Geichichte | fichern Truppen, Matrofen und der 
gefchag zurgeit der Kornilow-Affüre. | Roten Garde wurde befohlen, mit 
sine Abteilung Garde = Infanterie Waffengewalt gegen die Plünbderer 
wurde zur VBervachung einer Chauffee borzugeben. E83 wurde auch der Bor: 
tommanbirt. Da ter „eind“ nicht |jchlag erwogen, eine befondere Truppe 
fam, pertrieben fich die Solbaten Die | ‚aus Abſtinenzlern zu bilden. 

Zeit, indem ſie aus den benachbarten Als Stimmungsbild fei noch eine 
Gemüſegärten Gemüſe ſtahlen und es Panik auf dem Newslki-Proſpekt ge— 
in der Stadt verkauften. Eines Ta— |fchildert, ein Bild, das in der lebten 
= wurden einige „Sameraben“ von | Zeit feine Seltenheit ift. Der Nemsti- 

ı MWächtern auf frilcher Tat er- Proſpekt, die Hauptverfehrsaber der 
eifeh und ange] ſchoſſen. Zwei Sol⸗ Stadt, bietet das gewohnte belebte 
Plötzlich fallen irgendwo 

Ein Panzerauto fährt vor— 

Die Maſchinengewehre ſchauen 


jie im Spital jtarbe Sie jwurben | She. 
mit militäriichen Ehren beerdigt. Die! bei. 


'milttärmufit jpielte den bekannten | ungemütlihd aus den Schiehluten. 


revolutionären Trauermarſch: „Ihr Auf 
ſeid gefallen, im ſchickſalsſchweren Aufſchrift. mit Kreide geſchrieben: 
Kampfe, für die Freiheit. . . . .“ „Tod den Trinkern!“ Wie durch 
Anfang Dezember fingen die Plün— | Zauberfraft berändert fich das Stra- 
derungen der gein- und Spirituofen- | Benbild. _ Einer Kamine gleich rollt 
lager an. Man begann mit den gro- die Menge von der gefährlichen. 
hen Vorräten des Winterpalaztes,| Stelle weg. Hauseingänge füllen fich 
Die Regierung fah ich genötigt, um | mit Flüchtlingen. Läden werden 
dem Saufen ein Ende zu machen, die cilig geichloffen. Der breite Yahrmeg 
- Seller unter Waffer zu fehen. Dan: |ift voll von Mietfchlitten, die Kut- 
cher Betrunkene iſt dabei elend ertrun- ſcher hauen wütend auf die Pferde 
ten. Indeſſen breitete ſich die Alko- los, um die Wette mit Autos und 
holbewegung raſch auf private Wein- Tramwagen. Nach einigen Minuten 
lager aus, deren es in Petersburg iſt die Straße wie ausgeſtorben. Nur 
mebrere hunde.t gibt. Die Bolfczitt | Zeitungsjungen wagen ſich aus den 
behaupten, dah, die Ausfchreitungen | Thußbietenden Hauseingängen. Es 
Folgen gegenrevolutionärer Propa- beißt, in der Nähe werde ein Wein: 
gonda feien. &8 bedarf allerdings teller geplündert. 
teiner großen Weberredungskunit, um | — 
die Soldaten zum Xrinten zu veran- Kam nod gut weg. 


faffen. — Mondmal murden au w — 
Willian t de ⸗ 
benachbarte Ledbensmittelläden — — durch ein Eden 


ge: | 
2 . fenjter neichlendert. 
plündert. An der Tr eines folchen | 4 — ———— 
Ladens konnte man den Anſchlag le: | ; Br Veit, . —— 
ſen: „Laden bleibt wegen voliſiandi⸗ urde heute an N. State Sir. um 
* — Grand Ave. von einer von Ralph Le— 
ger Ausplünderung geſchloſſen.“ Die t_ 911 Verno { Ient 
Plünderer, grösjtenteil3 Soldaten, zu —* g Fb Eu ? 64 Gin, ten 5 
venen ſich dunkle Elemente in Zioi! e ae we 
gejellten, gingen gemwölmlich auf fol« |, Mao wer * M e, praitie 
gende Weiie zu Werte. Man fam: | et Tagen mit Jolder Wucht gegen 
. ee en 0m den Rand des Bürgerfteigs, daß Belt, 
melte ji vor einem Weintelier und auf dem Fangtorb lag, d 
wartete, biß jich die Wachen vollge: | Den DATE utch das 
Schaufenſter der Mirkihaft don 


dem Geſchützturm prangt die 


U. „> 1 Banf oder einem Stuhl und lieft die 
die grauen micht jo jehr dev Män- | Seitung. Eine fehr b 
? — — wo. WE. .. | eliebte 
Bolo Pascha ideint verloren. Die —— — — ner bedürfen als die Männer der —— der —2 iſt das e 
. : ’ 3 Si 3 mn * un Si | 
Paris, 14. März. Die von Bolo’en Fic) 2 —— ——— Bor a ‚grauen. Unter rauen et ONE |jem von Tabak und Zigaretten. Am 
Pafha gegen das über ihn von einem | EM Ueberfall auf den Bahnhof ber, Sterblichfeitöziffer im allgememen | rüihen Morgen febon bel 
arya gegen DA# AXA tralbahn am Fuße der geri ter Männern dede |! sorgen Ichon belagezn fie bie 
Trieasaericht verhänate Tod teif Illinois Zentralbe ( 3 | geringer, als unter Manner |Xiren der Tabat 5 
Kriegsgerich erhängte Todesurteil g bei dem der N 94 Ernmdag Nyz | Türen der Zaba geſchäfte. Alle Bi: 
54, ‚beim Obergericht eingelegte Berufung Ri — Str., bei dem ber afen- | jelben ters und Standes. Aus orettenvorräte erden von A 
ei 0% ern —236 ennis Tiernet ermordet welche Hrunde aber? Der eine 334 * 
‚‚tit erfolglos geblieben. Das Urteil ri Morbanklagen ah gr De .. = sind Ind | Zriftenhänblern, unter denen fich 
beftätigt, und fomit au bie |" "a 3 — Br sich viel d ⸗ 
wurde beſtätigt, ur auch em Halle gegen Haren Emerfon, | aweifellos führt ud) aus sch viele Invaliden i finden, aufge- 


% 9 Dr “ demſel· 
über Darius Porcherre verhängte! En A Nr. |tauft. Der gemöh ' ie fi 
Besen vr J Bon a en Gefängnih. „Ximmy“ Howard und Thomas O'- ben Grunde die Ehe zu Langlebig- | auf nliche Sterbliche ift tak au wohlhabende Leute, die Fich Gnädige fpricht die nächftftehende = 
En 58. 53 84% Sonnor erwartet. feit, „Verbheiratete Leute 


en mungen, feine Zigaretten auf der sonst üder die zügellofe Soldatesta 
führen | DS \ er; d 
004 38 Die Beiden hatten einundbenfeiben |“ ee | ein regelmäßigered Leben. 3 tomme erft naher, gnä’ Grau“ 


>:, | Straße diefen Smifchenhändlern zu’ tief entrüften, den Soldaten, den wie) Im) 
3* 93% | Sie: au Serwidert diefe beſcheiden abweiſend 
97.20 97.20°97.20 Prozeh zu beitehen. | — Am Rauchercoupe. — Bäuerin d — ——— ‚erhöhten Preifen abzufaufen. Die Be- | fie genau wijjen, geraubten Mein ab: 

sie (teife Ju ihrem Dann): „Du, * woerden mehr kontrollier ſo —, die Damen waren vor mir da!“ 


3 .10 96.10 98.10 t betrachtet bie Sold Dabei fom komiſche Zwi⸗ 
96.10 96.00 96.00 ( |Tret dieſe Kontrolte «uch fein mag. völkerung ie Soldaten, | faufen. abei fommen fomifche Ziwi= | 
* Ber jein Grundeigentum ver-|iem, man fann nit atme in bem € hyſiſches Leben, tit| „Die Rameraben“, wwie fie ironifch ge- | ichenfälle vor: Ein betannter Dert eſet die R — 
Dualm ... ſteck de Piep an, damit ——————— — * ⸗ a 


Die nadjftebenben 3 Notirungen ber | Yaufen will, erreicht jchnell feinen . ch d nannt werden, als eine Lanbplage. trifft auf der Straße einen Solda- 
New Yorker Börfe in ben mwichtigften | Siert durd eine Tleine Anzeige in|bie Herre de Fenjter e bische offe an Se Pre gefüin er rue eherall fieht man fie, überall ftören ten, aus defjen wohlgefüllten Ta— 8 A 
made.“ biger wid natürlicher, » onntagpo 
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trunten hatten. Wurden die betrunz | u. 9 
tenen Wachen durch friihe abaelöit, ze Eu * 
ſo wartete man, bis auch dieſe ſo weit Auetfchungen und einigen tiefen 
waren. Dann wurden Türen und | S £nittwunden babon 2 voiszbe 
Fenſter eingefäjlagen, und bie Mafje| ;n3 Baffavant Hofpi 

ii Hofpital gebracht. 
ſtürzte ſich auf die Fäſſer und Fla— 


ſchen. Auf öffentlichen Plätzen und 

Märkten wurde der übriggebliebene J Artig. — In einem Haushali 

Mein verfauft. Sharakteriitijch if, Mird eine Putzfrau geſucht. Es mel: 
den ſich mehrere Bewerberinnen. Die 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 14. März 1918. 
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Caarnecki behauptet, daß —— 


Propaganda dabei im Spiele iſt. 


Sill auderes Syſtem einführen. | 


Sabo Willig weiit PVBeihuldigungen ®. — "15 
entihieden zurüd. — Spitem nicht ; SS . für Süinder.. C 


| — — Jedermann kommt! 
deutſch, ſondern echt amerikaniſch. — Dritter Floor. — Je IK x — —— _ 
* Greifen in Legislaturfampagne ein.| JJ u / Ä 3 veinchäse of #lc re Jedermann will jie haben ! 


— J Glover - Bargains ‚iberal! für Freitag Gream Patty Tag . on — 9 Auſcheinend Jedermann in Chicago lernt Spar— 
Nachdem er mit ſeinen Angriffen Seht in jedem Department nach. Wahrſcheinlich iſt ge ZMatit IB re j | S Al Al \ rri ! famfeit üben. Sie alle wünjcden einen Grtra-Wert für _ 


i e ee a gevadt ihr Held. Sie alle verla di N tra-6 
auf den deutichen Unterricht in den x — (Sri — In unferer eigenen ihr — angen die Extra-Erſparnißj von „S 
rade das, was Ihr wollt, dort zu einer Erſparniß zu haben. " ” & 9." grünen Nabatt-Marfen. Diejes iit die Mode der Wo- 
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i -hfä ſchi F lck. J Voſt od. Televpben-Beſtell. 

tAlweife erfolgreich geweſen in hat Unter den grünen 4blättr. Kleeſchildern. Habt Glück, ſpart! * ‚vben-Nefte chen. Schneidet den Konpon ans. Kommt morgen. 
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a ee Seuc M Ein Berfauf von eleganten neuen Strof-Siten, SS. Fertig gemachte Schleier, | 91.50 SeidenMet, die Yard | Pygperppfle moderne Dite 


' ag das Stüf 29c u 69 
r= | a c 
chen Zurnvereine in den Unter. So reizen d, dab „br mehr als einen ö 


. j DE Der % e i⸗ 72; Z * — 
richtsplan aufgenommen wurde, — — — 8 _—_ Ce ee Em Ein (nostear) Seiden Net, 72 Zoll Forts th Floor Damen: uits J 
aufs Ko enommen. Gr bebaup- | — — wünſcht, ſo mäßig markirt, daß Ihr ung Mn breit, gute Schattirungen, au dieſem DZ ’ 
uf tn genommen, \ | => — — niedrigen Preiſe zu kaufen. 29 ſpez. Preiſe, ſoweit ſie reichen. Yd., 69c. — 
tet, daB das derzeitige Spftem ber- | ir 2; F Euch mehr als einen leiſten könnt. Schwarz, braun m. Navy.... c - Neues Sortiment Pal. Spiten, 5br i 525 und $30 Werte. Glegant geichneidert! Dies iit das Wort für dieie 
altet it und nur „Der deutſchen 35 2 —— m ‚belt 5 hr d F 5 0 Zamen Halstrachten zu 29c. Dutz. Yards, meiitens zufammenpaii. Au / Modelle. Mit verichiedenen GSürtel:Effelten, Self und farbigen feid. Kran 
Rropaganda wegen“ bisher bei- — — m : — — — “ mobi gar —— —* ee — Hals» | Sets, verſchied. Breiten. Hauptflur. gen, hübſche Ideen in Taſchen-Beſatz und repräſentiren viele gute Effekte, 
behalten wurde. „Das preußiſche ng ‚sg, Airt mit jeidenen Bändern, Blumen, | TATEN, En unttioot, — — — durch Braid-Beſatz erzielt, Sind aus Serges, Poplins, Gaberdines, Wor 
Syſtem“, jagt er, „erzeugt wohl | ———— Früchten und Fancies, ſind ſpeziell — x : 3 —* —————— — OR: ER OU REDEN 
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ſchwaches Gehirn. Koſtſpielige Ap— ar er Be 2 Freitaa zu 49c —41 Al\ Spezielle Sontmlung von $15 Däühfde Werte in Zerge- u. Seide 
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3 u | , ! ag u er grüßt erfauf Der tefer Anefil ® 
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—s Asien Dhiien | TER 81. 10 Wi. S Be RT OR. | 
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zidjen Linien. W. B. Redufo, 
das Forpulente Damen tat: 
ſächlich ſchlanker macht. Redu—⸗ 
zirt gleich das erftemal 1 bis 

5 3oll. 
W. B. Reduſo 


83, 54, $5 amanı 


WB. B. Nuform 


$1, $1.50, $2, $3 =. 
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zuwarten. —J RR Ki wi maden Dem 
— Bere DR ithing und PBicot 


= ar : R Edeing in fürzefter 
— Beränderte Sachlage. — „Wa: | dei 


rum haft du denn die Dame, die fo- ; ern 
eben borbeiaing, beute gar nit an WB Weite s21. 50 | Lucia, $19.75 | 
gefhaut? Geftern haft du fie po fo, | — — 
freundlich begrüßt!" — „Das ift ja'M Florence Wbeeler & 
ee ui . 5 —P4 NRotarn Wilion 
meine Mopiftin, und heute Wormit- e Drop⸗Head, 
tag hab' ich ſie bezahlt.“ > een 819.50 
— Reſpektvoll. — Papa liejt aus RB Standard, —— 
der Zeitung vor, daß die ſüdliche J $26.40 | $17.50 
Haffade des föniglihen Schloffes re —— a A a 5 
parirt werde. Det Eleine Fri (neu- | Mi Andere Bargains, 
gierig): „Richt mahr, Papa, ba mülf- E Drop Head und Bor Top Mafchinen 
jen wohl die Maurer im ylinderhut von $3.00 bis $10.00, garantirt in | 
arbeiten?“ guter Rüp-Verfafiung. äweiser ion. + 
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